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2 Gens 


Steiferdeutiher W Widerſtand 


Briten melden aber die Zurückeroberung 
von Boden bei St. Quentin. 


Ihr Triumph in saläjtina! 


"Geliefert bon der „Alfoatirten Breffe* und den „Uniten Bret Atloctaitans”., 


Zondon, 23. Scpt, Das britiihe Nriegsamt veröffentlichte heute | 
achſtehende Mitteilungen über den Verlauf der Feindſeligkeiten an der 
weſtlichen Front: Geſtern und während der Nacht wurden von unſeren 
Truppen an verſchiedenen Punkten kleinere Unternehmungen ausgeführt. 
Am Nachmittag erſtürmten engliſche Truppen eine ſtarke deutſche Stel— 
lung in der Nöhe der Ronſſoy —Bony-Straße, wobei 80 Gefangene in 
ihre Hände fielen, und ſpäter wurde ein feindlicher Gegenangriff in der 
Nähe des Tombois Gutshofes abgeſchlagen. Weiter nördlich wurden bei 
Vendhuile ſtark befeſtigte Schützengräben genommen und einige Ge— 
fangene gemacht, und 100 Gefangene fielen auch in die Hände der Briten 
bei einem von ihnen ſüdlich von Villers 
Nordweſtlich von St. Quentin durchbrachen die Deutſchen die briti 
ſche Linie an einem Punkt bei Berthaucourt, die 
durch einen Gegenangriff wiederhergeſtellt. 
London, 23. Sept. Unter'm Sonntagabend wird gemeldet: 
Der deutſche Widerſtand im Cambrai-St. Quentin-Abſchnitt der 
Hindenburglinie wird ſteifer; aber trotz ſtarker feindlicher Gegenangriffe 
haben die Alliierten in den letzten vierundzwanzig Stunden ihre Linie 
verbeſſert. 


Die Briten gewannen einen großen Teil des 
ſie am Samstag an die Deutſchen verloren hatten. 
gemeldet worden war.) 

Berlin, 23. Sept. (Ueber London.) Das Große Hauptquartier 
meldet heute (der Wortlant lag anfangs nachmittag noch nicht vor): | 


Oeſtlich von Epehy, ſüdweſtlich von Cambrai, faßten geſtern britiſche 
treitkräfte in Teilen der dentſchen Schůbengraben Fuß. 


S c | 
Berlin, 23. Sept. (lleber London.) Folgender näherer Bericht | 


dc5 deutichen Hauptquartiers wurde jpäter amı Nachmittag veröffentlicht: | 
„. „Bir modhben bei örtlichen Streifzüigen jndlid von 
Befangene. Die Artillerietätigkeit lebte 
auf beiden Seiten des Scarpefluſſes und 
Marquon auf. 

An den Abſchnitten öſtlich und ſüdöſtlich von Epehy, ſowie — 
dem Omignonbach und dem Sommefluß lebten die Artillerieduelle 
Nachmittag wieder zu größerer Stärke auf. Infantericangriffe, welche 
die Briten gegen unſere Linien ſüdöſtlich Epehy unternahmen, wur⸗ 
den zurückgeſchlagen. 

Die zweite Gardeinfanteriediviſion zeichnete 
aus, wie auch ſchon in den letzten Tagen. 
während der Nacht aufrechterhalten. 

Bei nächtlichen Angriffen öſtlich von Epehy 
Teilen unſerer Schützengräben Fuß. An der 
gefechte ſtatt. 

Die Kampftätigkeit erſtarb geſtern zwiſchen dem Ailette 
Aisnefluß. 

Erkundungsgefechte haben in der Champagne ſtattgefunden. 

Zwiſchen den Höhen von Lothringen und der Moſel ſteigerten ſich 
Artilleriedueile am frühen Morgen zeitweilig. Der Feind, welcher mit 
ſtarken Abteilungen gegen Haumont und ſüdlich von Dampoitourx und 
Rembercourt vorrückte, taſtete ſich häufig mit Erkundungsabteilungen 
nach unſeren Stellungen durch, wurde aber zurückgeſchlagen. Weſtlich 
von der Moſel ſchoben wir unſere Linien etwas vor. 

Berlin, 23. Sept. (lleber Zondon.) Das 
meldete geitern Abend 

„rmeegruppe Kronprinz Rubpredbi: Weirlih von Fle— 
südlich von Havrincourt wurden britiſche Teilangriffe 
ebenſo ſtarke feindliche Vorſtöße nördlich vom Scarpefluß. 

Ein Unternehmen unſerer 
fangene ein. 

Armeegruppe General v. fruchtloſen Teilangriffen 
in den Ickten paar Tagen unternahmen die Iriten wiederum einen großen | 
Angriff. Ihr Ziel war, nahe Cambrai durdhzubreden, und fie waren | 
von PRanzer-Sturmfraftiwagen begleitet und ridkten unter Schuß eines | 
dichten Feuers am frühen Morgen vor, Wir hatten aber den Angriff er- 
wartet und unsere VBerteidigungsltmie aus dem offenen Sande weg nad 
den alten engliichen Stellunacn zwiſchen Billers-Suislaimm und Belliconurt 
zurückgeze ogen. Als der Feind in tiefen Staffeln die Höhen hinab acaen | 
unjere Zinn anjtürnite, wurde er durd das Verteidiqunasfeuer unjerer 
Artillerie, Infanterie und der Maikhinengeihüte entpfangen, md 
Angriff brad) vor unieren m — ſen. Auch ein zweiter feindlicher 
Angriff war ohne jeden er T die Briten zeitweilig den ſüd 
weitliben Teil von Billers- huislair und den Gutshof Quennemont durd) 
itiehen, wurden fte durch einen jofortigen Gegenangriff zurückgeworfen. 

Auf Sehr jtarfes Artilleriefener am Abend und während der Nadıt 
folgten wiederum beftige Angriffe, die wir gleidhtalls abichlugen. 

Der geitrige Tag, Samstag, war fiir un3 bejonders erfolgreih in 
dem jchiveren Nampte an der mweitlihen Front. Deutihe Schiüiken- md 
KRavallerieregimenter amd oit- md mweitpreußtiche, Rojen’iche, nieder 
ichleitiiche, rheiniiche und bavriiche Regimenter und Sardetrippen brad) 
ten den Enaländern eine jchr ichwere Niederlage bei. Mr der ganzen 
Front ihres Angriffes erlitten die Briten Außerit jchwere Verluite. T 
Sauptteil an unjerem vollitändigen Erfolg von geitern bat uniere Mr 
tillerie. 

Zwiſchen dem Mrlette- und dem Nisnetlul; dauerte 
duell innerhalb mäßiger Grenzen fort.“ 


Daris meldet wichtige Eroberung. 


Baris, 23. Sept. Frranzpjiicte Truppen madıten aeitern bemerfene | 
wertren Fortichritt in ihrem Aniturım zur Ginfreifung von St. Unentin. | 

Dom Süden vorwärts drinaend eroberten fie das Dorf nnd das! 
Fort Bandenil, I Meilen fndoitlih von St. Onentin. So berichtet 
heute das franzöjiihe Ariegsamt, Der Ort ijt nahe der Tije. 

Bon da drangen die Franzoien nadı dem Aluk vor, nnd nordlic | 
von Key Fontaine durchitiehen sie den Wald in der Nichtung nadı 
Dinaconrt. 

Baris, 23. Sept. 


Stellung wurde jedod | 
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I 
| 
Bodeus zurück, welchen 
(Worüber nod) nichts 

| 


Rede Chapelle | 
zwiſchen MPern und Le Baſſee 
am Kanalabſchnitt ſüdlich von 


von 


| 
ji geitern beionders | 
Stärfe seuertätigfeit wurde 
| 
._ | 
faßte | 
Oiſe 


der Feind in 
fanden Vorhut, 


umd dem 


Große Hauptquartier 
2 se 4129 
Sauer und | 
abgeſchlagen; 


Truppen nahe Moceuvres brachte 15 Ge: 


Boehn: Nach 


J 
x 


fein | 


Kt dem 


7? 
—ı\4l 


das Artillerie 


Der vollitändige Bericht des franzöſiſchen Kriegs 
amts über den Verlauf der Kämpfe an der weſtlichen Front lautete, wie 
folgt: Franzöſiſche Truppen ſetzten geſtern Abend und während der 
Nacht ihr Vorwärtsdrängen fort. 
Zontaine gelegenen Wald ein, eroberten das Bol lwerk und das Dorf 
Vendeuil und gingen dann weiter gegen die Oiſe vor. Bei kleineren 
Vorſtößen nördlich von der Aisne, jorwiesin der Champagne in der Ric) 
tung auf Butte du Mesnil as Sefangene gemadt. 
töße nördlich vom Beste und in den Vogeien ichlugen Fehl. 
Das Dor 


Yondon, 23. Sept. 


rdringen der Serben. 


Serbijde Infanterie ijt jest in den Gebirgs⸗ 
gegenden und iſt in eirem Tag 25 Meilen vorgerückt, ſeit dem 15. Sep— 


tember 40 Meilen. Die Zahl der ns und die erbenteten Siriege- |? 
—— vergrößern ſich immer mehr. | 
| 


Vleitlid vom Wardar- Ink durdbraden die Serben die Giienbahn 
nad) Rriley, welde die dentiche Danptverteidignngslinie i i diejer Gegend | 
bildete. Andı überanerten fie den Tichernaflnt. |; 

(< päater:) Die Serben durdibradien and) die Saunptbahn- 


linie zwiichen Mestneb und Salonifi, Iant amtlicher jerbiicher Meldung | 
som Sonntag. 


Nort 
gen 


I 
or « ‚| fübmärts 
Guislain gemachten Angriff. 6 


Augenblick erfaßt 


6G6 Avenue, und 


verhältnismäßig 
men 


gehüllt, 


nicht, 
Die 
aber 
Expreßzuges, uns zu bemerfen. 
war das Unglück unabwendbar. 


| Schla ag, 
| inne. 


| fternbahn 


Machte Krach, weil er nicht genug Juder 


verhaftet, 


Nr. 1135 
Ifchlagen hatte. 


Inuq 3 


‚hielt ihn an, 
ſicht ſchlug. 


wärmer heute abend, 
Imende Bewölfung, am Nadhmittan oder | 


Mäßig 
Südwind. 


morgen 
men 


7 
Abend 


Sie drangen in den nördlich von 9 


Deutiche Vor: |« | 
Deutſche Vor | Teil morgen wabriheinlich 
| mer morgen. | 


'jagten ihm, daß er fich durch fein Be: | 





Der Eifenbahnmolod). 


Vier Streckenarbeiter der Worth: 


weſternbahn überfahren und getötet. 


Drei ſchwer verletzt. 


mit Ausbeſſerungsarbeiten an 
Leland Ave. beſchäftigt. Spran- | 
in den RPfſad eines ſüdlich fahren- 
Schnellzuges. 


Waren 
der 
gen 
den 


der! 
mor⸗ 
über⸗ 


Eine Rotte Streckenarbeiter 
hweſternbahn war heute | 
suf den die Leland Une. | 
Ipannenden hochgelegten  Geleiten | 
mit Ausbefferungsarbeiten beihäf- | 
tigt, als ein norbmwärts fahrender | 
Vorfiadtzug nahte. Sie Tprangen | 
sur Seite und in den Pfad eines | 
fahrenden Schrellzuges. | 
Von dielem wurden fie im nächlien 
und in meiten | 
Bogen auf das Pflajter binunierges 
ichleudert. Drei der Verunglüdten 
waren qräßlich verjtümmelt und auf 
ber Stelle getötet worben, einer ftarb | 
bald nah feiner Einlieferung im 
Hoſpital. Die drei Leidenzgenojien ı 
der Opfer. werben vermutlich gene 
en. 
Huf 


18 
— 


wurden: | 
Avonda le 


der 
Fritz, 


* 


ron tet 


Avenue. 


Henry Wormſpacher, Nr. 
Sunnyſide Avenue. 

Joſeph Granulka, Nr. 
Huron Straße. 

Im Ravenswoodhoſpitale 
ben iſt: 

Fred Seidler, Nr. 4369 Avondale 
Avenue. | 

Mehr oder minder fchwer verlegt! 
wurden: | 

am Hardt, Nr. 4456 Montroie 
Avenue. | 

Albert Mansfield, 2126 


4428 Weit! 


geitor- 


Ir. 
Henn Schneider, Sir. 4211 
ner venue, 

Cie haben Aufnahme im Ravens-⸗ 


Koit- 


Iwoodhofpitale gefunden. 


Kein Entrinnen. 
Dirt machte Schneider, 
leichten 


der mit| 
Schram— 
und Quetſchungen davonge- 
tommen iſt, folgende Angaben zu 
Sache: „Die Lokomotive des Vor— 
ſtadtzuges, dem wir durch einen 
Sprung zur Seite auswichen, ſtieß 
dicke — aus. In dieſe 
ſahen wir natürlich nicht 
heranbrauſenden Expreßzug. 
hören konnten wir ihn auch 
da das Geratter des Vorſtadt- 
zuges uns noch in den Ohren lag. 
Rauchſchwaden verhinderten 
auch den Lokomotivführer 


r 


den 


und 


des 
ne 


Ich 
jählings einen dum 5 
und mir ſchwanden bie | 
Als ich wieder zu mir am, 
lag ih im Hofpital,“ 
Nod ein Opfer. 

In Mrlington Heights, SU., 
heute der 2öjährige Kafpar Cof: 

bon einem Zuge der Northme- 
überfahren und auf der 
Stelie getötet. Der Koroner wurde ı 
benachrichtigt. Er wird den übli=- 


fühlte 


pur: 
De 
fein 


‚sen Inqueft: abyalten und bie Ver 


antmwortlichteit feitzuftellen fuchen. 


— — — — 


Ein Legfermaul. 


für ſeinen Kaffee bekam. 

In der Thompſonſchen Speiſe— 
wirtſchaft Ne. T S. Wabaſh Avenue 
wurde heute der 37jährige J. A. 
Flekke, Nr. 2539 W. North Avbenue, 
naachdem er die dort be— 
dienſtete Kaſſier erin Lilli r — 
5 N. Dearborn Straße, 
elle mar ai 
mit einem Kellner, der im n.di ges 
uder für feinen Staffee gab, in 
Streit gelommen und verlieh, ohne 


für die von ihm genofjenen Speil..ı 


zu bezahlen, das Lokal. Frl. Keffries 
worauf er fie ins Ge- 


een 
Das Wetter. 
Ghicogo und Nmgegend: Klar und, 
morgen zuneh⸗ 
abends wahrſcheinlich 
ſtarter Wind, 


Regenſchauer. 
vorherrſchend 


Illi heute al 
i lichen, zum 

un NRachmittag oder 
nördlichen Zeil, 
bewöllt im öſtlie 
ex im weſtlichen 
ichen wärmer 
lühler 


nd wärmer heut 


warınc 

lfm u ı N dv 
enfbauer in 
Wisconſin: Feil eiſe 
wahrſcheinlich Regenſchau 
heute abend m fiidl 
nd 


bauer 
Slar ı 


de | 
| 
be n 

MN Tei | 
worgen 

tcacni 
ce abend und 


* 
—— 


jabend an Madifon und Sangamon 


bewölft Beute 
nördlichen | 
wär 


Teilweiſe 
morgen, im äußerſten 
Regen. Etwas 


beute: 6:46, 
morgen: 6:34. 
Hcute abend 8:34, 


Tcmperaturitand. 


Nac hiteber 1D der — riland nach den 
ar atlid hen Angaben des Wetterantes von Ge | 
tern —8 —8 um 3 Ubraan 
> wm i 331 3 Uhr 
4 Uhr u: 4 Uhr 
» Uber nachm. 5 Uhr 
6 Uhr abends 6 Uhr 
7 Uhr abend2......64| 7 Ubr 
8 Uhr abend2......6 8 Uhr morgens. . .. 4 

Uhr abends 9 Uhr —— 

10 Uhr dt bends. t dormt...... 
11 Uhr 

12 Uhr mitternadt 
Uhr morgens. . 5 
Uhr morgen?.... 


Zonmenimtergang 
Zonnenanfigang, 
Mondaufaang: 


morgend....D2 
Morgens....D2 
morgens....Dh| 
morgens. ...50 | 
morgens....50 | 


ee 


9 
2 Uhr nadım.......69 


3 
1 
2 


A648 | 


den 


| morgen 


Atlantic 
Loomis Straße, 
dem Geſchäftsl 


nachdem 


| taten, 


damı das Geld an, ließen aber 57, 
die fich in der Ladentaffe befanden, 
unberührt, 
hatte, daß das 
entflohen, Needham — Schickſal 


| treibt, 


| Uniform 


\wohnhaften Carl X 


etwaigen verborgenen Waffen durch 


‚vielen Entfcehuldigungen entfernt hat- 


% THOMAS 
NTeHCocK, jr, # 


——— 
Ein aus deutſcher Kriegsgefangenſchaft entkommener 
amerikaniſcher Flieger. 


Armeese dahin, Nazareth erobert! 
London, Sept. Die türkiſche Hauptarmee in Paläſtina iſt von 
Briten unter General Allenby vernichtet worden. 
Nazareth, das bibliſche Heim der Knabenzeit Jeſn, 
maria wurden genommen. 
Die Briten machten 18,000 Gefangene und erbenteten 120 Kanonen, 
LAeroplane und große militäriſche Vorräte. 

Ein großer Teil des Kampfes fand anf dem, von der Offenbarung 
| Nohannis her berühmten Scjladjtfelde von Irmangeddon ftatt, dem 


Türkiſche 
297 


wu). 


— 


za 


| Schanplas des prophezeiten lebten großen Kampfes vor dem Beginn, des 


Milleniums für die Welt! 


Wie ſchon erwähnt, wirkten die Araber mit den Briten gegen die 


Türken znjammen. 
Yondon, 23. Scnt. 


25,000 acefangene 
fiiche Armee tatiächlich anfachort hatte, zu exiitieren. Der ganze Trans- 


port dieſer beiden Armeen iſt von den Briten ebenfalls erbeutet worden. 
Dieſe glänzende Leiſtung der Brieten und der mit ihnen zuſammen— 


wirkenden Arabern war von langer Hand meiſterhaft vorbereitet worden. 


Feierlichkeiten für Zarenleiche. 


Sept, Feierliche Zeremonien über die Leiche des 
erſchoſſenen ruſſiſchen ExcßZaren Nikolaus Romanow wurden von? Truppen 
der „Volksarmee“ zu Jekaterinenburg abgehalten, wie das Blatt „JIz— 
weſtia“ aus Moskau meldet. Die Leiche, 


Amſterdam, 23 


n ein Sebäufe von ſibiriſchem Zedernholz 


geſetzt. Später ſoll ſie in einem Extra-Sarg zu 
ſtattet werden. 


Omsk endgiltig be— 


Nobelhajt. ſchreibung der Gauner 


zu 


Banditen laſſen das Angeſtellten 
hörige Geld unberührt. 


ge— 


ehn nachdem heute 
der, Nr. 4319 Wentworth 
befindliche Zweigladen der 


Pacifie Tea Company 


Minuten, ron Detektives drei Männer aufge— 


Ze 
Ave., den, die ihre Namen als 
Boyle, 2548 High Straße, Frank 
geöffnet worden war, betraten zwei Donek, 1010 Weſt Madiſon Str., 
junge Burſchen den Laden, banden und William Larſon, 1146 Weſt 
den dort bedienſleten en Erie Straße, angaben und bon dem 
führer Kohn Needdam, Nr. 
der fi affein in! 
ofal befand, an Hän⸗ 
den und Füßen, ſchleppten ihn in ein 
Hinterzimmer und zwäangen ihn, 
fie die Geſchaftsbücher 
durchgelehen hatten, ihnen zu ver: 
mo die am Samstag einge- 
gangene Tageseinnahme von $78| 
verwahrt wurde. Sie eiqneten Tich 


ihre Zeilnahre an dem Schmindel 


geleuanet. 
mu + ae —  — 


Im Fieberwahn. 


Fieberwahn ſprang heute 
gegen zwei Uhr der 46jäh— 


Im 
morgen 


Avenue, aus einem Fenſter des vier— 
Needham angegeben ten Stode ——2 
Geld ihm gehöre. Sie Holpitale, mo er feit einigen Tagen 
i als Patient untergebracht war, Als 
mon ihn aufhob, war das Leben be- 
reits entflohen. 
Aus einem Fenſte: in ſeiner im 
4. ‚ zimeite n Stodiverfe des Haujes Nr. 
pe. 2106 ©. La Salle Straße gelegenen 
I ber Veiterlichen Wohnung ftürzte heute 
einen | Det breijährige Sohn Porter, brad | 
12] das Gentd und war jofort tot. 
Anſcheinend Selbſtmord 


da 


überlaſſend. Er wur 
einem Kunden befreit. 
Der Boltzei meldete J. 

gan, der Nr. 5621 ©. Halited 
eine‘ Rolonialmaarenhandlung 
daß ihm en Mann 

der Bundesarmee 
mwertlofen Chef in Hohe von 
aufhängte. 

Drei Männer, die fich für Geheim: 
'polizilten ausgaben, hielten geltern 


de jpäter bon 


x 


An Leuchtgas erſtickte in ihrer 
Wohnung, Nr. 1523 Süd Harding | 
Avenue, die 6Ojährige Witive Marie | 
Sanaf. Die bejahrte Frau wurde 
in ihrem Schlafzimmer, in einem 
nehmen verdächtig gemacht habe, ud |Lehnftubi figend, entjeelt aufgefun- 
dab fie deshalb feine Tafchen nad) |den. Ein Brenner ivar voll ange: 


Straße den 17 Nord Carpenter Str. | 


pe — 
ohnſon an. Site 
I 


juchen müßten. Sie taten’dies To 
|aründlih, daß Kohnjon, nachdem bie 
| angeblichen Bolizeibenmten fich unter 


licht zu, dab GSelbitmord vorliegt, 
nicht ermitielt werden konnte. 

Die Pljährige Habrifarbeiterin 
Jennie Cowas, 1645 Fulton Str., 
fi wurde heute früh in ihrem Schlaf- 


ten, 
einer 


das Fehlen von $30, die er in 
inneren Brufttafche bei 


s| trug, zu beflagen hatte. Er meldete | zimmer von Ga3 übermältigt aufges | 


| 


ſein Abenteuer in der Desplaines 
Str. Bezirkswache und war auch in 
der Lage, eine ziemlich getreue Be— 


funden. Sie hatte anſcheinend ge— 
tern abent beim Schlafengehen den 
Gashahn nicht völlig abgedreht. 


| 
| 
| 


3 
| 
| 


ale im s Sattel. 


85 
Stimmen im Legislatur-Unterhaus. 


Kontrollieren nicht weniger als 


Gewinn von fünf Stimmen. 


hatten in Der leisten Tagung nur 80 
Stimmen im Unterhaus. — Trockene 
beabſichtigen, Unalbhängigen im 
Senatsbezirk herauszubringen. 


Die liberalen Elemente werden das 
Unterhaus der Legislatur in 
tommenden Tagung kontrollieren. 


Daran beſteht, ſeitdem die endgiltigen 


Ergebniſſe der Legislaturvorwahlen 
bekannt a fein Zweifel mehr. Wie 
J——— iberolen Elemente heute 
erklä wi "werben die Liheralen im der 
fommenren Tagung im Unterhaus 
nicht — als 85 Stimmen kon— 
trollieren. Das bedeutet gegenüber 
der lehten Tagung eine Zunahme von 
fünf Stimmen. 
Während die urſprünglichen —* 
Jungen aus den Landbezirken 
Staates den Anſchein ——— 
ae wiſſ 


des 
als 
c 


| Gewinne erzielt, die iAnen eine Stim— 


enzunahme im Unterhaus ſichern 


würden, haben die letzten user 


| iiber die wirklichen Wahlrefultate er⸗ 


ben die 


geweſen, 
ſowie 
Frant Cgviezel von der Bildfläche 





ange Ber . Bon General Alenbys britiichen Streitkräften, | grünbliche Niederlage mit ihren Kan- 
welche im nördlichen Balsjtina tweiter vordringen, Iunrden geitern Abend | 
Türken and 260 erbentete Sejchiise gezahlt! So wurde | 


 britifcd-amtlidy) mitacteilt, mit dem Hinzufügen, daß die 7. nnd 8. tür- 





die in einent Walde nabe dent 
| Schauplat der Hinrichtung begraben war, wurde ermittelt, ausgegraben, 

in einen Zinkſarg gelegt, der i ae 
 gehüllt wurde und ichliehlid) iı in der Stathedrale zu Iefaterinenburg bei- | Prodibitioniften, 
| Gedanfen vertraut machen, 
Bevölterung des Bezirks ſich 
früher ganz bede 
liefern, 
auf Grund deren bereits nach kurzer 
Zeit in der im Hauſe 1348 W. Ma— 
diſon Str. gelegenen Speiſewirtſchaft 


| bat. 

ınannt 
gehen 
Genannt wird in dieſer Beziehung | 


P. 


geben, daß die Liberalen ganz bedeu— 
tend beſſer abgeſchnitten haben, als 
fie eigentlich erwartet hatten. Es 5 

fich herausgeftellt, daß in vielen Be- 
zirten, in denen die bisherigen libera- 
len Vertreter in der Vorwahl geichla= 
gen worden waren, nicht die prohibt- 
tioniſtiſchenKandidaten geſiegt haben, 
ſondern andere liberal geſinnte Kan— 
didaten. D. h. in dieſen Bezirken ha— 


ten. Es handelt ſich einfach um einen 
Wechſel in der Perſon. Wirkliche Ge⸗ 


winne für die liberalen Elemente find 


in mehreren Bezirken. zu verzeichnen 
jo befonder3 im 25, Se: 


natsbezirt in Cook County, in dem 


verſchwunden iſt, und im Bezirk von 
Kankakee, in dem der frühere Mayor 
von Kankakee W. B. Alpiner —— 
trockenen Demokraten Daniel 
Connell geſchlagen hat. 
Trockener als Unabhäungiger. 
Die trockenen Elemente, die in der 
Vorwahl im 25 Senatsbezirt eine 


didaten für das Unterhaus erlitien 
haben, tragen ſich mit der Abſicht, in 
der Hauptwahl im November einen 


trocdenen Kandidaten fürs Unterhaus) 


al3 Unabhängigen aufzuftellen. Auf 
wen bie ah fallen wird, fteht noch 
nicht feit, doch ift es nicht unmöalich, 
daß einer der beiden trodenen Kan- 
didaten in der — Joſeph J. 
Manning und Henry S. Lighthall, 

aufgeſtellt werden wird, die von den 
beiden liberalen Kandidaten, Charles 
L. Fieldſtack und Theodore R. Skei- 
nert, gründlich geſchlagen worden 
ſind. Augenſcheinlich können ſich die 
die früher den Be— 
zirk kontrollierten, nicht mit 

daß die 


utend geändert hat. 


Veränderungen im Rathaus. 


— 


net begab ſich heute nach Springfield, 
um ſich mit ſeinem neuen Wirkungs: 


2 : — | freis, der Abteilung 
föbert und in Haft genommen wur: | 


David | 


für 
Arbeiten, befannt zu machen. €3 ilti 
nicht ausgefchloffen, daß er gleichzei- 


tig den Amtäeid ala Direktor der Mb: | 


teilung ablegen wird. Gollte dies 


der Fall fen, fo 


mehr fein hiefiaes Ant alg Dbertwu: | 


fommilfär weiter befleiden, bis 
Mayor feinen Nachfolger 
Mer zu feinem 

werben 
die 


der 


wird, 


Anſichten auseinander. 


H. Moynihan, der in der Vor- 


'wahlenfampagne Kandidat der Fzul: 


\rige Mlerander Root, 618 N. Racine 
‚ Eountyrat war. 
des Wujhington Blvd.= | 


 Stadteinnehmers 


tion Thompfon für den Borlik im 
Moynihan it zum 
den Lountprat n9= | 


Kandidaten für 
miniert worden. 

As Kandidaten für das Amt Des 
werden Geo 


v9 
„il 


ı Hißman wurd der frühere AUldermai 
Meine Michaelfon aenanmt, die beide 


| treter der 


Auch Hilfsj 
| Lohman 
| nannt. 


in der jüngſten Vorwähl geſchlagen 
worden ſind. 
Ernennung Charles Forsbergs 
 Gefchäftsführer des Schulratä frei. 


wirh für den Bolten ge: 
ur die Behörde fiir örtliche | 
Verbeſſerungen, in der in „er näch— 


| nen Zeit eine Bakanz zu erwarte: | 


Qu 


3. Peters, der Be 
Ward tn der Ep mir 


iſt, wird Charles 


om 


Or) 


| pa arteileitung, genannt. 


dreht, und die Polizei neigt der Anz | 


—— 


Member of the Associaied Press. 


The Assoeian 


'autitled to the use for republieation 


wenn auch ein Grund dafür bisher | 


of all news dispatehes eredited to it! 
|or not otherwise erwedited 
vaper, and also the local. news "ıh- | 


|fished herein 


* er jein Grumdeigentum ver: | 


kaufen will, erreicht ſchnell jeinen 
See durd eine Feine Anzeige in 
der „Abendpoft“, 


25, 


der | 


Riberalen feine Verlufle erlitz | 


dem | 


gegen! 


berbaufommiffär Frant X. Ben: | 


öffentliche | 


wird er trotzdem 


| fein Amt nicht jofort antreten, piel- 
311|Geprelften mit Veftimmtheit als die, 
falfegen Geheimen bezeichnet wurden. | 
Die Häftlinge haben bisher ftanphaft , ernannt! 
Nachfolger er=| 
darüber ı 


Der Posten "ft feit der, 
zum | 


Iadleiunchmer George 75. | 


teil Press is exelusivelv | 


in this | 


Published and distributed u 
permit No. 175, authorized by 
the Act of Oct. 6, 1917. on file 
at the Post Office of Chicago, Ill. 

By order of the President, 
A. S. Burleson, 
een: 


ee 


ie 
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J Deribing meldet neuen Erfole. 


22 


we), 


Waſhington, Sept. Folgende amtliche Depeſche von Geueral 
Perſhing wurde vom ameritaniſchen Kriegsamt bekannt gegeben: 
„Abſchnitt A. — Im Woevrediſtrikt drangen unjere Streifzugpartei« 


| en an zwei Stellen in die Yinien des Feindes, fünten ihm zahlreiche Ber- 
Injte zu and bradıten 25 Gefangene zurüd. 


Eine feindliche Abteilung, twelhe unjere Stellungen zn erreichen 
ſuchte, wurde zurückgeſchlagen und ließ zwei ihrer Leute in unſern 
Händen.“ 
Beim amerikaniſchen Heer in Frankreich, 22. 
Truppen drangen geſtern Abend in die feindlichen Linien in der Nähe des 
Dorfes Haumont ein und ſie machten dabei 25 Gefangene. Eine W— 
teilung griff das Dorf Hautmont ſelbſt an und in dem Kampfe wurden 
etwa vierzig Deutſche getötet oder verwundet, die dem Jägerbataillon 
angehörten, das früher in Metz geſtanden hatte, außerdem wurden 20 
Gefangene gemoacht. Amerikaniſche Palrouillen haben feindliche 
ı Schüßengraben und eine Majchintengeichüßftellung fudlih von Dommartin 
ausgefundichaftet, das in der „triemhild“-Linie liegt, und der Feind jegl 
jeine Befeltigungsarbeiten entlang diejer Jront fort. 


Zimeridaniicher Dampfer verfenft, 64 Dermißte, 


2. &, 23 Cine T 


Scpt. Amerikaniſche 


Wahſhington, 
beſagt: 
Drei Offiziere und 27 


Sept. 


| 
Il 


cpeidhe aus Corunna, Spas 
ien, 
Mann von der Beſatzung des amerikaniſchen 

iind bier eingetroffen. Das Schiff wurde 


Drei Boote mit 64 Mann der Beiagung mer» 


N 


Danmpfers „Buena. Ventura“ 
| lotten Montag torbediert. 

| den nod) vermißt. 

| „Buena Vertura“ (4851 Tonnen) faın zunädit von Vordeaur uns 
ı hatte dort ein Kargo Vetroleum abgeladen. Wor Eigentum der „United 
| tates Steel Product3 Co.“ 


| Don der 


Waſhington, D. C. Sept. Vollſtändige Berichte, welche beim 
Profoßgeneralmarſchall Crowder eintrafen, zeigen, daß im Staate Ken— 
tucky die Militärregiſtrierung 267,905 Namen bradıte, während man mır 

254,108 erwartet hatte, und in Orenan 106,986, negen die eriuarte- 
ten 84,404, 

Trogdem fehlt es in manden Staaten auch nicht an „Sladers“, 
| und bieje werden eifrig anfgejpittt. 


| Die politischen Brauberren. 


un 


\w 


Militärregiſtrierung. 


77 


or me), 


9° nn 
‚23. Seht. 


Waſhington Die Senatsunterſuchung der 


Propaganda 
| und der politiichen Tätigfeit bon 


Brauerintereilen, bejonders binfichtlic) 
d08 Anfaufes der Zeitung „Waihington Times“ durdy) Arthur VBrisbene 
nit Geld, weldes Brauer lieferten, wurde vom Nujtizausihuß heute 
| einem Unterausihufß überwiejen. An deiien Spike jteht Sen, Oberman 


Walcott von Delaware, Nelfon von Minnejota und Sterling von Soutt, 
afota aut. 
Später 
dann wird beitimmt werden, wie weit die Unterfuhung gehen foll. 
läufig jind die Meinungen darüber geteilt, 


in diejer Woche tritt der Unterausihui in Sigung, und 
Ro 


= Nordfarolina, und c8 gehören ferner dent Sublomite ing von Utah, 
9— 
( 


Montags:Derluftbulletins. 


Waihington, D. E., 23. Sept. 
gende Werluftmeldungen befannt: 


Bormittansberidt— 
(sefallen, 78. | Tot durd) linfall nfiw., 11. 
| Vermißt, 61. | Verwundet Grad nube- 
Schwer verwundet, 120, | jtimmt —4. 
Wunden erlegen, 49 Anjanımen, 337. 
Siranfheiten erlegen, 14. | 


| u 


Gefalfen, 76. Tot durch Aeroplannufall, 

| Vermißt, 59. Tot durch ſonſtige — 

Schwerverwundet, 131. Verwundet Grad unbe 
Wunden erlegen, 47. — — 4. 

| Stranfheiten erlegen, 12. | Znjammen,. 836. 

Im ganzen 673. 

| Marineterps verluſt: 

Gefallen, 18. Vermißt, 14. 

Wunden erlegen, * In Händen des Feindes, 2. 


reger u t, 1. | Injammen, 39. 
Mit den obigen Rerluiten, 712 
| 


Katier verheißt Grenzſchutz. 


| Amferdam, 23. Sept. 


Das Kriegsamt gab für Heute fol 


Karl NRosner, der Niorreipoudent des Ver 
| finer Yofal-Anzeigers teilte ber Zeitung in feiner Sonntagsdepeiche Nadı- 
ftehendes mit: Bei jeinen Vejucden der Gliah-Lothringen Front am 19. 
nnd 20. September jante der taifer den Truppen: „Wir werden hie 
niemals Franzoſen noch Amerikaner durchbrechen laſſen!“ 

Der Zweck des Beſuchs beftand hauptſächlich darin, den Truppen für 
ihre bisherige Tapferkeit zu danken und ‚ermufigende Worte zu ihnen zu 
Sprechen in der Erwartung der Kämpfe, die an der Grenze im Südtvejten 
des Reiches ausgefodten werden müflen. Naifer Wilhelm begab fich, 
ı acführt vom Feldmarjchall Serzog Albrecht von MWiirttemberg, “bon 
Divilion, von eldlager zu Feldlager und von Hofpital zu 





| Divifion zu 
Hoſpital. 

Nicht blos Generale, ſondern einfache Soldaten verſficherten dem 
Kaiſer, daß der Feind niemals durchbrechen würde, und wenn auch das 
„Hurragefühl“, wie beim Beginn des Krieges, jetzt nicht ſo bemerkbar 
iſt, ſo herrſcht doch die unerſchütterliche ruhige Zuverſicht, daß an einen 
— Widerſtand nicht zu zweifeln ſei. Der Korreſpondent fügte 
hinzu, daß die Brigade des pri izen Oskar, eines der Söhne des Kaiſers, 
jetzt an der Weſtfront ſtehe, und dab Ta) der anfangs des Krieges ver— 
wiundete Prinz bei ihr befinde. 


Diant Siga der Dölfer. 


Amjterdam, 23. Sept. In der Berliner „Bojjiichen Zeitung‘ 
lunrde ein Plan des Fleritalen Neicystagsmitgliedes Matthias Erzberger 
zur Bildung einer Liga der Nationen veröffentlicht. Er it im Begriff 
ein Buch zu jchreiben, in den alles Nähere Har gelegt werden foll, 

Denmad) joll jeder Staat das Recht Haben, der Kiga beizutreten, nachdem 
Großbritannien, Frankreich, die Ver. Staaten, Nnhland und Dentid. 
land jich dazıı bereit erflärt Haben. Der Internationalen Kommiſſion 
würden Vegtreter aller Staaten angehören müſſen, die dann einen be 
jeandigen Verwaltungsrat bilden würden. Der Hauptzweck der Liga 
wirde darin beitehen, allen Nationen ihr Gebiet für immer zu fidhern, 
einjchliehlid, von Nolorien, ferner in allmäliger Abrüjtung, „der Frei» 


| | heit der Meere”, ajiv. 


| Kein: Sozialiſten 


99 


wi), 


gewünscht. 

stopenbagen Seht. Tas „Berliner Tageblatt” teilte mit, dab 
der dentiche Vizefanzter dvd. Baper am Samstag mit verichiedenen Parter 
jührern vertrauliche Veiprechungen achabt hätte, Dazu benerft der 
„Borwärts“, das „Verliner Iageblatt“ hätte erfahren, daß der 
Reichsfanzler (Sraf Sertlina der Ernennung von Sozialiitiihen Miniftern 
nicht geneigt jei, md derin timme die ſozialiſtiſche Partei mit ihm voll— 
ſtändig überein. Die Möglichkeit, ſozialiſtiſche Mitglieder in Hertlingẽ 
Kabinet zu haben, ſei überhaupt von der Partei nicht in Erwägung ge 
zogen worden. 


Japaniſches Kabinet dankt ab! 
Leitung des Feld 


Berliner 


| 
| 
I 
I 
| 
| 
! 
| 


ZTofljv, 23. Sept. Das japaniihe Kabinet unter 
marichalls Grafen Teraudi hat abgedanft. 
63 war im Oktober 1916 ins Amt gelommen.- 
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Doppelte 
se. & $.” 
Grüne 
Stamps 
bis Mittag. 


MILWAUKEEAVE 
AT PAULINA ST. 


ee N 
{ Kleider - Ber: 
icale — 36 Boll 
breit — eine qute 
Auswahl von Mus: 
tern, bolle Etü- 


Unterzeng 


Kinder⸗Leibchen 
oder Hoſen — von 
ſehr feiner Wolle, 
wundervoll dauer⸗ 
hafte Qualität — 
ſpeziell Dienstag, 


Federn 


Gänſe-Federn, 

— ſanitär gerei⸗ 
nigt — eine ſehr 
Cork 


Diens⸗ 


tag —das Pfund 


zu nur 


1. 00) 


Min 


Ge blei chtes 
Musli n 36 
Boll breit — fei- 
ner Rei: 
nei = Siniſh — 
volle Sri ide — 4 
Jards für 


[$1.00 | 131. (?1.00) 


"Handtuchzeng | ndtechzeng 


Leinen Graih 
Handtuchzeug 
mit fancy farbi- 
ger Borte — ſehr | 
aſorbierend 
30 Sorte — 
Nards 


Unterzeng 


Samen = Leib- 
den ober lnterhos 
fen, fein gerippt 
mit weicher Nap 
innen, tadellos pais 
fendes linterzeug, 
zu einem Bargain 


weich er 


de — fveziell 4! 
Yards für | 
1.00 
; WBoplin | 
Mercerigeh Pop⸗ 
lin, ſehr Cide- Bin | 
oder Seide⸗-Fin—⸗ 
ifh, alle garden | 
volle Stüde — der 
Bes Preis iit 
506; unjer Preis 
Tiensiag, 3 Yps.! 
für 
Unterzeng Franz. Serge 
Männerhemden Ghenfalls Ga: 
oder Unterhoſen — berdine — alle 40 
Derbhn gerippte Soll breit — eine 
ſchwere Baumwol⸗ gute Auswahl von 
le, mit Fließ auf Farben — 
der Innenſeite — Twilled 
alle Gröken, weiß u. $1.51 


oder grau, zu 5], 


ie 
ipeziell 5 
fiir 


51.00). 


En 
Bettuchzeng | 


Gebleichtes 
Bettuchzeug — 2 
Mard3 breit 


— 


1.00 


Männer-Hüte 

Weiche vder jteife 
Männerhüte, neue⸗ 
ſte Faſſons. viele 
neue —e 
in weichen Hiiten. 
Hier finden Sie 
einen guten Hut 
zu einem Bargain 
ui zu I 


1.00 


Männerhemden 

Negligee Män— 
nerhemden, weiche 
od. gebügelte Cuffs 
— bon editfarbi- 
gem Bercale und 
Madras, in aroker 
Reichhaltigkeit von 
Mujtern— ſpeziell 


Futter 
Seide — Satin⸗ 


futter — 36 Zoll 
breit — alle gu— 
ten Farben — iſt 
ſehr dauerhaft 

die $1.50 — 
— Nard zu j s 


Mn 


Nards 


51.00 151.00 5 


* — - 
Belveteen | Kegenidirme | | 


Schwarz — fei— Männer- und 
Frauen-Re gen⸗ 


= 


ner Seide = Finiih 

twnberkäß: ſchirme — einfa⸗ 
Eder ce Griffe — bes 
her 1 warzer zogen mit mes 
ſpeziell rican Tape Edge 
für Die nstag mare — — regu—⸗ 
kiert, die Yard zu lär 831.25, 


— 


| 
Weißes Shaker | 
e|| 


— in 


Ra rbe 


zu 


——— 


le 


( Börfen 

Tann =» Bör: 
isn mit Lebderi 
Oberteil und 
NRiemen hinten — 
ſchrarz und far— 
big gewöhn⸗ 
tich S1.5U0 — für 


Korſetts 


Tamen = Ror- 
fett3, in angebro- 
chenen Partien — 
in mittleren und 
niedrigen Büſten — 
wert bis zu 81.69 
zu 


Flanell 27 —* 
breit ſchwe 
Twilled auf — 
Seite n — 

Stücke — ſpeziell 


Yards für 


- 


—— nn — — 


e⸗ 
—* 
=> 
— 


een 


— 


Dreſſing Gingham 


Sacques 


Flannelette 
Dreſſing Sac— 
ques — in aſſor— 
tierten Muſtern — 
alle Größen — in 
dieſem Verkauf — 
ipeziell zu 1 


Zuſammonleg— 
bare Puppen-Cab 
und große ſch DET 
e Ka— 


Schürzen-Ging— 


ham — in allen 


begehrten blauen 
Karrirungen — 
volle Etüde — 5 


Yards 


81.00 


Schuhe, das — zu 81.00 


Nicht alle Größen in folgenden Moden: 
Glanzleder-Oxfords für Damen. 
Rauieder Oxfords für Tamen, Saar. — 

Sumps ı. Orxforbs für Damen, nicht wei. 
tergefübrte Sorten, 


Ganz: und Mattleder 


zu brechend 

——2 

we e 1.5 
istag ir Nur 


für 


Ben 


Schwarze Canvas Damen Knöüpfſchuhe, Pr. . .8 
Strap Slippers für Da— 
EN ee nenn 


Edywarze Canvas 1: 


Alle Grösen in folgenden Moden: 
Little Gents Lederſchuhe, Größen 
zu 12%3c, das Paar 
Satinsligpers für Damen, in 
ö Miswabl von Karbeıt, 
ar Schwarze 
Senſe 
amen, das 


Canvas Commor 
Schnürſchuhe 
— Be 
Schwarge Ganv. —* u. 

ſchuhe für Kinder, das Paar. . . 
Lederne Tuchtop —— * 

"Saar zu ee 
Schwarze X Leder Hansflippers 

Männer, das Naar. ......... 
Slippers, das Paar 


r 


Finiſh — 


gemac ht 
feſti gie: ı 


Mi e» 
Bi; 5 


bis 


Nr..$ 
für 

Schnür 

das 


für 


re 


3.0x4.6 Größe Gold 
Ceal CongoleumRugs 
bier Mufter zur 
Auswahl, brain, lob» 
gemiſchte Farben, — 


farbig, blau u, grün 
hübſche Borten — re: 
aulärer Preis $1.45— 
Dienstag zu 


51.00 


Portieren 

Befranſte Ta— 
peitrh = Bortieren, 
hübſche Muſter — 
braun uud grün, 
rot und grün umd 
ziveifarbige arüne | 
Farben; regulärer 
Preis $1.75, da3 


Stück zu 


*81.00 


Kaſten 

Von Birchwood 
Grained Eichen— 
holz gemacht, Gol— 
den oder Fumed 
regulä⸗ 
Freie 81.30 
en zu 


1.00 


Servier-Teller 


tet 
morg 


Servier-Teller, 
en 11 bei 17 
Mahogany fin— 
iſhe Tray — Fila 
Rückſeite — der re: 


auläre P 


F I) — dDiens — 
*1.00 


—— 
STORE 


Gardinen⸗ 
Strecker 


Von Tannendolg 

-mit bes 
N adein— 
tn der 
fpeziell 


für Dien stag mar= 


Stütze 


lirt zu 


151.00 


Waſchbänke 


Zuſammenleg— 
hare Waſchbank — 
Tannenholz ge— 
macht — ſehr ſtark 
rn 2 eri $1.75 
* offerirt 


Dachpappe 
Sanded Roof— 
ing Vaper 


Rollen von 108 


r No M 


51 51.00 


[ 


* 
döden 
werk 


Ouadrat⸗J |: In 


* 


Helft Gasmas⸗ 
fen maden — 
d bringt Eure ar 
trockneten Pfir- 
hier- 


ſichſteine 
her. 


Hoſen 

Einzelne Män— 
nerhoſen, alle Gr. 
30 bis 44 Taille, 
gut gemacht von 
guten ſtarken Stof⸗ 
fen, ſchöne Muſter, 
dunlle Farben, feine 
Zeiephons oder CE, ©. 
Ds Beſtellungen am 


Dollar-Tag, fvesiell 


51.00 || 


[ Knabenhoſen 


Corduroy Kna— 
Henhojen, Gr. 6 bi8 
16 Jahre, ſtark ge— 
machte und dauer⸗ 
hafteſte Hoſen, re— 
guylcı t wert $1.50; 
Ihre Auswahl 
dollar-Tag zu 


‚1.00 


ü ü 


Särhwidie |! 


Strümpfe 

Gaihmerette wol: 
lene nadtlofe Das 
menitrümpfe, dopp. 
Ferſen und Sehen, 
in ſchr un 3 und X V⸗ 
ford, regulär 39e, 
ipeziell Dienstag, 

Saar fiir 


Männerſocken 


Schwere wollene 
nabtlofe Männer— 
ſocken, dopp. Fer—⸗ 
ſen und Beben, in 
ſchwarz u. grauen 
Miſchungen. Paar 
zu 59. Dienstag, 
3 Baar für 


— 


Knaben⸗Mitts 


Jerſey fließge⸗ 
fütt. Knaben-Mitts 
mit Pelz Top, und 
Handſchuhe, ein— 
Claſp in braun u. 
grau, aſſort. Grö— 
son, Raar zu 59e, 
oder 2 Paar für 


1.00 || 


Zapeten 
 Bimmer - $ar: 
tien auf SHaubte 
fHoor beiteben aus 
10 Stollen Tapeten 
fir Wand, 6 Nols 
ion für Dede, und 
18 Nbd3. für B zor⸗ 
te — die Simmier= 


Nariie rue 


4 90 


Firniß 
Firniß für Fuß— 
und Holz— 
von heller 
Farbe — nur 2 
Sallonen an einen 


K unden —die Gal— 


‚51.00 0 


GROCERIES 


Paa ER) 


das 


ssuth 
ine DIDI 


si 


hala ger 
bei li 


„12 afet 


i gr Ku 


ier 
nt 


.$1 


81 
— 
IMMEN.... 


zH0n pi jons 


81 


„19 


.51 Br Br 


tichproduit, si Vı 
Braud 
uer, Friday er. Beh. 


4443 m... 
h 


Sam | q U 

N ..$ 

8 —— a Mi h 1 

I wel 

Bea sı 

Heiner roia Nllas ic 0 Bin 
add — 81 81.773 1 vpid. 


jenen | 


535 


Liptons Hellow 
Le 


Thermaus © 
and Cehylon Tee, 


1⸗Pid. Pa 8 
e 


und Epef in 


Matoſauce 


Qualer Rolled 
Oats — 10 81 
Palete für.... 

N Gob 
tiieriite, 


1 - Rlichfen 


Sarıoad Sauer. 
ram Moyl, Der 
rbeite, 


Tro — ie — 


ge 


iD, 


14; 


DR. HIRSCH, 


16. jahr bei Wicboldt’s, ingt: 


ift durchaus nicht nötig, dan; iv viele ent; ‚ündete und ſchwache Augen exiſtieren.“ 
vperhüten denn gute Gläſer machen ſchwache 


A und es iit beijer, fie mit auten Glälern zı 
Entzünung der Augen, Diefe Woche mafliv goldene SI: äfer, fomdplett, 33.00, — 
Meve Goldfhrauben oder Nezementieren oder golden‘ E. ©. Eprings oder Adi 


ETZEREER RT EEE VER Wer DET TSIc HUT Ber — 


Das Geheimnis. 


rollte 
Ariminalrornan bon 


an und der Wagen 
Hätte mich Herbſt 
zogen, 
die Füße gegangen ſein. 
„Was Dir, Arnold?" 
Herbit; 
Ich glaube; 


a 


—⸗ 


Mãller. 


( . Fortſetzung.) 


„Was jagit Du?!“ rief Regina; 
die Stimme Hermann Müllers?“ 
„Höre nur weiter! ich bräugte 
ah an den Wagen, und jah dem dung geftanden; gewiß weiß 
Reifenden, der behäbig in bei eis |nidjt.“ 
ben Bolfiern Tag, in’ das Geficht. | 


* 
1% 


er muß ein 


‚ich meinen Mann; ich wollte ihn an 
reden, der Suticher trieb die Pferde 
dabon. 
nicht zurüdges 
die Räder würben mir über 


„teunfi Du den Reifenden?” 


mann fein, mit dem ich in WVerbin- 


„So berubige Di, Du wirft Ges 
Trotz des krauſen — erfannte | wihheit erhalten und mern Du|tlärlih. Um ra 


Linfen das erfte 


uſtieren 


ELDER PR 


te mid); 
fragte 
Kauf: 
ich es 


Gute Glaͤſer verbüten di 
Augen 
Jahr frei umgetaulcht. 
frei und gern gemacht. 


wir erreichten 
Ich fragte nach der Nummer des 
Zimmers, das der zuleht angekom⸗ 
mene Fremde bewohnte, und ging in dem Forſie begegnete. 
— ich traf | etwa borgefallen 
wirklich Hermann Möller. Jı froßer | Jäger. und bewaffnete Bauern jah| 
Erregung eilte ich ihm entgegen, um ich auf den Wegen, 
ihm bie Hand zu reichen; dad Er: 
‚Staunen, das er — war wohl er⸗ 


ch zum Biele zu ge 


ohne Meiteres dorthin; 


e meilten Augen 
ſtart und verhiten 
Frei: 


Pa? 


f 


| 
| 
| 
| 


a 


— — — — — — 


| 
| 


| 


_ Abendpoit, Shicage, 2 
langen, nannte: id meinen Rnmen: 
Hat, ‚daß Möller, mie ich gehofft, 
mich in die. Arme ſchloß. blieb er re⸗ 
gungslos im Sopha ſihtzen. 

„Das iſt nicht möglich!“ rief er. 

„Betrachte mich, Hermann, be— 
trachte mich doch nur!“ 

„Arnold Bauer ift in London ge: 
hängt worden; die, Zeitungen haben 
feine Hinrichtung verkündet.“ 

„sh bin wie durch ein Wuntber | 
Br Tode entronnen.“ | 

Möller iüberleate, mahrfcheinlich, | 
iwie er fi mir gegenüber benehmen | 
jollte. 

„Was willft Du denn?!” fragte er 
plötzlich. | 

„Holah!" rief ih, „diefen Ton 
ſchlägft Du an? — Was ich will? 
Ich, — der ich für Dich mein en 
gewagt habe?“ 

„Du haft einen Beamten ermot= | 
et, deshalb fällte man über Dich | 
as Todesurteil.“ 

„Möller, ich faſſe den Sinn Dei— 
ner Worte nicht; — nein, Du kannſt 
mich nicht abſchütteln wollen, gerade 
jetzt, wo ich Deiner Hilfe bedarf!“ 

Der Brave ftredte ruhig bie Hand 
aus und fagte: „Mit einem Mörder 
habe ich feine Gemeinfchaft. Nimm 


| die Börfe, die dort auf dem Tifche 


| 


2 | 


J 


TRETEN? 


I 


fiet und laß mid) in Rırhe; mir 
ı haben ung nie gelannt!“ 

Das war zu viel, mir ſchwanden 
die Sinne, ih mußte mich an einem 
Möbel halten, um nicht zu Boden au 
| finfen; wäre ich nicht fo fraftlos ge: 
weſen, ich *ätte ben Elenden er⸗ 
würgt. 

„Du willſt keine Gemeinſchaft mit 
mir?“ ſtammelte ich. 

„Unſere - geihäftlich en Verbindun— 
gen, die Du Shmählig mizbraudt 
!baft, find aufgelöft; freundfchaftliche 


befianden; war willtt Du denn noch? 


1138 tiehungen haben nie zm:fchen 2) 


2 | 


E 


| milden ver Verfündiqung des To— 


r 


bj 


M 
R | 


1 


| 


* | 


ee 


a 


J Herbſt 
4 Auch der 


JAch, hätte ich mich nur ausſprechen 


—— —— 
TEN 


I at 


| 


‚Zeit b 


| 


ein; 


— Bin ich Dir für irgend einen ges 
IS bin Dir = gefällig geivefen; | 
‘jet Hug und loh mich in Ruhe.“ 
Freund Möller hielt feine Zigarre) 
über die ylamme der Kerze und, be: 
gann bornehm zu rauden. 
„Menſch!“ rief ich, „fürchteſt Du 
| mic nit? Ein Wort kann Dich 
verderben!“ 
„Verſuche es,“ ſprach er ruhig. 
„Banknotenfälſcher!“ ſchrie ich voll 
Wut. | 
„Mörder!" brüflte er mir ent⸗ 
gegen, „Dein Kopf hängt an einem ı 
Haare! Gei Hug und zieh’ denfel- | 
bei aus: der Schlinge, noch ift «3! 
Deit. Weißt Du, welche Stellung | 
E einnehme? — Man wird Die! 
|| für wahnſinn ig halten, wenn Du 
|| mic) einen Bartnotenfälliher nenuft; | 
mir aber- wird man glaube , ent‘ 
ich Dich als den Mörder de3 eng= | 
lifchen Konſtablers bezeichne; nun 
4 und verfete mich nicht im biel, 
ee Dich. verhaften Iaffen | 
| zu müffen!” 
„Regina,“ fügte Arnold Hinzu, „e 
ibt feine furchtbarere Marter 
einen Menfchen, als die Zeit, Die 


. | leifteten Dienft Dank fehuldig? |, 


| desurteil® und der Volljiredung des— 
| felbeır Liegt. Ih mag fie nicht od) 
einmal bdurchleben; jeder Yag i 
eine Stunde, jede Stunde tjt eine! 
Minute; ich könnte mir den Kopf! 


| zerfehmektern, ıber nicht noch einmal 


den Henfer im ©: fängnis erwarten. 

Deshalb jgüchterten mid) die Dro=| | 
hungen Müllers ein, veshalb ent⸗ 
fern te ih mich, ohne ben Schurken 
eines s Blickes „gu würdigen, aber hier | 
in meinem Innern focht die Rache 
und ich fühle dieſe Rache, ſobald die 
dazu gekommen.“ 

Arnold nahm ſeinen 
die Erinnerung 


ı Blaß wieder 
an das Be— 


nehm ie Möller Hatte ihn bergeftalt | 


aufgeregt, daß er einige 
nah Fallung ringen mußte, Rezina, |y, 
ı die anfang? erfiaunt, damı aber 
einem malitiöfen Lächeln zuaehört, | 
| wollte Tprecen. 


Auaenblide | 


mit | 


„Ih bin gleich zu Ende!“ „ii je 


Arnold fort, „dam teile mir Deine | 
Meinung über die Verhältuilfe mit. | 

:Herbft war ein armer Manır, aber 
er beherbergte und fpeifte mid); bei | 
| folgenden 


ganzen Zag muß te ich 
mich erholen, ich war wie gelähmi 


und jpürte ein gaelindes Frieder, Frau | 


pflegte mid nach Kräften. | 
zweiter Xag verbrachte ich | 
in der armen Familie, die das We: | 


nige, was jie hatte, mit mir teilte. | 


J fönnen: ih mußte aber meinen Groll | 


4 Leute täufchen. 


in mich verfchliegen und die auten ! 
Dei dritten Zaq 


U batte ich mich erholt und den vierten | 
) 


A| Toınme, To 
9 Dankbarfeit 


2 | getan!“ 


Beinen Feind, jo ift er auch der nen; 


4| wanderte ich aus, berfehen mit dei | 
J wenigen 


Kupfermünzen, die mir 
Frau Hexbſt ſpenden konnte. Wenn 
ich je wieder in eine günſtige Lage 
trage ich die Schuld der 

gegen dieſe Familie 
glänzend ab.“ 

„Ueberlaß das mir,“ ſagte Regina, 
„Herbſt ſoll belohnt werden; was er 
Dir, dem Bruder, getan, hat er mir 


| 


t 


„Recht jo, Reaina, und haft Du 


nige.“ 


„Wir ſprechen ſpäter davon,“ ſagte 
haſtig die Dame; „ich werde Deiner 


I Dienſte bedürfen.“ 


| 


| 
| 


| 
| 


toillit, diefen Abend noch; wir treffen | Gegend. 
ihn in dem Motel.“ 


Wiederum färkte fih Arnold, 
durch den Genuß eines Glaͤſes 
Weins, den er ja ſchon ſo lange ent⸗ 
behrt hatte. „Am dritten Tage, “fo! 
‚erzählte er weiter, „erreichte ich diele | * 
Ich fragte mich glücklich 


durch bis in die Nähe des Dorfes, 


I 


Mehr durfte ich nicht verraten. | | Robenfeld, das mir Karl Herbft, der | fertigen .. 
Herbit erfahe meinen Arm und führe | den Portier Deines Hotels gefragt, | machen müffen. 
das Hotel, | bezeichnet hatte; 


mehr. al3 einmal) 
mußte id) mic vor einer Gend-' 
barmenpatrouille. verbergen, die mir 
Es mußte 


fein, denn auch 


die burch ben | 
Forft zogen; ich fürchtete, daß Möller 
mich verfolgen ließ. Die Wege mei- 
bend, ſtahl ih mich durch das dich— 


|fief ich in den Wald und fand, end⸗ 


Kommanbiten, 


‚winn abirft, der au Dir zugute 
Ifommen fol. Bleiben mir bei ben 


| Stärkung zu verfchaffen. 
es übernommen, fie dem Willen de 


einer Hartnädigfeit, 
Kräntlichkeit 


wir weniger NRücdfihten zu nehmen 
ı brauden. 
id nun aber 


Ifie liebt ihn ebenfo leidenfchafilich, 


tefte Gebüſch, bis 46, ein glüdtidher 
Zufall Hatte mich geführt, das Gitter 
eines Parts erreihte.e Da fah ich 
Dein Kammermäbchen, das ich an— 
redete, Du famft; während ich auf 
Deine Rüdtehr wartete, famen bie 
Häfcher wieder; fie fahen und ber= 
folgten mich, Um fie zu täuſchen, 


lich den Ort, dein Du mir bezeichnet 
'hatteft. So bin ich denn nun bier 
und überlaffe mich Deiner Führung; 
ih habe Dir nicht® mehr zu ent= 
deden.“ 

Arnold füllte abermals ein Glas 
und leerte e3 haftia, dann martete er 
auf die Antwort jeiner Schmelter, 
die boshaft lächelnd die Spiten ihrer 
tleinen Yühe betrachtete, 


„Möller! . Möller!” . flü— 
ſterie ſie. „Das Benehmen dieſes 
Mannes gegen Dich überraſcht mich 
nicht; Möller iſt ein furchtbarer, ein 


entfehlicher Menfch!“ die Gesundheit der Kinder. 
„Kennft Du ihn denn?“ fragte er= 


ftaunt der Bagabund, blossas — 


„Nach dem, was Du mir mitg⸗-/ mn 

teilt haft, tenne ich ihn ganz; er hat! MER 

nicht Hug gehandelt, als er Dich ab: 

wies. Ach glaube den Grund zu 

fennen; es ift der Haß gegen mich. 

Starte mich nur au; ich täufche mich | 

nicht, Du wirft ihn bald bei uns 

ſehen; dann beobachte ihn und fage 

mit, ob meine Vermutung falſch iſt.“ 


Arnold war wie aus den Wolken 
gefallen. 

„Möller kommt in dieſes 
haus?“ ſprach er. 

„Wir erwarten ihn; er ſollte ſchon 
längſt eingetroffen ſein, der Beſuch, 
den Du ihm abgeſtattet, mag wohl 
eine Verzögerung herbeigeführt ha⸗ 
ben. Arnold! ich ziehe Dich in ein 
wichtiges Geheimnis! Du mußt es 
wiſſen, damit Du Dich mit mir 
gegen den gefährlichen Mann ver— 
binden lannſt 
ben Namen Bruno Gichjtäbt; 
der Ugent meined Mannes!" 


„Iſt's möglich!— Und zu wel— 
chem Zwecke reiſt er?“ 

„Um falſche Banknoten unterzu— 
| bringen.“ 

Arnold erhob fi, betaftete mit 
| beiden Händen feinen Kopf und 
ftarıte bie ſchöne Frau anz dieſe 
lächelte als ob ſie ſagen w olfte, be⸗ 
greifſt Du nun, warum mir Deine 
Ankunft erwünſcht war?“ 

„Und der reiche Sailer, der in ber 
Refidanz ein großes Hotel bejikt, der 
wie ein Fürkt auf feinem Landfibe 
lebt, diefer Herr Sailer märe ein 
| Banknoten fälſcher!“ .. 


„Nimm ihn, für wen Du willſi.“ 
antwortete Regina, „er iſt Großhänd— 
ler, Rentier, vorfenfpelulani. ‚und 
mein Mann. In den bebeutendft en 

Städten Europas hält er 
die Bruno Eid: 
ſtädt bereift. Erlaß e8 mir, 
„| Dir das verzmeigte Gefchäft 
näher. zu bejchreiben; nur fo viel 
glaube mit, daß es einen großen Ger 


und verleiht gesunden und 
Freund, 


Rand: ach - 
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Pebensmittelpreife. || 


Die ftantlihe Nuhrumasmittellons _ 


er Bruno | Mitteipuie für den Sleinverjchleiß |. 
Eichftäbt, wir wollen ihn fo nennen, | 
it durch mi mit meinem Manne | 
betaunt geworden; wie dies ge— 


Preis, den Reet3, dei , 

Rle u yandier Saustra | 
—J—— zahlen ſollie. 
Weißbrot — 


| 
.33-1.50 | 


| 
...0.26-0,29 0.29-0.34 | 
l 


ber 100.18. per Bund | 
85.00-59.75 0.0516-0.07 
4.50-5.25 0.05 -0.00% | 


5.20-5.75 0.08 -0.07 j 


5 serie niners 
136; saß, Baunmollfad.. 1.15-1.25 
|d Pfund 0.23-0.26 
| per 100 fd. 


1.21-1.38 | 
0.25-0.32 

per Pfund | 

25 0.00-0.07% | 

per 100 Pfund per !pfud | 
| 

! 

' 


| Hominy— y5.59-0 
N: i8 u 
..$11.00-11.25 0.12 -0,15 
-0.15 
Vıt! 


... 31.00-11.25 
»,50-10.00 


0,12 
0.101% 


0.07%2-0.08 | 


Vaters gefügig zu machen, aber alle |; 
meine Bemühungen jcheitern an 

die nach und 
für mid) wird. 
Mafregeln durften wir der! 


nach BE 
Ernfte 9 
Antoimettend  megen 
nicht lan: jet ift nun die Ge: 
neſung ſo weit vorgeſchritten, daß 
Su, der legten Zeit habe 
eine Entdedung ges 
macht, die wenig Ausfiht auf Er- 
folg zuläßt, Antoinette liebt den jun: 


Galanthomme, war die Liebentors 1, wi eingewitelt. vuuu.. 0.0854 0.09-0.10 
% Haß Baunmvolliad. .$1.45-1.46 $1.52-1.58 
⸗ “Gab, Baunmvolliac.. 1.45-1.50 1.52-1.08 13 
für d 
slugnenmehl-— | 
Leider geminmt Antoinette dem glü= |” 
Pſund Vaumwollſack 
| Selb 
von ihm zu ſprechen, 
toinettens?“ 
Fancy Dead s 
angen. Seit vorigen Winter ijl er | uSorwonen er Bi 
Pfund Standard Maismebl, arobförnis 
eines der folgenden Eurrogate faufeı: 
Reines Nonnenmehl kann al3 Surros 
verfanft werden. 
Eurrogat mit Weigenmehl gelauft wird, | 
gen WUrzt, der fie behandelt hat; 
— verkauft werden, da es Weizenmehl iſt, 


ſchehen, wirſt Du ſpäter erfahren. I Bid. mit eingeteisfelt. „0.03 0.08 | 
Er zeigte fi als den vollende titen | ® s Dfd,, nicht einige — ‚0.0614 0.07% | 
id, eingewizelr.. ..0.1234 0.14-0.15 
bigieit feibft, und jchien dad Ber: |, Mebl- | 
trauen zu berbienen, bag mir ihm | yehiocause karten - ver täad. per ind | 
ſchentten; da ſah er die Tochter mei⸗ 1% Faß, Bapterfüte..... 138-140 140-1. 3 
nes Mannes aus eriter Ehe: Anz d Mund. ausgewoge... 0.30-0.31 0.380 | 
toineite. Eiie alühende Leidenfchaft |, zes Biarien— 
as Ihöne Mädchen erfahte ih; |: a ee en 1 0.30 | 
nur gezwungen trat er die mötigften |, —— und FEN an | 
Elli... ) > > 
Reifen an, mweil er durdaus in F 
Nähe der Ungebeieten bleiben wollte, |, "un * 
6.Faß, Baumwollſack. 1.26-3.37 
CV zaufcı (tet) 
benden Liebhaber Leinen Geihmad |” ynienerln 
iad; fie zeigt einen unbefiegbaren ı Gronföruiges 
mn gegen ihn und meidet Beiß · 
—* Sailer das Heiratäprojett als 
; unabiweisbar bezeichnet hat.“ 
„Kennt Bruno die Abneigung Air= 
„Ohne Zweifel, denn er hat zu er= |; ganch, ©, 
IE 0... 
'fenmen cegeben, daß er "ollles auf: | E ee 
bieten würde, um zum Siele zu ge- oued Oats- 
« 5.50-6.00 
| 
Iauf Reifen; wir bezogen zeitig Diefen)| seinhän fer find gehalten, mit je | 
Landfik, um der feibenben Tochter | vier Pfund Standard Weizenmehl ein 
xch hatte‘ | 
ge Mais mehl oder Beritenmel au vers | 
laufen. Doch fan der äufer jtatt dies | 
er drei Surrogate aud) die gleicheMenge | 
Staffir-, Neid, Vohnen», Hafer», Stars | 
toffels, | Buchlweizenz, Peanut-, Süßkar— 
toffel-⸗, Feterita- oder Milomehl. 
gat verkauft werden, muß aber im Ver— 
hältnis von wenigſtens zwei Pf hun | 
Ron genmehl auf drei Rfumd Weizenmehl 
Maismehl für Maisbrot  fullte ges | 
trennt von ſog. „Combination Sales“ | 
gekauft werden. Maismebl, das als | 
ſollte nur zum Teig für Victory— Brot | 
berivandt werben. ‚Victory Mixed 
Flour“ kann ohne weitere Surrogate 
mit dem bereits die erforderliche Menge | 
Geriten:, Mais: oder Noggenmebl vers | 
miſcht it. er 


ald Bruno an ihr hängt.“ 
„Zeufel, das find 
ige!” 
„Und gefährliche, denn bei®runos 
Charakter läßt fih Alles befürchten; | 
er heate Ichon im borigen Winter beit | 
rhuch, dab mein Einfluß auf An⸗ 
toinette ſeine Pläne durchkreuze. Be⸗3 
greifſt Du nun, daß der Haß gegen 
mich ſein Benehmen, das er Dir ge— 
genüber beobachtet, diktiert hat?“ — 
„Ich begreife das, aber mir wird 
auch kiar, daß wir den Schurken ab: | 
für immer unſchädlich 
Er weiß, zu welcher © 
Handlung mich die Not gezwungen; | 
er feiınt meine Vergangenheit, dies 
Ales verwendet er als Einfhüchte: | 
rungsmittel. Der Schurke darf Dies | 
'je8 Landhaus nicht wieder verlaffeır, 
wenn er es einmal betreten hat; 
Sailer bedarf der Dienfte diefen chen. 
Elenden nicht mehr, ich trete für ih 
ein, fo lange es nötig ilt.“ 


(Gortiegung jolgt.) 
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8 Min lere 


Was ist Castoria? 


(CASTORIA ist ein harmloser Ersatz für Ricinusöl, Paregoric, Tropfen und Soothing 
Syrups, Es enthält weder Opium noch Morphin noch andere Deiubengnuiie 
Seit über dreissig Jahren gebraucht man.es beständig gegen Verstopfung, Blähungen, 
Windkolik und Durchfall; es beseitigt die dadurch entstandene Fieberhaftigkeit, und, 
indem es Magen und Darın reguliert, hilft es zur Einverleibung der Nahrungsstoffe 


natürlichen Schlaf. Der Kinder Panazee, der Mütter 


Dieselbe Sorte, die Sie immer gekauft haben, trägt seit jeher den Namenszug 
von Chas. H. Fleteher und ist seit über dreissig Jahren unter seiner persönlichen Auf- 
sicht hergestellt worden. Lassen Sie sich von Niemandem darin täuschen! Fäl- 
schungen, Nachahmungen und „ Genau so gute“ sind nur Experimente und gefährden 


Auf der einen Seite etwas Erprobtes, auf der anderen ein 


Briefe von hervorragenden Aerzten an 
Chas. H. Fletcher. 


Dr. Albert J. Weston in Cleveland, O., sagt: “Ich habe seit achtzehn 
Jahren Ihr Castoria mit dem grössten Erfolg gebraucht.” 

Dr. J. E. Simpson in Chicago, Ill., sagt: ‘Ich habe Ihr Castoria in 
Fällen von Kolik bei Kindern angewandt; es ist die beste Arznei seiner Art 
im Markt.” 

Dr. S. A. Buchanan in Philadelphia, Pa., sagt: Ich habe Ihr Castoria 
bei meinem eigenen Baby gebraucht, finde es angenehm im Geschmack, 
und es wirkt vortrefflich.’” 

Dr. Edwin F. Pardee in New York City, sagt: “Seit mehreren Jahren 
habe ich Ihr Castoria empfohlen und werde damit fortfahren, da es regel- 
mässig günstige Erfolge erzielt.” 

D° Albert W. Kahlin Buffalo, N. Y., sagt: “Ich habe Castoria während 
der letzten 26 Jahre in meiner Praxis angewendet, Ich erachte es als eine 
ausgezeichnete Arznei fir Kinder.’ 

Dr. R. E. Eskildson in Omaha, Neb., sagt: Ihr Castoria ist eine 
anerkannte Familienarznei. Es ist das Beste für Säuglinge und Kinder, 
was ich kenne, und darım empfehle ich es.’’ 

Dr. Gustave A. Eisengräber in St. Paul, Minn., sagt: ““Ich habe Ihr 
Castoria in meiner Praxis wiederholt mit gutem Erfolg gebraucht und 
kenn es als ein treffliches mildes unschädiiches Mittel für Kinder empfehlen. ’’ 

Dr. E. J. Dennis in St. Louis, Mo., sagt: “Ich habe in meinem 
Sanatorium und ausserhalb desselben seit vielen Jahren in meiner Praxis Ihr 
Castoria gebraucht und verschrieben und finde, dass es eine vortreffliche 
Arznei für Kinder ist.” 

Dr. L.R. Robinsen in Kansas City, Mo., sagt: “Ihr Castoria hat 
unzweifelhaften Werth. Ist richt sein Alter, sein stetiger Gebrauch von 
Müttern all’ diese Jahre, und sind richt die vielen Versuche, es nachzuma- 
chen, eine —— Empfehlung? Was kann ein Arzt weiter sagen? 
Mögen die Mütter sprechen.” 
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Benefit Stage Women's War Relief — Grant Park. 


Hauptfloor-Bude, wo auch Tickets verkauft werden. 


364öllige Satins, die Jurd 2. 


Hier ſind vier gute Gründe, weshalb die Sei— 
den und Kleiderſtoff-⸗Ladentiſche bei ei Rothichildg 
ſtets von Käufern ı belagert find. Es find jehr be: 
liebte Waren zu fpeziell niedrigen Preiſen. 


36 Zoll breite Sating, feine O 


8 fadierten Crepes und Boplins, 40 52 50 
| Godzwätn, 8386 BaferXe., gelentten E oll breit, Die Yard o 


Plaid — Serge — 38 4 


I Mard zu 


„abrif 
— 
einſ. 
Paar 


S0satige Draperie— u. 


erry 59 J mures 
—W C $4,.00 


Filet Gardinen 


Flannelette Kimonos für 


in figqurierien oder gebliinten Entwürfen - 
Shirring in der Warit, 


mit Satinbejag am tragen und 
reguläre oder ertra 


Kinder Sleeperg, ı mit Füßen, in roſa und 


Gröoößen 2 bis 


ſebt, in 


gen zu nur 
J nd befe für 1 Ta \ foes. 

Ko— Ko 8 0-90 Toilet I ld/ R : H und —— N . u han * 79e Breio.. 52 00 nur 
* — 2 * —4 / (1 0 ie 9 ı) —* en 7 au : . ae 2 .. 
8*1 Ntorjets, 49c papier J * —— AN — — 45 Farb. ſchottiſcher 
—B — BE | 3696 | Saundſchuhe J rn manner] | Madras 
En | Lines .. 69er | N IN ae 
a DS Tie — Scarf, andſchuh ge 
= * 1 u .. a * * ” a 
Kleider-Werte für junge Männer 


individuellen Faſſons 


Gröoößen 


Hoſen für Manner und junge Leute. 


eine 


— Ghiengo, 9 ‚den: 28 — 1018. 


ee IE EEE ee 


m Saarfdineiden für fleine Kinder, 15e—Rennter Ion 


Die Regierung fordert bon Euch als patriotiſche 
Pflicht, Arbeit, Heizung, Licht, Trans portation 
zu ſparen und Verichtvendung zu | vermeiden. | 


Sammelt Bücher und Magazine für die Offiziere und 
Soldaten in Camps und Hoipitäler. Bringt Diefelben 
hierher — wir befördern fie weiter. — Dritter Floor. 


Baumwoll. Bett-Blankets, 55.05 


Baumwoll. BettBlankets, volle 
Größe, in grau und lohſarbig, ex— 
tra ſchwerer gefließter Nab. — 


warm und dauerhaft, 85 95 
. 


Paar 
feiner Dualität 


Macht jofort Eure Weihnadts-Ginfäufe! 


State, Jackson, Van Buren Streets 2d Floor “L” Entrance 
mercerized Tafel Damaſt, 70 
MIN, | qute Qualität, Yard c 


3 breit, 1% bis 3 Yard & 
$1. 15 Watte, gute Qualität, reinweiß, 


| 

REN ——— A eV = wert | 

— — | 
Dessen Baderoben lanelt, he; | 4 id. Rollen, jede Rolle geni« 

| 

} 

| 

| 

! 

| 


ftündlich in unſerer 


Touriiten-Tlanelfl, extra icdhiver: 
Winter-Sorte, nette Karrirungen 
und fancy Streifen, auch graue 
und weiße Effelte, 

Yard 


Kleider Percales, 36 Zoll breit, 
belle und dunile Mufter, 


welität und | 
eleganter Sewan; | | 
on 


Unmnwergleichliche Werte in Suits für Damen, 827,50 | Ya | Site Sı0'Bet” " gpe 


Auswahl prachtvolierFarbentom— Sri öße, $1.50 Wert, 
Diejelden entiprechen jeder Anforderung in Bezug auf Qualität und guter Faj- 


binationen, regulär 65c, Stück 95€ 
\$ 50 fon. Sie folgen den ftraight Linien der Moden—laäns 
a 


Yard 183011. mercerized Tafel - Sen 
No. 200 feines Lingerie Long. 
gere Evats, gut pajfende Schultern und Mermel, neue 
Gürtel, tragen, welche in Muffler-Fafion zugefnöpft 
— — — 


werden können. In Qualitäts-Stoffen: Serges, Pop— 

lins, Gunniburl und Novelties. Werte wie dieſe wer— 
Reizende Herbſtkleider für Damen, aus Satin 

und Serge, $16.75 


den jpäter faum wieder zu finden jein. Seid zeitig 
bier, jo — die Sortiment vollſtändig ſind. 
Neue Herbſtmodelle jetzt angelangt. Kleider aus Satin und Serge, verbun— 
den mit Drop Skirt aus Satin und Ovberſtirt aus Serge., Mit flachem ſeidenem 
Braiding und beſticktem Satin-Girdle beſetzt. In ſchwarß, Navh und braun, — 
Die Kleider find völlig aus Serge, in langen Linien, mit Panels und £ Overdrap- 
ings. Prächtige Satinkfleider in den neuen Herbitichattierungen, mit Franjen- 


Dejat und jeidebeitidten Tafchen. Nunde md vieredige 816. 75 6 


Halsfaſſon und hübfche Ideen in Fontrajtierenden Farben wer- 
—— —— ee 


ven hier gegeigt — zu 
September 10960 Herabſetzungsverkauf von Sealplüſch Damen-⸗ 
mänteln (nur noch 6 weitere Tage) 


10% jeßt bedeutet 25% jpaäter in der Saijon. Seal Plüſch Mäntel, ſowohl ein— 
jache wie pelzbejeßteseingeichlofjen. Dieje Coats find zum Verkauf zu einer Zeit, 


wenn Die Mode jtarf nah Plüje- Stoffen verlangt — 625 00 
* 


zu 100 ab vom gegenwärtigen Preiſe. Preiſe 


vietten, nette ſortirte Muſter, — 
beſter Wert, — 89 
iii ss. c 


Handtürher, feine Jeinene Kü- 
cenbandtücer, bon Blinden im 
einem Inititert in Obie gefäumt, 
rote VBorders, billig, 

Stück zu 
ter Floor. 


cloth, weiche, ſchmiegſ. Appretur, 


10 988. Bolt3,, regul. 82 4J 
. 5 


$3.25, per Bolt, 
Vetideden, dbolle Sröbe, extra 
nette gnebälelte 


fchwere Qualität 
52.95 


Marfeilles Entwürfe, 
Zwei 


außer —F— 
de Chine und bro 


84.00 Wert,. Stück.. 


breit - 


dad Baar 83.50 


Teppiche, 
Wir empfehlen eine zeitige 


Auswahl, da die e Quanti-s 


ein» 
ich Zune Is „ Ar⸗ 


—* 92, 50 
wert 2 * 


Netze, — 
reit in einer —S 
gut arrangirten En t 
hafte Qualität, als zuve 
empfohlen, ein Drittel = 18 


m Preis de 


ünfter Floor, 


6105.00 Noval Wilten | 
Ninge, 9x14 Zub, 865.00, | 


5110.00 Royal Wilton | 
Nuss, 9x15 Fur, 969.50. 
$120.00 Royal Wilton 


Inge, 1015x14 5., 79.50 | 
Fünfter 


Yings, 101% x 12 
Größe, fpeziell $69.50, 


Rugs, 1015 x 10 
Größe, 859.75, 


Floor. 


und auf— 
wärts. 


Verkauf von ertra großen —T 
Rugs zu ſpeziell niedrigen Reifen 


die in den extra großen Zimmern pa paſſen * 


— — — — — 
„täten beichräntt iind. . 


«“ 
$110.00 Royal Wiltont 
Fuß⸗ 
4 
« 
$100.00 Royal Wilton 
Fuß? 


Ei 
ir 
2 
4 
* 


e S. & H. Stamps mit allen Einkäufen: 


Damen f Steider - 


ſtoffe 
* Frang. u. 
Serges, 30 
Dreit, die 


Mard — 


>00 Damen- und we rege 
bemerleuswert niedrig markirt 


850 — Mehrere berühmte Fabrikanten haben uns dieſe wunder * 
steile 

F vollen Bargains verkauft. Alle Farben und Faſſons. Jede 
e, die ein gutes dauerhaftes Kleid gebraucht, ſollte 


A y“ a ame ( 
Handſchuhe — hroupt hier ſein, um ein äußerſt kleidſames Kleid Zu dieſemm 
Lisle Handſchube X Preiſe zu erhalten; 


Kinder Union - Suits, 


Peanut 
Rock 


andere ſind 
inige Empire Faſſons, 


$1. 69 


roja oder blau q . 
I 
j 


Stornt 
„zoll 


Gutes Wintergewicht, 
mel, Knöchellänge, 


für einen 


Kläppſitz, lange Aer— 
Größen bis zu 12 Jahre; 


Tag markiert S5e. 


$1.39 


Poſt 
Baſement. 


oſtelle 


amt Krag en; ertra 500 Kleider aus guter Oualität Stoffen 
Jund ausgewählten Schattierungen. Die —— ———— Dia ſind 14 bis 
44, Speziell für mor— 


83 ſchwere Flanne⸗ 
cette MännerArbeite- 
hemden, Khali und 
dunfelblau, zwei Ia 
fen, bober u. Roll: 
fragen, aroßer und 
weiter Schmitt, nur 


Boile 
Blujen 


f. Damen, ſchwarz, Winter U — | 
hübſch finifbhed Euits für Männer— | 
solle Finiibed und 
| fhwer eg e 
baumwollene 
Nalle —— 


u — 


* 


"79 — 


480 


hal⸗ 
Kıröchel- 
in "regulären 


niedriger Se: 
Suit be Nermel, 


"33. | lünae, 


Größen, 


September Belzverfauf 


Ba SS. 2 Alle Farben 


hen, nett 


dere aus 


Schwarze Sit 
10 Sabre 


Gonen Muffe, k Gri gem. 


nen, graͤziös ausſehenden Hü— 


ter, mit Band geſchneidert u. in Ecru Grund gemacht, mit 
Schleiſe von Grosgrain Band, farbigen Figuren, 
in ſchwarz und farbig, die 


Baſement. 


Caſhmere Kinder Dieſes ſind Fabrik-Längen, 
beide 

füttert, 
zu nur 


$12.50 


ſeidege 


fließt, 
ſpegzie It 


braun od, 
grau 


in ſchwarz, 


Paar, 350 


Baſement. 


Yard nur 
Bafement. 


nd Cualität, zu Bı 
ue faney Gewebe, 
für junge 


32 bis 38. Mehr 


eiſen, welche im Bereich 
quie Dauerhafte Stofie. 
Mi 2 * 

dänner, mit Slant oder 


"517.50 


Schulgeb 
aben zwei 


Spezialitäten in 2 Schuhverläufen 


Kid, Calf und Patent— 
Schuhe für Damen. 


82.98 


Schul- und Dreßſchuhe für 
Knaben und Mädchen, zum 
Knöpfen und Schnüren, zu 


82.48 


Baſement. 


für Männer in Grö 


r © Knaben, *5 nd fin 
Geb rauch. „ei ige 


rauch. Gut 


Kaar 99 ertra gute Torten 


Die e ard zu 


en, ı1 


es. Größen 


grauen —— 


28 bis 


Zueciai Brand —* — ausgeſuchte und 
Liebig' 3 Soxiflon an einen Kunden — 
nen, exrtva fanch, ve» | zur Auswahl, jpeziell die Yard zu 
Schwere, ſtarke und Duſt, regulär 7e das 
für nur 136. | Exrtra ſchwerer 
Percales, 36 | 1 

Vzöll. einfage| nur im aran, 28 

rs für Knaben, mium Butterine, das fund für | 
Dice Yard 


Gaih aud Carry ı brif- Reiter v Kleider 
a Fabrik-Reſter von Kleider- und 
das Palet zu ic. Candled, nur 2 Duß. 
wWürfen. Dutz von erira grob, Dußend zu 
aulär 160 das Paket; | — 
linien w ud Katet, ſür 458c. | Drei und Zrapyer | 
82. 85 m 2 Mad | _ Moyure Gunpowder | i Quting Flanell — 
zu. Mogley's Nun: But nett geftreift und fis | zug, 
s, tette Muiter, | 5oll breit, fpesielt 
Mund, Böse, 131.29; Pfund, Sir. 


Baſement Groceries pe : 
2 
Saale & Sansorns, Zeige , eu, Shirtiug-Giughams, Yd. 
“ 
SDe und 39e Werte C 
von ic nur 40€, u s * 
cdJar zn "Ic, Neue kernloſe Roſi. 27-3ö11. Comforter Cretonnes, nette Muſter 22 
Rairbantv Gold! C 
Baumwoll. Comfor⸗ 
Zoll breit ters, Silfoltne Ueber 
Tee oder Fragrant 
ter oder Swiſt's Pre⸗ Kenlon Tee, H0C Dna: | auriert, extra aute ! Borde re | 
iti » Qualität ez — | die Mrd 9) 
— zu 54 89: BE. RUE Ge 29e 


Größe en 2 bis % sadre, "88. 


ren, und ipie jein Geld be:. fein Bei- 
trag an „Uincle Sam“ verwandt wird. 
Fr wird fi damit Har werden, wie 
flein jein eigener Beitrag tft, der ihm 
bielfeicht groß ericheint, und wie nötig | 
e daß jeder Bürger in die Taſche 
greife, um die Rieſenſummen aufzu 

bringen, die auch fernerhin nötig Find, 
um die Kriegsziele zu veriwirflichen. 

Anderthalb Millionen in Europa. 


größeren Teil der 3375, 000,000 ı daß dieſe ihn ſchließlich verlafien bat. 
aufgezehrt hat, die im Laufe des Kinder haben fie nicht. 
‚sahres für Genieoperationen ausge: | James G. Lewis wirft ſeiner 
geben wurden. Dorothea vor, daß ſie ihn am Hoch 
zeitstage, 28. =. 1916, ohne wirk⸗ Der Ausſchuß, 
lichen Grund verlaſſen habe. Itaq beginnende Kampagne für die 
Kalliopi Soorlis hatte im fernen Unterbringung der 4. Freiheits— 
Athen, ihrer griechiſchen Heimat, ſanleihe leitet, hat auf heute abend 8 
Georgeos Soorlis geheiratet, war Uhr eine Verſammlung nach dem 
ihm nach den Ver. Staaten und nach Eaſt Room des Hotel LaSalle ein 
Chicago aefolat, hat fich aber dieier berufen, zu der die Präfidenten, Di 
Tage von ihm getrennt und jeßt auf tigenten oder Tonftige Vertreter ber | 
Nährgeld und eg N ‚ geklagt. muſikaliſchen Vereinigungen J 
Die Ehe war kinderlos. e Kläge Stadt, inſtrumental oder voca 
rin behauptet, der Be Be Sue fie ein ı wie grob, Dringend eingeladen wagen überfahren wurde. 
mit unbegründeter Giferfuht ge: find. Der Ausfchuß beabjichtigt * Von einem Zug der ‚Indiana 
quält und häufig mißhandelt. aus diefen MNereiniqungen einen den Harbor Gürtelbahn wurde in den 
—— Namen „Muſical Organization of Rangierhöfen in ber Drtfehaft River- 
“ ‚the Yourth Liberty Loan“ führenden | dale u Weichenſteller Roy H. Bu— 
Verband zu bilden, der ſeine Dienſte neh, 730 Maple Avenue, Blue 
während der Kampagne der großen J —9 — "überfahren und getötet. 
widmen wird. Die Oberlei- | 


! 

| Die Madt der Töne, | eingehend erörterte. Man organi- 
E 2 fterte fich, indem man Herrn’ Eugen 
F Baumgärtner zum Vorſitzer der 
| ‚elfaß - fothringifchen Abteilung er: 


der die am Sams⸗ jwähite. 


Der Freiheitsanleihe-Ausſchuſß wird ſie 
in ſeinen Dienſt ſtellen. 
Truppen gut genährt. 

Daß das amerikaniſche Heer beſ— 
ſer gekleidet und verpflegt iſt als das 
Heer irgend einer anderen Groß— 
macht, dafür liefern die ſolgenden 
Angaben des Quartieramtes einen 
dem des Landes in ſprechenden Beweis. Seit Beginn 
den Krieg im April vorigen Jahres des Krieges wurden für das Heer 

die Heeresverwaltung eine und 625,461,392 Pfund Mehl m 
halbe Million Truppen ausge= reife von 8493,375,445 anaefauft, 
hoben, ausgerüftet, ausgebildet und 186,582,316 Pfund Zucker zum 
mit Hilfe der Flotte übers Weltmeer Preiſe von $14,452,512; 110,451,- 
entſandt. Ungefähr die gleiche Zahl 670 Pfund Speck zum Preiſe von 
wird jetzt im Lunde ausgebildet. Ulle 343,000,000: 102,804,742 Pfund | 
diefe Riefenmafien erreichten, troß= getrodneier Bohnen, deren Koften ı 
dem die wichtigfien Verfehräpege nad) %12,613,469 betrugen, und 72,274,: 
der alten Welt von QTauchbooten 529 Büchlen Tomate, fiir die $9,: 
iwimmelten, die europätfchen Küften | 278,121 ausgegeben wurden. 
mit nur jehr geringen Berlujten. 

&i3 zum 1. September 1918 betru 

die Vewiufte noch nicht 500 Die Bauvereinsgelder, 
Mann. BER 

Hat Franf Stary den Fehlbetrag n: 
det? — YHn Hodzeitsinge verlaiien. 


8 iſt, 


— 


Kurz und Neu. 

x* Im Countyhoſpital ſtarb heutt 
Frau Agues Reinerwald, Nr. 6811 
Stony Island Avenue, die, wie be— 
richtet, am 2. September an 75. und 
Halſted Straße von einem Kraft— 


Seit dem Eintritt 


4 
hat 


Newmans Nachlaß. 
Samuel Newman, 3939 Pine 
Grove Avenue, hat ſeiner Gattin 
Blancke und ſeinen beiden kleinen 
Töchtern $117,000 binterlafjen. ‚tung wird in Händen von Herbert 
Frau Mary Divinnell Sflater, EC, Hnde liegen, dem Superinten 
5450 Winthrop Avenue, hat ihrem. denten der Civic Mufic Affociation. 
Gatten und ihren beiden Kindern 
‚#16,100 Binterlaffen, und den Gat— 
ten zum Nachlaßverwalter beſtimmt. 
Millionen Gewehre hergeſtellt, nach⸗ Frant Starys oh Quer! — * — —— 
geprüft und an die Truppen berteilt in der Zeit vom Juli 1012 bis No- vom Nachlaßgericht beſtätigt. 
worden. Die Produktion fteiat von Pember 1915 Sekretär des böhmi— Um ſeine Freilaſſung. 
Woche zu Woche. Der Geſamtbetrag, open Bauvereins Prava Re. 3, und Henry C. Lovette, feit lebtem | 
der bom Kongreß entweder direft DET Dater und Anton Zrafil hatien Februar im Jtrenhaufe in Elain, | 
für Maffen- und Munitionslieferun: für Hubert Bürgſchaft geſtelli. Als hat heute im Kreisgericht auf ſeine 
gen bewilligt worden iſt, oder für 9* ſein Amt nied legte, jehtten | Freitaffung angetragen, da 
den Die Heeregleitung DVerpflichtun 92322.87, und der Dater verbürgte | Ginfperruna geſetzwidrig ſei. Rich— or en 
gen übernehmen fann, eilt fih auf lta,, den Lerein mit 51400 ſchadlos ter Sohniton wird am  nächiten Die Elſaß-Lothringer. hoben! 
annähernd zwölf Milliarden. Vom zu halten. Er behauptet, dieſen Der |< Samstag über das Gefuch verhan- Im Hauptquartier des Freiheite-| — Kühnes Bild. — Komponift 
Anfang des Krieges Bi zum 30. Flihtungen nadgelommen zu fein, Yen, anleihr-Ausſchuſſes, Nr. 105 wert (der feine Oper felbit dirigiert, zu 
uni 1918, d. h. bis zum Ende des der Verein bejtreitet es, umb jebt| Adams Str., hielten die Elfag- den Mufitern): „Sie fpielen diefe 
fetten Fistaljahre, hat die Abteilung ; werden Geſchworene in Richter Bars Cothringer Chicagos eine Berfamm: | Stelle nicht richtig. Hier muß ber 
für Gefhüsmwefen Kontrafte zum tetts Gerichtshof den wirklichen ‚lung ab, um fich zu organifieren und ; Zuhörer bie Empfindung haben, ati 
Gefamtbetrage don $4,300,000,000 Tatbeitand zu ermitteln verfuchen. Unter verdächtigen Umſtänden die nötigen Vorbereitungen zu einer | liege er in einer Dafe in einer,an 
abgeſchloſſen. Man ſchätzt, daß wäh— Es war ihr zu „doll“. ſtarb heute = St. Bernhard Ho: |Tehr regen Kampagne zu treffen. An | zwei Palmen befeitigten blaufeibenen 
rend bes laufenden Fistaljahrs, das Anna C. Doll hat heute auf fpital der 32jährige Frant Pebrino, Stelle des Herrn Felir Strendmang, Hängematte und werde vom Samum 
am 30. Juni 1919 zu Ende gehen Scheidung von jsrederid ©. Doll, ‚der dem in Fort Hamilton, N. Y.,|d%5 Borftehers der frembdipradigen | überraſcht.“ 
* die tatfählicen Ausgaben für den fie-in Wauleſha. Wis., vor | fiegenden 19, Artillerieregiment an |Wbteilung, ber micht in ber Stadt — Ein guter Vater. — Kellner 
Waffen und Munition fih auf ind- zwölf Jahren geheiratet Hat, anges gehögte.. Er tmurde in einem Zug |tweilte, leitete Herr Walter W. 2. |(teife zum Gaft): „Herr Pichler, Sie 
gejamt $7,000,000,000° jtellen wer= "tragen, weil er, laut ihrer Angabe, |der Nod Ysland Bahı plöglich Meyer die Situng. Er hielt eine | möchten bald nad a gehen — 
ben. mit verfchiedenen anderen weiblichen | franf und eilends nach dem erwähn: längere patriotiiche Anfprache, in Ihre Frau hat Zwillinge bekom— 
In Frankreich iſt ein-Rieſennetz Herzen geſpielt und deren Beſitzerin- ten Krankenhaus geſchafft, wo er welcher er die hervorragende Rolle men!“ — Gaſt: „Zwillinge?? Dann 
bon Bahnen im Zuſammenhang mit nen reizende Briefe geſchrieben, ſich wenige Stunden ſpäter ftarb. Der | weiche Elfaf; - Lothringen in biefem | Heftelle ich den Ganäbraten ab — 
rouen Dodd und LQagerhäufern in auch geweigert haben ſoll, zu arbei⸗ Leiche Teams hat eine Unterfunhung | Kriege fpielt» und auch noch bei den bringen Sie mir nur ein Baar: 
‚den Söfen erbaut worden, bas denten und für feine frau zu orgen, fo der Tobedurſache angeordnet. Beicentoechenhlungen ie en wird⸗ Dunng feige“ 


UT. — — 
* 
Be 2 


= Sadıe 
— — — — — 


Kae Heimgezahlt. — Drei Stuben: 
ten begegnen im Bahnhof beim 
Fundbureauſchalter einer hübſchen 
Dame, die aber auf ihre Annähe— 
Hilfsſtadteinnehmer Geo. F. Loh- rungsverſuche nicht reagiert. Endlich 
man ernannte heute den Ausſch uß, geht einer zum Schalter und fragt 
der in der Stadteinnehmerei. Stim- mit ernſthafter Miene: „Vitte, iſt 
mung für die 4. Freiheitsanleihe zu hier nichts abgegeben worden für 
| machen bdeſtimmt iſt und Subſkriptio-⸗ uns? Wir haben ſoeben unſere Her—⸗ 
nen für die Anleihe ſammeln wird. zen verloren!“ Beamter (ebenſo 
Der Ausſchuß beſteht aus A.C. Ram- emſt): Vebnure, meine Herr'n, — 
‚Say, Thomas MeLain und Walter mertlofe oder unbrauchbar aeworde: 
ſeine R. Holton. Ine Gegenftände werden nicht aufge- 


gen 


Organiitert Stadteinnehmerei. 
Ausgaben für Ausrüſtung. 


Während dieſer Periode ſind zwei 


—3-0 — 


Woraun ſtarb er? 


ſchwer Fleeee gefüttert se 
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fließgefütt. 
baumwollene UnionF 
Suits für Damen. 
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haben, dejto unverfürzter werden diefe d 
 tenden Zinfen genichen fünnen. 
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Entered as Second Class Matter Se 


‚#t Chieago, lliineis, under Act of March 8rd, 1878. 


= : 30. Jahrgang. — Nr. 226. 


An die Poſtabonnenten. 


Adreſſe auf ihrer Zeitung finden, zeigt an, wann das Abonne⸗ 

‚ment abläuft. Die Regierung. verlangt, dai der Abonne- 
mentöpreis im’ Vorans bezahlt werde, Tamit feine Unter: 

„Drehung in der Zufendung der Zeitung eintritt, werden daher 
Die Lefer, welde die Zeitung durch die Bolt erhalten, 

dns Abonnement fchon vor Ablanf zu erneuern. 
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Wohltätige „Erziehung“. 


* Die vom Hausausihuß für Mittel und Wege aus- | 


«gearbeitete Vorlage, die für das laufende Rechnungs: 
‚jahr ein Stenereinfommen von rund 8000 Millionen 
ſichern ſoll, wurde vom Hauſe ohne irgend welche 
weſentliche Aenderungen einſtimmig angenommen. Sie 
verlangt von dem amerikaniſchen Volke die weitaus 
‚größte Steuerleiftung, die jemals einem Volke zuge- 
‚mutet wurde. Sie wird in Senat eine lebhafte Er- 


‚örterung finden und mag dort nod) einige Veränderun- 


‚gen erfahren, aber nur jolde, die eine weitere Er- 
Hhöhung der Steuereinnahmen beziweden und ver- 
‚iprechen, nicht eine Verringerung desfelben. 

a Adttaniend Millionen Dollars it das Minimum 
‚Dr Steuerjumme, die das Volk diefes Kahr aufzubrin- 
«gen haben wird. Das it viel verlangt. E3 bedeutet 
rund 380 Bundesiteuern für den Kopf der Bevölfe- 
‚rung; $400 für die Zamilie, dieie zu fünf Perfonen 
‚gerechnet; durchfchnittlich vielleicht $600 oder $700 
pro Kopf für die Bejitenden und „Verdiener“, da die 
Steuerjumme in der Sauptjadhe durh Einfommen-, 


| 
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Der Winter ein Freund des Menichen. 


Bom Winter ald der gefünderen Sahreszeit im 
Vergleich zum Sonmmer zu fpredhen, mag vielen wider- 
finnig ericheinen., Doc ift e8 eine feftftehende Tat- 
ſache, daß der Menſch die Kälte beffer ertragen Tann 
als die Eommerhige, weil er fid) gegen jene zu chen 
vermag, gegen diefe dagegen nidt. Wenn in den 
fommerliden Hundstagen die fengenden Strahlen der 
Sonne den Asphalt auf den Straßen zu Klebgummi 
Ihmelzen und die Häufer im Laufe der Zeit fo durd)- 
glühen, dab ſich die Menſchheit des Nachts ftöhnend 
und Shmweihtriefend auf ihrem Lager mälzt, ohne den 
erfehnten Schlaf finden zu fönnen, wenn da3 Quedfil« 
ber oben aus der Röhre herauszufpringen droht und 
man fi) daheim am lichjten nicht bloß der Kleider 
entledigen, jondern aud nod) das Fleifh ausziehen 
fi) in feinem Knocenfkeletg hinfegen möchte, dann 
geht wohl mandem das Veritandnis für die Vorteile 
winterlider Kühle auf. 

Der Menich ift aber leider ein undanfbares Ge- 


ſchöpf. Sobald der Winter ſeine erſten Vorboten in 


Das Datum, welches die Poſtabonnenten neben der Geſtalt leichter Nacht- und Morgenfröſte ſchickt, dann 


hat der Menſch, der niemals weiß, was er will und was 
ihm erſprießlich iſt, die ſommerliche Zwangsbratkur 


ſchon längſt vergeſſen und verwünſcht das frühzeitige 
erfucht, | 


Eintreffen des gejtrengen weih;bärtigen Seren. Und 
doch meint Apfer es gut mit ihm. Denn er gejtattet 
jeinem Körper und Geift jene regere Betätigung, die 
er zu feiner gedeihliden Entwidlung und Erhaltung 
jo jehr bedarf. Nicht ohne Urfache find die in der ge- 
mäßigten Zone mwohnenden Völfer von jeher Bahn- 
breder der Kultur gewefen. Das heiße Klima der 
Tropeniwelt, das feinen Winter Tennt, mag für Flora 
und Fauna das Dorado fein, den Menjchen madıt &8 
ichlaff) denffaul und träge. Variatio delectat! Ab— 
wechjelung madjt das Leben jüh: das gilt in hervor- 
ragender Weife aud) von den Zahreszeiten. Des Som 
mers fünnen wir nicht entratcıt, da er uns die Zebens- 
mittel und fo mandes andere Notwendige aus dem 
Schoße der Mutter Erde zaubert. Der Winter aber ift 
die Zeit emfiger Tätigkeit, die Zeit, da am eifrigiten 
ant zortichritt der Zivilifation. gearbeitet wird. Die 
Ausnahme, weldye die Regel beitätigt, bilden die Far- 
mer. Darum fchelte man den Winter nicht! Ohne ihn 
wären wir nicht, was wir find, 

Da der Winter allgemein für einen SYeind de3 
Menichen gehalten wird, it weniger die Schuld de3 
Winters als de3 Menichen felbit. Wühten die Men«. 
ihen, was ihnen zuträglich iit, und Icbten fie dement- 
Iprechend, fo hätten jie Feine Veranlaffung, fich vor den 
Winter zu fürdten. Zu feiner anderen Kahreszeit 
fann der Menjch ich fo ideale Lebensverhältniffe jchaf- 


«„Erceh Profits“- und Kriegsprofititeuern aufgebracht |fen wie gerade im Winter, Denn zu Feiner anderen 


‚werden joll und nur in geringen Maße durch Ver— 
zehrſteuern. Immerhin wird auch der „kleine Mann“ 
ſchwer genug zu tragen haben u. es wird ſchon ſo ſein, 
daß im Laufe der nächſten Monate der Krieg auch 
wegen der großen finanziellen Opfer, die er 
berlangte, wegen ſeiner Koſtſpieligkeit und Unerſätt— 
lchfeit, — vennvünicht werden wird — im Stillen, aber 
fräftig genug, und zivar nicht etwa nur von „Ragi- 
fiiten“, jondern audy von Xeuten, die durhaus für 
den Krieg und die möglidit Eräftige Hriegführung 
bis zum jiegreichen Ende find. Man murrt aud oft, 
wenn e3 gilt die Rechnungen für den Bau und die Ein- 
rihtung des neuen Heims zu bezahlen, troßdem man 
ch täglich feiner freut und darauf Stolz ilt. Das Redy- 
nungen bezahlen iit fiir die meiiten eben immer eine 
unangenehme Sadı. 

Nun — Steuern zahlen ınd NRedhiungen be- 
zahlen iit ganz dasjelbe. Das werdende neue Steuer» 


gejeß ilt die Rechnung, die dem amerifantichen Volfe 


für das Wirtichaftsjahr 1918/19 unterbreitet werden 
wird. Die Rechnung „Für den Krieg,“ jagt man. Au 
Wirklichkeit heist das: Die Nehmung fie den jtolzen 
Aufbau und Musbau der demofratiihen Republit 
Durd; diefen Krieg: die Nehnung fir die gewal- 
Age Mehrung der Krigestlotte, für die Schaffung 
‚der Millionenheere, nd die Erjtellung einer großen 
Sandelsflotte; die Rechnung für den Mufbau und 
Ausbau der militäriſchen und wirtſch 
ſittlichen Kraft und Macht Amerikas; 

für die Arbeit und die Mittel, die 

angebend, ausſchlaggebend, machen f 
len und wer den im Rate der Völker! 

Die „Rechnung“ iſt groß und mag noch größer 
werden. Sie wird niemals zu groß ſein für 
das, was Amerika für das „Opfer“ erhalten muß und 
wird. Wenn das Ziel erreicht, der ſtolze Bau ameri— 
kaniſcher Macht vollendet und der gerechte dauernde 
Friede errungen ſein wird, dann wird ſich's zeigen, 
daß das riejige „Scldopfer“, das wir jetzt zu 
bringen vermeinen, in Wirklichkeit eine gewaltige, 
gut lohnende Geldanlage iſt. Dann werden den 
den Ver. Staaten die Zinſen zufließen aus dem 
Auslande, in das jetzt Amerikas Geld und Amerikas 
Produkte gehen. Nicht nur die „direkten“ Zinſen für 
die den Entente-Mächten, geliehenen Milliarden — 
das wird nur ein vergleichsweiſe kleiner Poſten ſein, 
obwohl die Zinszahlung von rund 450 Millionen 
auf die bis jetzt geliehenen Gelder kein „Pappenſtiel“ 
iſt — ſondern die „mittelbaren“, ſozuſagen, in 
Form von Induſtrie- Handels- und Schiffahrtspro— 
fiten und die Vorteile und Gewinnſte jeglicher Art, 
die dem neuen Preſtige, dem unendlich erhöhten An— 
ſehen und der neuen Machtſtellung Amerikas zu dan— 
ken ſein werden. 

Das amerikaniſche Volk wird ſparen 


Amerika ton— 


ol⸗ 


8 
> 


und ji 


Seinfränfen müfien, die große in Musficht ſtehende 


Steuerrehnung begleihen zır fünnen — je mehr es 
fpart, beito bejier. wird es in Zukunft dran fer, 
deito mehr werden wir für unfere Kinder getan 
ie zu erivar- 
Und für die Zur 
-Funft, die „Kinder“, arbeiten wir doch Shlichlich Alle 
und immer; „die Rinder follen’s einmal befjer haben 
als wir’3 hatten“ — da3 ilt neben dem Wunfche, das 
eigene Alter fiher zu Stellen vor Not, der Gedante, 
der die erdrüdende Mehrzahl ftetig anipornt zu rait- 
Iofer Arbeit und zu Sparfamfeit, 
äre dies nicht der Fall, do Fönnten wir ja 
wohl den ganzen Geldbedarf des Mrieged durd) 
Bondsausgaben defen und die Steuern annähernd 
auf dem früheren Tiefitand belafjen, dann würde das 
jegt für Steuern bezahlte Geld für den Kauf von 
Siberty-Bonds verfügbar fein und wir fönnten, fomweit 
die Geldfrage allein in Betracht Tommt, üppig 
und verjchiwenderijch weiterleben wie bisher. Dann 
würden wir aber die Zufunft der Gegenwart opfern 
amd dem neuen Bau eine Sopothefenlajt auflegen, 


die ſchwer zu tragen fein würde — ganz abgejehen 


dabon, dak die Fortjekung ınferes üppigen und ver- 
ihmwenderiihen Lebens, ‚die Erreichung unſerer 
Kriegsziele*jchr erjchweren, ja geradezu unmöglid) 
maden und die ganze Zufunft in Frage jtellen 
würde. 
Auch aus der Giftblume mag man Honig ſau— 
Auch der fatalen hohen Steuerlaſt ſogar ſehr 
da ſie zu Sparſamkeit, zu vernünftigem geſun— 
den Haushalten zwingt — das amerikaniſche Volk zu 
einer Tugend zu erziehen verſpricht, die ihm bislang 
gãnzlich fremd war. — — — 


* 


aftlichen und | 


die Rechnung | ; 2 . : 
COMME anzuregen und den Menichen zum gefunden Gebrauch 


Zeit iſt er im ſtande, die Lufttemperatur innerhalb 
der vier Wände, in denen er wohnt, ſchläft oder arbei- 
tet, in ſo idealer Weiſe zu regulieren wie in den Win— 
tetmonaten. Das Unglück iſt nur, daß er es meiſt 
nicht tut. Und weil er es nicht tut, deshalb iſt die 
Sterblichkeitsziffer im Winter ſehr häufig größer als 
im heißen Sommer. 

Wenn in der kalten Jahreszeit die Zahl der „Er- 
ältungen“ zunimmt, faſt jeder zweite Menſch huſtet 
»der den Schnupfen hat, die Zahl der Lungenentzün— 
ungen ſich ſteigert und das Geſchäft der Leichenbeſtat— 
er blüht, ſo darf man die Schuld dafür nicht der 
niedrigen Lufttemperatur zuſchieben, ſondern ſollte ſie 
vielmehr in der verkehrten Heizweiſe in unſern Häuſern, 
der zu hohen Temperätur in ihnen, ihrer mangelhaf— 
ten Lüftung und der allzu großen Trockenheit der 
Luft, in der wir uns den größten Teil des Tages und 
der Nacht aufhalten, ſuchen. Sorgt man dafür, daß 
die Luftwärme daheim und in den Arbeitsſtätten ſich 
um 64 Grad Fahrenheit herum bewegt, was den 
Menſchen am bekömmlichſten iſt, ſieht man ferner 
darauf, daß die Luft feucht genug gehalten wird und 
alle Räume regelmäßig gelüftet werden, ſo werden 
die allwinterlichen Erkrankungen der Atmungsorgane 
ſich raſch vermindern. Vorausſetzung iſt natürlich eine 
entſprechend warme Kleidung. Der Gegenſatz zwiſchen 


der Luftwärme in und außer dem Hauſe wird dann 


nicht mehr ſo unangenehm empfunden werden, obwohl 
er immer noch groß genug ſein wird, die Arbeitsluſt 


ſeiner Glieder und ſeines Geiſtes anzuſpornen. Möchte 

der Menſch nur richtig leben, anſtatt ſeinen Körper zu 

verweichlichen, er würde dann bald erkennen, daß der 

Winter nicht des Menſchen Feind, ſondern ſein beſter 

Freund iſt. 
— — 

Der belgiſche Nationalökonom und Soziologe 
Perin, weiland Profeſſor an der Univerſität Löwen, 
ſchreibt ſehr richtig: Man hat es nicht nur verlernt, 
für die Gerechtigkeit ein Opfer zu bringen, man hat! 


e3 jogar verlernt, gegen jene untwillig zu werden, wel 
ce jie verleßfen, und cs findet fih Taum dann und 
pann eine jener tugenditarfen Seelen, in denen eine 
begeifterte Liebe für Recht und Wahrheit einen edel. 
mütigen Proteit gegen die Verfommenheit und Nieder- 
trädtigfeit der Menge erhebt. Die Kdeen verichledhtern | 
jih mit den Gefühlen; das Xdeal räumt dent Realis- 
mus den Plaß; jowohl in der Politik wie in der Wifien- 
Ihaft und Kunst nimmt alles den Charakter der Spe- | 
fulatton an, Die Gejellichaft hat in ihrer Mafie nur | 
den einen Gedanfen und nur eine Neigung: Nube | 
im Wohlfein.” Mit aller Klugheit hat man jedoch 
nicht vermodht, jich die egoiitifhen VBeweggründen ent- 
Iprungene „Ruhe im Wohlfein“ dauernd zu erhalten. 
* * 


Eiſenbahnnetz der Erde. — Heutzutage, wo von 
der Elektriſierung der Eiſenbahnen ſchon viel die Rede 
iſt, und wo ſogar infolge der großen Fortſchritte der 
Luftſchiffahrt ſo manche Menſchen zuverſichtlich-er— 
warten, noch die Zeit zu erleben, in der wenigſtens von 
den Großſtädten aus ein regelmäßiger Luftſchiffdienſt 
eingerichtet ſein wird, kann man es ſich kaum mehr vor— 
ſtellen, daß erſt vor dreiviertel Jahrhunderten die 
erſten Eiſenbahnen dem Verkehr übergeben worden 
ſind. 1835 hatte Deutſchland mit einer Eiſenbahn 
von vier Meilen Länge begonnen, Englands und Ir— 
lands Schienenſtränge umfaßten im gleichen Jahre 
300 Meilen, die Frankreichs 120 Meilen und die Bel— 
giens 15 Meilen. Von den europäiſchen Ländern 
führte Schweden am ſpäteſten die Eiſenbahn ein, doch 
tritt es (1865) gleich mit einem Netz von 800 Meilen 
in die Statiſtik ein und verfügt jetzt über 8000 Meilen, 
fünfmal ſo viel wie Norwegen, in dem das Gebirge 
nur wenige Eiſenbahnlinien geſtattet. Nächſt Nor— 
wegen hat Portugal mit 1600 Meilen das kleinſte 
Schienennetz. Ueber das dichteſte verfügt Deutſchland. 
Die vier Meilen von 1835 hatten ſich nach zehn Jahren 
auf 1600 Meilen vermehrt, waren 1865 bis zu 10,000 
Meilen angewachſen, hatten ſich in den nächſten zehn 
Jahren verdoppelt, und haben von 1875 bis 1905 
eine abermalige Verdoppelung erfahren, ſo daß ſie da— 
mals ſchon 40,000 Meilen umfaßten. Ihm folgt an 
Ausdehnung das ruſſiſche Schienennetz (einſchließlich 
Finnland). Oeſterreich hatte mach der letzten Statiſtik 
etwa 28,000, England und Irland 24,000 und Frank— 
reich 30,000 Meilen Eiſenbahnen. Das geſamte 
Schienennetz der Erde hat eine Länge von 600,000 
Meilen und von dieſen entfallen 240,000 Meilen auf 
die Ver. Staaten von Amerilka. 


en 
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Morgen dir. 


Wie ruhmwoll auch ein großer Sieg, 
So doch das Schickſſal es gewähre: 
Nie werde wieder durch den Krieg 
Das Aehrenfeld zum Feld der Ehre. 


Die Ehe ſei eine Kur für allzu 
gläubige Menſchen, ſchreibt ein Zeit— 
genoſſe. Das mag ſein, aber bis— 
weilen iſt ſie auch eine geſunde Kur 
für Ungläubige. Denen ſie die 
Augen öffnet. Damit ſie ſehen und 
glauben. 


Sagt der deutſche Sozialiſt Ebers: 
„Wird die preußiſche Wahlreformvor⸗ 
lage abgelehnt, und der Landtag darauf⸗ 
hin nicht aufgelöſt, ſo werden wir eine 
Haltung ſchärfſter Oppoſition gegen die 
Regierung einnehmen.“ Ganz logiſche 
Entwicklung. Wer den Wind ſäet, 
wird den Sturm ernten. 


In Kalifornien iſt eine Frau Anna 
L. Saylor in die Legislatur gewählt 
worden. Als erſte ihres Geſchlechtes. 
Wenn ſie wirklich ſo ausſieht, wie die 
Bilder in den Zeitungen ſie darſtellen, 
werden auch die anſpruchsloſeſtenGeſetz⸗ 
geber nicht das Lied anſtimmen: „Strike 
er the band, boy3, here comes a Say— 
or!“ 


Tötliden Eiienbahnunfällen erlagen 
in den legten Finf Rahren 48,801 Per: 
ſonen. Bahlen, die bemeijen, aber 
troßdem bisher Teine Bejjerung herbei» 
geführt haben! 

An den Illinoiſer Primärwahlen ha— 
ben ſich alles in allem nur ſiebenund— 
dreißigtauſend Frauen beteiligt. Das 
iſt dasſelbe Illinois, in deſſen geſetzge— 
benden Körperſchaften zu der Zeit, als 
dem Staate das Frauenſtimmrecht auf— 
gegwungen wurde, behauptet wurde, es 
wuͤrde bon geh Illinoiſer Frauen ein— 
mütig gefordert.“ 

(Cincinnatier Freie Preſſe“.) 
Freier Klaſſenaufſatz. 

„Das Luftſchiff.“ Das Luftſchiff fliegt 
durch die Luft und hat den ganzen Leib 
voll Luft, deshalb heißt es eben Luft— 
ſchifft. Manche Luftſchiffe haben, eine 
lange Blaſe wie eine Gurke und manche 
haben eine runde Blaſe. Manche haben 
auch gar keine Blaſe. Da iſtgetzt eins 
von Deutſchland nach England geflogen. 
Manche Luftſchiffe gehen hin, wo ſie 
hingelenkt werden, das konnte Graf 
Zeppelin gut. Manche Luftſchiffe ſind 
auch nicht dreſſiert und gehen hin, wo 
ſie hin wollen. So macht es unſer Zie— 
genbock auch. Unſere Minna hat einen 
Schatz bei der Luftſchifferabteilung. 
Papa ſagt. da paßte Minna auch hin, 
ſie wäre ſo ein windiges Dämchen. Das 
verſtehe ich aber nicht, was es meint. 

Mädchenklaſſe 5.“ 

Lieschen Schwarzkopf. 

Soldaten, die zu Erntearbeiten ab— 
kommandiert werden, erhalten die dafür 
üblichen Löhne. Unter den heutigen 
Verhältniſſen 'ne Stange Gold! 


Gewann die Wette und verlor. 


„Völlig nackt marſchierte am Freitag 
infolge einer Wetie Fred Tida, ein aus 
Galizien jtammcıder GEifenbahnarbeiz 
ter, Die Loretie Strafe in Fort Rouge 
entlang mehrere Blod3 Weit und ztvar 
um die Mittagszeit. Dida gewann 
feine fünf Dollar, wırede aber fpäter im 
Volizeigericht fünfundzwanzig Dollar 
lo3 wegen Erregung öffentlichen Mer: 
gecnifjes, da eben in Diefem gefitteten 
Lande Feine paradiefifchen Zuſtände 
mehr herren.“ 

(„Nordweſten“, Winnipeg, Manitoba.) 

Genügend iſt gegen die vom ſtadträt— 
lichen Komite für örtliche Beförderung 
ausgearbeitete Verkehroordinanz vorge— 
bracht worden, um ihre Bezeichnung als 
Verkehrtordinanz zu rechtfertigen. 


Her mit den Frauen! 

„Küßt die Frauen jeden Tag, und | 
das Scheidungsübel wird verſchwinden,“ 
prophezeit Vizepräſident Marſhall 
Wir ſind dazu bereit. Iſt unſere eigene 
auch damit gemeint? 

Die „London Times“ bringt folgende 
Meldung aus Buenos Aires: „Nachdem 
über zwei Millionen Tounen Getreide 
durch die, königlich argentiniſche Koni— 
miſſion nach Europa verſchifft worden 
ſind, fehlte es auf den Märkten an wei— 
teren Käufern. Zweieinhalb Millio— 
nen Tonnen hlieben übrig, und da es 
gleichzeitig überall in Argentinien an 
Brennmatertal fehlt, bat man jebt einen 
aroßen Teil de3 Maisüberjchuffes als 
Kohle verbrannt mit einem Verluit bon 
hundert Millionen Poller an Natios | 
nelvermögen.“ Himmteljchreiend in ei: 
ner Beit, two die halbe Welt hHungert. 

Siridivarenfabrifanten im Oſten 
beimfen angeblich zwiſchen 400 und 500 | 
Vrozent Neingewint ein. Telagen 
Napital au3 dent Patrioti5mus3 aineri=- 
fanifcher Frauen! 

Eine Anzahl eingefperrt gneivefener | 
„Rampffuffragetten“ beabfichtigt dent= | 
michit zu Nampagnezweden in Gefäng- 
niöffeidern den Weiten zu bereifen. os 
mödiantentum! 

Zweifellos. 

Plaiſantin gab zur Bezahlung einer 
Rechnung ein Goldſtück, das einen ver— 
dächtigen Klang hatte. 

„Sie haben mir eine jener falſchen 
Münzen gegeben, wegen deren Anferti⸗ 
gung verſchiedene Leute neulich in Haft 
genommen worden ſind,“ ſagte der 
Kaufmann. 

„Ausgeſchloſſen,“ enigegnete Plaiſan— 
tin. „Die Jahreszahl 1863 iſt darauf, 
wie Sie ſehen. Wenn die Münze nun 
falſch wäre, wäre das ſchon längſt ent— 
deckt worden.“ 

(„Le Gaulois“.) 


Ein guter Braten, ein gutes Herz. 
Es wird mit Recht ein guter Vraten 
Gerechnet zu den beſſer'n Taten, 
Und daß man ihn gehörig mache, 
Fit weiblihe Gharakterfadhe: 

Ein braves Mädchen braudt dazu 
Mal eritens einmal Sceclenruh', 
Dah bei Verwendung der Gewürze 
Sie fih nicht Paftig Überftürze; 
Danı zweiten! braucht fie Sinnigfeit, 
Ja, ſozuſagen Innigteit, 

Damit ſie Alles appetitlich 
Bald ſo, bald ſo und recht gemütlich 
Begießen, dreh'n und wenden könne, 
Daß an der Sache nichts verbrenne. 
In Summa braucht ſie Herzensgüte, 
Ein ſanftes Sorgen im Gemüte, 
Ein ſanftes Lieben inſofern 

Für all die hübſchen, edlen Herrn, 
Die dieſen Braten eſſen ſollen 

Und immer gern was Gutes wollen. 
Ich weiß, daß hier ein Jeder ſpricht: 
Ein böſes Mädchen kann dies nicht, 
D'rum hab ich mir auch ſtets gedacht, 
Zu Haus und anderwärts, 

Wer einen guten Braten macht, 
Hat auch ein gutes Herz. 


den 23. September 1918. 


Bufp Temple Theater. 
Direktion: Conrad Geldemann. 


fonftigen Gründen — 
— man 

Unter Adolf Stoyes Leitung wurde — J—— De | 
geftern abend das erfte Luftjpiel ber schon infolge der umaufhörlichen 
a Da Be 1 Ama fr Ss Sa Su, 
tem Haus gegeben, bei en der — — — 3 um 
neuen Naiven, Hannah Maizenegger, | erträgtichteit seetkusen., Auäeften! 
worte. f00: bem Zhnleapahlitun [7S. Mekmat' boh dar unt nk 
torteilhaft vorzuftellen. Ihr ſpru-⸗ eiwas zu reichlich benupt zu fein. 


belnder Humor und ihr Geihid,| Die fünfte Szene des vierten Attes 


jebe Oelegenheit auszunügen, gewann |;, 8., in der die feheinbar tote Julia 
ıhr al& Benjamine, des Chofoladen= !yon der Amme und den Eltern auf: 
fabrifanten XTöchterlein, Die Herzen’; gefunden wird, bermißt man une 


Dramas, wie 8 aus technifchen und Ide ich mir eine wünfggen: ! 


— —— 


Tante Hermine bei der Morgentoi- 
lette. Dabei hat fie nämlich nod, fein 
einziger Menfh zu Geficht befom= 
men, Ihre Aufmärterin darf nie vor 
neun lihr fommen, und bann ift fie 
fchon geftiefelt und gefpornt. E3 
müßte ein furchtbar intereffantes 
Bild merden. Aber ich dente, man 
befäme dabei ebenfo gut das Gru= 
fein mie bei den Nihiliften, die ihre 
Bomben füllen. Uebrigens dachte ich 
bei dem Bild zuerft, ehe ich die Un 
terſeyrift ſah, an gefüllte Pfann— 
kuchen. Ein ſchönes Gegenſtück wäre 
natürlich: Tante Hermine rüſtet ſich, 
ins Bett zu gehen. — Weißt du noch, 
wie unſer Paul vor drei Jahren des— 


Memorial Park 


Ter prächtige NortH Shore Friebhof, 
Groff Point Noad und Harrifon, eine 
balbe Meile weitlih don Evanfton. 


4 Örebyläge mit vollitäntiger 
daueriber Pflege, 3566-75 


fo billig mie.... 
Schreibt oder telephonirt wegen weiterer 
“ustunjt betrefis unferer SpezialDfferte, 

Haupt-Difice: Sriedhof-DOffice: 

703 Bezanetie Evanſton, Illinois. 


x g. one: 

zel,: Centrai 8330. Gvantion 4206, 
Swed3 Auswahl einer Lot telephoniert 

uni eines unſererAntos, welche wir foften- 

rei liefern, um Euch nach und von dem 
Friedhof zu bringen. 


der Zuſchauer im Sturm; 


Paul Normand ſtehend, konnte man 
nichts anderes erwarten, als daß ſie 
köſtliche Szenen ſchuf, die ihr das 


Publikum mit ſtürmiſcher Heiterkeit Sinnleichkeit, 


dankle. 


ring, der / Chokoladenfabriklant, und 
Joſe Danner, der polternde Bureau— 
chef; ferner Richard Leuſch, 


Zoder, der Maler, der 
Leben in die Bude brachte, ſo daß 
die Mängel nicht allzu ſcharf hervor— 


traten, wie ſie bei einem Luſtſpiel-Schwächling, der in Julia weniger 
abend, der ein flottes Zuſammenſpiel das Individuum als eine Perle des 


erfordert, am Anfang der Saiſon 
fich Teicht einftellen. Nicht zu vergef- 


fen feien, al3 befonderer Erwähnung | Sofe 


ebenf? ;nern. 
gelang e3 Marie Lange als „das; durch bie Kürzungen und durch das 
Modell Rofette*, ihrer Rolle völlig | Flotte Spiel, daß die Vorftellung 
gereht zu werben. Von Gmilie'nur menig über 
Schönfeld als Julie, in Dienften bei | dauerte, 


Die Herrenrollen maren ihrer mädchenhaften Sittfamfeit et= | 
durchweg in guter, wenn nicht befter | was zu nehmen. Zhre Yulia bot ein 
Hand; beſonders erwähnenswert ſind würdiges Gegenftüd zu ber De: 
um ihrer Maske willen Paul Geh- demona, 


als darunter, 
Bräutigam wider Willen, und Hans verſtändlich war. Im Uebrigen ent⸗ 
jedenfalls ſprach ſein Romeo ſo ziemlich der 


| 
| 


| 


| 


halb eine Ohrfeige von ihr befam? 
Er hatte gerade ein Gedicht zu lernen 
gehabt, und daraus zitierte er: „Des 
Ritter Koller Stüd für Stüd fiel 
ab wie mürber under”. Und dann 
brummte er hinterher etwas bon 
Iante Hermines Zopf und von no) 
anderen Sacden, von denen der Ben- 
gel eigentlich gar nichts mifjen dürfte. 

Dder ein anderes Bild: Profeilor 
Ceiberli auf der Lehrerkonferenz, 
wenn gerabe von unferem Paul ge: 
fprochen wird. Sch glaube, darauf 
Itwäre überhaupt nur Geiberlich& meit 
'aufgeriffener Mund zu fehen. Alles 
andere müßte dagegen wohl ver- 
ſchwinden. 

Und dann ſähe ich gar zu gern 
üblichen Auffaffung von dem lie⸗ eine Photographie, wie meine Adel⸗ 
benswürdigen und verliebten | gunde ihren Dlann empfängt, wenn 


er ſpät von der Juriſtenkneipe nach 


Immerhin erreichte man 


Stunden 


Frl. Elſe Janſſen ſpielte die Ju— 
ia mit leidenfchaftlicher Singebung | 
und untmiberftehlider Glut und! 
ohne jedoch dadurch 


drei 


die ſie uns in der vorigen 
Spielzeit ſchenkte. Den Romeo gab 
Kichard Leuſch. Sein Spiel litt 
daß er zeitweiſe ſchwer 


Ewig⸗Weiblichen anbetet. Capulet, etwas darüber, aber ich glaube, 
der brutale Vater Julias, war bei manchmal ſetzt ſie ihm doch gehörig 


dert, obwohl nur in turzen Rollen Paul Gehring vertkörperte den eiwas und ich rate es ihr ja auch im jeden 


tätig, Adoelf Stoye als Hektor, ein farbloſen Montague. 
in Spiel von Verona 
und Maske, ſowie James Brückner man 


ausgezeichneter Patrizier 

als köſtlicher Bureaumann. 
Im Allgemeinen dürfte das Luſt— 

fpiel wohl etwas longatmig genannt 


werben und würde, in gehöriger KRür= | licher, derber Mercutio, fomie Ulrich 
furzmeiliger fein. | Haupt al& renommierender, rauflufti= 
daß das ger Tybalt. 


zung, bedeutend 
Sedenfall3 mar es aut, 
Stüd an den Anfang der Spielzeit 
Gefeßt war; 


follen, 
Das hätte die Kllufion geftört! 

Her Befuch ber Erftaufführung am 
Samödtag und au geitern hat bemie- 
fen, daß die Anhänger des deutfchen 
Theaters ihn treu geblieben find. 
Das Vertrauen, mit den Direktion 
und Schaufpieler an die Löfung ib- 
rer großen Aufgabe gegangen find, 
it nicht getäufcht worben und mit er= 
böhter Freudigfeit geben fie nun an 
die Arbeit, ihrem Pudlitum Das 
Beite in ber beiten Yormı zu bieten, 

Morgen ift der erfte literarijche 
Abend. Er bringt, da in ber legten 
Spielzeit das Publitum ein fo be: 
ſonderes Intereſſe für Sudermann 
gezeigt hat, deſſen wirkungsvolles 
Stück: „Es lebe das Leben“, in wel— 
chem auf dem Hintergrund einer po— 
litiſchen Rivalität eine Liebesange— 


| 


| 


denn mas hätte man des Dichters iſt Julias Amme. 
von dem Inhalt der Flaſchen denken Spielleitung hatte dieſe nicht ganz 
wären wir ſchon „trocken“? leichte Rolle Frau Louiſe Brückner 


| 


Brief. 

Non den Gefchäftsreifen, die mein 
Wilhelm macht, hätte ich auch gern 
ein paar Momentaufnahmen. Wenn 
da der Photograph nur nicht zu viel 
Spejen beanfprudit! Und dann un= 
‚fer Büädermeifter! Bon dem hätte ich 
aar zu gern eine Aufnahme in feiner 
Bacjtube, wenn er gerade Die zes 
ausaeseichnete Schöpfung !fontrolliert, die ic ihm zum Baden 
18 plung gefchiet habe. Ich will den Mann ja 
nicht gerade befchuldigen, aber ba3 
> fiher: von meinem Napftuchen 
anvertraut und gut daran getan. |3u Weihnachten hat er mindeftens die 
Frau Brüchner geftaltete die dumme ‚Hälfte Teig iveggenommen. C3 mar 
und gemeine, aufgeblafene, fehnat» ein Skandal. Und nachher heikt e%, 
ternde Perfon zu einer Practfigur, |tH kann feine ordentligen Kuchen 
an ber ınan feine helle Freude hatte, |einrühren. — 

Fr. Johanna Eifemann mußte die! Alſo, wenn du einen old mober- 
Bornchinheit der Gräfin mit der nen Photographen weißt, ſchreibe es 
Herzlofigkeit der Mutter nicht recht mir, bitte, du brauchſt keine Angſt zu 
u vereinen. Frit Gternau entle- haben, daß ich von dir Aufnahmen 
bigte fich feiner beiden Heinen Rol- machen laſſe. 4 

en als dämlicher, fehläfriger Diener | ES grüßt dich beine dich liebende 
der Familie Capulet und ſpäterhin Tante Minna. 
als armer Apothekler mit vielem Ge— —— 

ſchick. Seine Maske und ſein Spiel/ — Erfreulich. — Bauer (zum 
in der letztgenannten Rolle waren Freier): „Geld kriegt mei Wabi keins 
bemerkenswert. Den guten Fran- mit — aber zwei Stimmen wenn ich 
ziskanermönch ſtellte Conrad Seide- bei der letzten Wahl mehr g'habt 
mann in anſprechender Weiſe dar. hätt'. wär' ſie jetzt Bürgermeiſters— 
Von den ſonſtigen Mitwirkenden ſei tochter!“ 
nur noch Hans Zoder als friedferti⸗ —7 
ger, gutmütiger Benvolio erwähnt. 


Dem Fürſten 
(Max Haniſch) hätte 
etwas mehr Hoheit und ein 
kraftvolleres Organ gewünſcht. Der 
Graf Paris war nicht elegant genug. 
Gut waren Adolf Stoye als ritter— 


Eine 


u 


— — * 


tung hatie die Originalfaſſung des 


legenheit ſich abſpielt, in der die Frau 
ſich heldenmütig aus dem Wege 
räumt, um dem Mann ihrer Liebe 
nicht das Ziel ſeines Ehrgeizes zu 
verſperren. Helene Koch, Adolf Stoye 
und Ulrich Haupt, welche die Haupt— 
rollen ſpielen, wirken in | 


PR. 


— — — 
Photographien. 


Ein neuer Vrief von Tante Minna an ikren 
Neffen N. Exufse, 
Liebe J 

een. _ 2 2... — Lieber Neffe 

aufpiel mit Conrad GSeidemann, | - gen ; 
ale — Paul Sebring, Hans! oft fomme ich ja nicht bazu, und eine 

nr € - . * 
J — Be | ordentliche Hausfrau foll zu jo mas 
nah Waizenegger, Louife Bruedner, eu 
— —— — auch keine Zeit haben, aber manchmal 
Richard Leuſch, Hans Zoder und 2, ., — ae 
ſammen.“ Mittwoch finde ich doch ein Viertelſtündchen, in 
Max Haniſch zuſammen. Mittwoch eine inaftcierie Zeitfehrift bi u. 
wird „ES lebe das Leben” md Don: | u Die r> Del N ee 
rerdtag. da3 „Schofoladenmädchen“ a de ie Be ee ich BE 
wiederholt, denen am Samstag „Im |, Denm immer, ivenn eimen Die 
6 ‚aaftiiber[“ Fol | Seichichte zu intereffiren anfänat, 
Austragftüberl“ folgt. — ze. rang! 
Itoird man auf bie Fyortfegung vertrö- 

fet, und eine Mode warten maq ich 
nicht. Inzwiſchen hab' ich ja alles 
vieder vergeſſen. So was iſt für 
junge Mädchen, die an nichts ande— 
res zu denken haben. 

Aber die Bilder ſehe ich mir recht 


„Romeo und Julia“, Tragödie in fünf | 

Akten von William Shafcipenre. | 
(Zamstagvorſtellung.) 

Wenn „Romeo und Julia“ bielz | 

fa al3 das „Hohelied der Liebe“ | 


vus 


angefehen wird, jo darf man bas gern an. Bejonders die fogenannten | 
: Da ift immer viel hüb- '# 
Ein germanifces Liebezibeal führt |fehes darunter. Da ift ein Menſch, 
uns Shafejpeare in jeiner Tragödie | der einen Drben befommen hat, oder |} 


nur bedingungaweife gelten laifen. | Seitbifber. 


N 


jetenfall3 nicht vor, und er hatielein groer Schindler ift abgebildet, 
etwas 
nicht 
darin 
chen Charakter der Liebe und zeigt, ipon ber ich abe 


beabjichtigt. 


gewöhnlich 


die Sinne | 
hingegen den Charakter ber Frau des Erdbebens oder Krieg in Tripo- | 
ftärft. Romeo macht die Liebe voll= fig, — dabei fan man auf feine als | 
ftändig blind, Er tft afferbings tem Xage doc) noch as Iernen. 

Ihwah und haltlos. Aber biefer | Nun ift mir in lehter Zeit ivas 
Charatterzug gehört zu dem Bilde, ganz Merkwürdiges aufgefallen. Ich 


Liebhaber mußte eine zwar liebens- den Photographen! Die kriegen wirk— 
würdige, aber ſchwache Perfönlich | Ti mandmal Dinge auf die Platte, | 
eit fein, fein Jünglingsideal. Julia die Font fein Menih au fehen be 
ift nicht feine erfle Liebe, und wäre fommt. Da fah ich aum BVeifviel neu: | 
wahrscheinlich auch nicht feine Tehte ri eim fehr intereffantes Bild: Ger | 
geivefen, wäre er am Leben geblie- |heime Sihung des Geheimkomites 
ben. Bei Julia liegt die Sache an- der chinefiſchen Revolutionäre. Und 
ders. Sie liebt zum erſten Male ein anderes: Vor der Polizei geflüch⸗ 
und hat mit der Liebe zugleich den tele Anarchiſten in ihrem Verſteck. 
Inhalt ihres Lebens gefunden. Alle Sehr imponiert hat mir auch: Ruſ- 
ihre Gedanken und Gefühle klam— ſiſche Nihiliſten bei der Anfertigung 
ein fich feſt an den Beſiß. Ihre don Bomben. Dabei fonnte einem or⸗ 
Fähigkeilen wachſen, und das halbe dentlich das Gruſeln ankommen. 
Kind wird im Handumdrehen zur! Nun frage ich alle Welt, wie 
vollerblühten Frau. Die Schwie- kommt der Photograph zu ſolchen 
rigkeit, die große Tragödie auf der Sachen? Der muß ſich ja reinweg 
Bühne zur vollen Geltung zu brin— | unficstbar machen fönnen und feinen 
aen, liegt nicht fo fehr an der/Npparat dazu. Denn daf ihn etwa 
Schwierigkeit der einzelnen Rollen, !die Herren Nihiliften. höflicht einges | 
obihen nicht jedes Theater einen aden haben, in ihrem Fabriklofal 
ivealen Romeo und eine ideale Yulta leine Bliblichtaufnahme 

zur Verfügung haben wird, als viels | kann ich mir nicht denten. Wie furdht- 


Imebr in der Yülle der wichtigen Rol- bar gefährlich wäre das nicht auch, 


(en. „Romeo und Julia“ ift feinem 
Bau, wie ber Zeichnung und ber ge= 
aenfeitigen Abjtimmung der Charal- 
tere nad) ein munberbolles großes 
Werk, eines der beiten des Dichters, 
dem völlig gerecht zu_ werben bes 
Scheiße ‚der Edlen, der Schau: 
fpieler wie des Spielleiters, wert ift. 

Die in den Händen Direktor Con- 
rad Eeidvemanns liegende Spiellei- 


fo dicht bei al den fehauerlicen 
Sprengftoffen mit Bliglicht zu han- 
tieren. 

Aber milfen möchte ich doch, wie 
eigentlich folche Bilder zuftande fom- 
men. Kannft du e3 mir nicht mittei- 
Ien? Wenn ich die Mdreffe von fol 
einem findigen Photographen be: 
fänte, ich würde gleich ein paar Bil- 
der bei ihm beftellen. Natürlich, mühte 
er nicht zu: teuer fein, Zunächlt wür⸗ 


Derartiges offenbar auch gar oder von dem iſt ein Theaterſtück auf- 
Er behandelt geführt worden, oder ein anderer hat J 
vielmehr lediglich den ſinnli— irgend eine große Erfindung gemadt, F 
richt; 
welche furchtsare Gewalt fie über die | mei worum es fich eigentlich a 
Menfchen zu üben vermag, wie ſie delt. Und dann die größeren Sachen, J 
des Mannes umnebelt. wie Gifenbahnunnlüt ober Folsen 


das der Dichter fchaffen wollte. Der!muß fchon fagen: alle Achtung bor ! re 


Reue Kalender für 1919. 
Jlluftrierter Pionier Volls Kalender, 40r, 
Sllnftrierter St. Midacis Kalender, 35. 


SEE Guter Verdienft für Wicherverfänfer ER 


‚Koslling & Klappenbach 


Buchhandlung, 


| 206 West Randoiph Str. 
| nage N, Wells Str, 
| — 


— — — 


Todebanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
Rricht, dan mein lieber Gatte und unfſer lieber 
! Vater, Ehmwiegerbater ımd Großbater 
| Cart A. Bublitz 
ı im 62, Lebenslahre entſchlafen iſft. Beerdi 
aung findet ſtatt am Mittwoch, den 25. Sev— 

tember, ım 1:30 Ufr nadrr., dom Trauers 
baufe, 2819 Troop Eir,, aus mit Autos nad 
| dem Waldheim Friedbof, Um ftille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Katharine Brblig, geb. Sommer 
Frau Lillie Gehle, Tochter. Ehas. A. 
Sergt. Rudoloh Bablitz. U. S. A irgendwo 
' in Franfreih, Söhne, Frau Chad. Bebiis, 
Schwiegertochter. FrebGehle, Schwlegerſohn. 


Gattin. 
und 


Charles M. Inblie, Frederick Gehle, Endel. 
modi 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten, die xau— 
rige Nochricht daß mein geliebterGatte 
und unfſer gauter Vater 
William E. Kalb 

geſtotben iſt. Leichenſeier am Diens— 

taa. den 24. Zept. nachm. 4 Uhr, in 

der Kapelie auſGraceland. Freunde ſind FJ 
gebeten leine Blumen au ſenden. Die HFA 
trauernden Hinterblidbenen: 

Laniſe D. Kaſb. Gattin. Frau Alma 
. Bhipps, Felix Kalb, Frau Glara 
Carrlund Frau Loͤniſe Briggs, 
Kinder. 

Mitg 


lieded 
& A. 


— 


er Leffing Loge Ar. 557, 
M. 


Todeban«zeige. 
Allen Freunden und Nolannten die traurige 
Nachricht, daß unſere vielgeliebte Tochter 
Margaretha Wenöfe 
Sonntag. den 22. Sep. im Alter von 9 
Monaten und 7 Tagen nach lurzem Leiden 
entſchlafen iſt. Veerdigung findet ſtatt am 
Mittwoch, den 25. Gert., nachm. 230 Uhr, 
vom Trauerhauſo, 3451 


No. Oalley We 


* anit A af . 6 
nah dem Ct. Lufas Gottesader. im ftille | geltorben bor 10 Jabren, amt 23. 


Zeilnabme bitten dic trauernden Hinterblic- 
benen: 

Emil ımd Netth Genäfe, ach. Klivs, Eltern. 
Walter ıınd Willard Genöte, Brüder. Her, 
und Emma Genske, Dtto und Fatharina 


Klipp, Großeltern, nebſt Verwandten. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, dak mein aclicbter Gatte und unier 
guter Vater und Tohn 
Harry Whitemiller, 

Sohn des verſt. Robert Whitemiller, plötlich 
geſtorhen iſt. Beerdigung findet ſtatt amMitt 
wog, den 25, Sept. mm 1:00 Ubr rachm., mit 
Mırtod nad dem Everpreen Friedhof. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 


| 


Danner in auten Händen. |zu. Das ift ja aud; ganz in Orbnung‘ 


memi | 


| 
I 


\ 


Todedanzeıge. 


Sreunden und VBelannten die trau 
tige Nachricht, dab mein gel. -Gatte 
und unfer lieber Vater, Schtviegerbater 
und Großbater 


Charles J. Toyp 
(Bater der veritord, Marida Wagner, 
Schwiegervater des verft. erm Wagner) 
im Alter don 72 Jahren am 21. Ceps 
tember plöglich geftorben iit. Die Beers 
digung finder ftaitt am Dienstag, den 
24. Cedt., um 2 Uhr nahım., bom 
Zrauerhaufe, 2765 Cägo0o Ctr., aus 
nad dem Wiontrofe Friedhof. lim ftille 
Zeilnabme bitten die trauernden Pine 
terbliebenen: e 
Garoline Topp, geb. Gufe, Gattin, 
Frau Bertha Neunuebel, Gnma Hil« 
geuberg, Ida Effinger, William und 
Arthur Topp, Kinder. Wilfiaus Neun- 
uchel, Gdward Hilgenderg, Echivies 
gecſöhne. Glizadeth ‚Topp, Bertha 
Topp, Schtwiegertöhter, Martha Ch 
finger, Wiyrtle und Helen Hilgnen- 
bern, Arthur Neunuchel md Glaͤdhs 
Neunuebel, Entellinder. 
Mitglied der Tugend-Loge Nr. 470, 
Dd. O. H. 


BV. 


Hauſe kommt. Sie erzählt mir ja nie α 


Todesanzeige, i 

‚Sreunden und PVelannten die trau M 

tige Nachricht, dab mein gelichter | 

Gatie und unfer auier Vater u, Bruder | 
Frant F. Hols 


B (Vater der berit. Itto, Herman und 


Louiſe Holtz) geſtorben iit. 

gung fſindet ſtatt am Dienst 

Uber nadm., dom Trauerbage 

Langlceh Plve,, nad der € 

Nirde, 57. und Cangamon Ekr,, bon 

da mit Mıutos nad dent Dalwoods 

Friedhof, Die trauermoen Hinterblis 3 

benen; 

Nifa Hals, Gattin. Chas, Holy, ran 9 
Niholas Mieners, Traun Fred Hen- E 
drids, Frau Henry Severin, Ständer, 
Frau Mieuentield und Frau Wintel- 
mann, Schweitern, ’ 


Todesanzeige 
‚Steunden ınd Delannten die tratts 
rige Nahrict, dab unfere gel. Mutter 

Maria Schmidt, ach. Brinter, 
am 21. Cedtember im Mlter don 84 
Jahren felig im Heiın entichlafen it, 
Beerdigung findet ftatt am Tienstag, 
ben 24. Zcdt.. nahm. 2 Uber, dom 
Zranerbaufs, 2150 echt 21. Etr., nad 
Waldheim. lim itille Teilnahme Bitten: 
Elizabeth Brucihader, Schtviegertocter, 

Freu Amanda Leit, Troau Maria 

Shormahlen, Martindruihader, Tran 

Vinnie Doran und Elisabetg Briues- 

haber, Enlellinder. 

Bitte, Teine Vlumen. Veerdiaung pri: B 
vat. Leichenfeier auf WaldheimFriedhof. 


Todesanzeige. 
‚Freunden und Belannten die traite 
tige Nadricht, daf ınıfere liche Mutter 
Auguſta F. Brodde, geb. Seeger, 
am Samstag,. den 21. Sept. im Alter 
von 74 Jahren ſanſt entſchlaſen iit. 
Begräbniß findet ſtatt Mittwoch, den 4 
25. Sept. 3 Uhr nachm. vom Trauer⸗ 
hauſe, 1160 Townsend Str. mit 
Autos nach Graceland. Um ſtille Teil— 


nahme bitten die rauernden Kinder: R 

Fran T. E. Tiiher, Fran %. I. Otte, 
Frau € R. Pose, Frau eh N. 
Stred, Martina und Elizabeth Ri 
Brodde. 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nacis 
richt. daß mein geliebter Gatte und unſer gus 
ter Vater und Bruder 
Rheinhard E. 

Die Beerdigung findet ftatt am 
September, um 1:30 nadınt., 
vom Tranerbaufe Nelmont Abe, nad 
der Concordia Kirde, Wafhtenaiw und Pels 
mont Ape., von da nah dem St. Lucas Fried⸗ 
bof. Die trauernden Hinterbliebenen: 

Ida Molif, Gattin, Nohanna Nheinhard, 
Laura, Theodere und Vaul, Kinder. Gha3., 
Gnitav, Albert, Fran Siesmer, Frau 
J. Fleiſchkfreſſer. Frau A. Schmidt und Frau 
M. Urban, Geſchwiſter. 


— — — — 


Wolſf 
ecfrorben ift. 
Dienstan, den 24. 


YQAt 
284.) 


A 
— 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß 

Hermann Nohrer, 
Mitalied der Yäder-Union Nr. 2, netorben it, 
Die Veerdigime finde t ittimoh, mittan? 
1 Uhr, von TOS R. Wells Str. nah Fricdhe] 
&len Dat. 
Gonrad Muelicr, 678 


Dan?ſagung 
Hiermit ſpre unfſeren Freunden und 
Nelannten umferen innigiien Tant aus fül 
die Ter"ahme amt aräbnik meiner liebe 
Gattin und unferer auten Mutter. nähe 
fordere danfen wir Herrn Faltor Koenig füg 
die troitreichen 2 
Cars Franfe, Getie, und Kinder. 
a —————— — 


Zur Erinnerung 
An meinen teuren Bruder 
Heury Biendl, 
welcher heute r4 
tember 1914. 
Wir treffen dich am anderen Strand, 
Wo Sorge, Leid und Schmerz vegehen, 
ort oben in dem ſchön Land, 
ein Ivicderfeben. 


hen wir 


SL 


wWorte. 


FE AN 
ep 


Sabren, am 23. 
geſtorben iſt. 


Da giebt's 

Gewidmet von deiner vergeſſenden 

Eihiveiter Anna YPaumagriner. 
be ET 


dich nie 


Zur Erinnerung 

An unſere geliebte Gaͤttin und Mutter 

Hedwig Krohn, 
GV. 190% 
Kir treifen ın3 om andern Efrand, 
No Sorge Reid ımd Schmerz vergeben, 
rt oben in dem, fchönen Yetd, 
Da giebt! ein ges Wiederſehen. 

fanit! 

deine Familie. 


— — — — 


* 
I 
Do 


reuem Geda 


Ns + 
wit i 


‚Muehlhoeferason 
Reichenbeitntter 


Neclle Bedienung. 
1458 Belmont Ave. Tet. Yate Biew C8, 


Margaret Whitemiller, nch. Kollmanır, Gat-| 1525 Ciybourn Ave. Te. Tiverien 2900, 


tin. Edward, Yrther. Sarım und Wlarnarct, 

stinder, Johanna Whitemiller, Diutter. 

mudi 

nie — 
Todesanzeige. 

Freunden und Velannten die traurige Nach— 

richt. daß unſer lieber Sohn und Yruder 

Leanord Kaapke 


ſanft entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet 
ſtatt am Dienstag, den 24. September, Uhr 
Nahmittansd, dom Tranerbaufe, 3605 Eontb 
Lincoln Etr., mit Nırtos nah dem Concordia 
Friedhof, Die tranernden Hinterbliebenen: 
Edward ımd Alma Naapie, neb, Schloitag, 
Eltern. Gieanor Nanyle, Cchmwelter, 


Tobesanzcine 

Plattvütihe Gilde, John G. Arllinn Nr. 40. 

Fremmden md WBelannten zur 

Nachricht, dak Bruder 

Chas. Bublig 

ae am Sonntag, den 22, Tebt., 
geftorben ift, Veerdiaumg findet am Mittwbc, 
den 25. Eevt., 1:30, dom Xrauerhaufe, 2819 
Throoy Eir. aus nah Waldheim ftatt, 
: Edward Lampreht, Meiiter, 
Sulins Breckwoldt, Schriewer. 


| 
| 


| 
| 


au machen, am 22. September im Alter von 3 Monaten 


KON 


Weyaraturen werben iduell, 
Billig ausgeführt, — Teicyhes 


t1omifamosımi 


Wurz’n Sepps 
Originale baieriihe Wirtigaft, 


715-717 NORTH AVENUE, 
Jeden Abend und Sonntag Nehmitisg 


ERT 


Münchner Kühe, 


Eonntags von 4 ihre an 10 Cents Einiziik, 


Iınp. Unauilotti au verlaufen bein: 
amobe® 


"WILLIAM B. LÜCKE. 
ı Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave. 


u 





Ir 
“ 


Abendpoft, Chicago, Montag, den 23. September 1918. 


den ich Ahmen auf drei Schritte‘ vor 
die Nafe flede!” 

„Ra, hören Sie, das ift denn boch 
zu ſtark!“ Braufte Herr Hubjerle aut, 
indem er ba8 Glas megjeßte, welches 
er gerade zum Munde führte und fich 
erhob. „Ach nehme die Wette an, 
aber Korb gegen Korb — ich Taffe 
mich nicht Tumpen, und die ganze Ge: 
fellihaft mag Zeuge fein.” 

„Sie haben’3 gehört, meine Her: 
ten,“ fchrie der alte DOberförfter, def: 
ſen Geſicht noch rötlicher wie gewöhn— 
lich erglänzte und der gar luſtig mit 
den Augen zwinkerte, als Herr Hub— 
ſerle ſo harmlos in die gefährliche 
Wette hineintappte, welche doch nur 
die Rache des alten Oberförfters mwer- 
den follte, der ich fchon ein Pländhen 
ausgehedt hatte, um den Frepler an 
feinem Nero recht gründlich „reinfal- 
len“ zu Iajfen. 

Lachend hatte. fich indefjen bie 
Sagdgefellfchaft, die fich bei dem gan 
zen Streit Föftlich amüfierte,  erho- 
ben und bartte ber Dinge, die da 
fommen mürben. 

Der Oberförjter lub wie gemöhn: 
lich feine Doppelflinte, wobei ein hä- 
mifhes Schmunzeln feinen grauen 
Schnauzer umfpielte und jah fich fu> 
hend im Kreife um. Auf dem Hut 
des Herrn Zipfelberger blieb fein 
Blid haften, derjelbe war am auffal— 
Iendften, war neu und erfchien ihm 
beshalb zu dem Erperiment am ge- 


Beweiit, daß Ihr eignetſten. 
ö — „Bitte um Ihren Hut, Finanz- Schwere, — 
ein 10070 Amerikaner jeid || rat!“ redete er den Gigentümer an. | AMTS NN N | | Bir! San. 
ee Diefer ftußte. Wenn nun Qubferle | RWININ ii || N | | PR RR9LIS bis 46, 93.50 
„Ich bin ein Amerikaner”. \boch träfe? 3 könnte ja in der)! ! | | 
Wenn Ihr einen Ber. St. Zungen in Sihaki oder 


| an, | N I) \ If] 1 * Wert, 
Dummheit geſchehen, und dann — | —90 IT | \ gen zut 
3 . r * — * £ ’ Ri s IR! N } I 
blue-jacket irom our Navy, it makes der blauen ade unferer Flotte jebt, jo £ \ Ih) | J 
you proud to ceay: — läht Euch) das mit Stolz jagen:— 


„Sshren Hut, Yinanzrat,“ wieder: |' 
“AM AN AMERICAN” „Ich bin ein Amerikaner“. 2 AR 
® 


| 
| 
el 
| holte der Oberförfter. „Machen Sie) 
* * - — * u. a .n 2 > | 
When ycu read of the heroic acts of cur boys ———— Wenn Ihr von den heroiſchen Taten unſerer 
Schwere baumwollene Sweaters für Kna— 


nicht lange Umſtände, er trifft ihn 
en te fighting Iront, it makes you Jungen au der Schladhtenfront Tejt, dann 
ben, mit Shatlfragen und 1 39 
a 
in den Stand, morgen Werte bis $16.50 zu $8.88 zu offerieren. 


nicht, dafür Habe ich geforat,“ fügte 
fi (er flüfternd Hinzu und mwinftte Herrn 
5 thrill when you think:— . durchzuckt es Euch, wenn Ihr denkt: — 

IAM AN AMERICAN „sc Bin ein Amerikaner“, Taichen, Größen 28 bi8 34 

ſpeziell Dienstag re 
Leinen: Berfan 
Stoffe — wolle: Farben — Navy ⸗ 

gemiſchte Serge und ed 


'Zipfelberger bedeutungsvoll mit den 
‘ | Augen. 
You have a right to say that: Ihr habt ein Recht dazu, das zu ſagen: Zögernd nahm dieſer den Stolz 
IF you are doing YOUR SHARE; —F ſeines Hauptes herab, und im Nu 
IF you are obexine cheertuly the laws aad hatte ihn der alte Rimrod ergriffen 
regulations made necessary by the war; und pflanzte ihn auf einen niedrigen 
IF zen are learning to speak the language of Steden, mitten in den frei ber las |; 
IF en sen an —* * chenden Schühen. hen DR hagen, braun, 
nr nn preparing to become & Auf einen Mint de3 Oberförſters Tricotine, Sa⸗ — grün, Taupe, 
IF you are backing the LIBERTY LOAN teilte fich diefer, und fiegesgemiß | tin, Taffet, Sams \ grau, Blum, 
> a { Sr» > y 
wit every dollar you can possibiy invert; —* met. er ur ge — urgundy, 
Ki: an: un * Khali und ſchwarz. 
en y R alle neu; saneis, > 
I r Overjtirt3, Dobc 
Waifts, ftraight Lis 
nes, mit Franjen, 
Braid etc. bejebt — 


machte fich Herr Hubferle, nachdem er 
THEN you have the right to say wrich nride 
Werte bi3 $10.507 


1:4 


Mi Erlaubnis don Charles Dillin- morgen von 3 Bid 4 1ihr auf unfe- 


ham werben folgenbeMitglicder der FRED STONE, JACK oO’ LANTERN COMPANY, rem dritten Floor eine Un u 


tung beranftalten. Marie Hall, Harold Wet, Marl Yreeman, früher New Da Hippodrome Kloten, . . Worb, Pianilt; Charled W. Mah, Bühnendireftor, wird eine I 
balten. Die linterbaltung findet im Interefie de3 Stage Wamen’s War Relief Zund ftatt. Sie iit frei. mt und unterhaltet Eu, und fihert Eu Eure Tidets für den Hagen- jfi 
bed-Waliace Zirkus, Grant Barl; die VBorftellungen werden zum Belten desfelben wohltätigen Bivced3 beranitaltet. m 


Weip- The Store of To-day and To-morrow 


waren 


Neiter, cine Bar- 
tie Novelties u. 
einfad) Meike 
Stoffe, — ge 
räumt zum 


14, Preis 


Seidene 
Strümpfe 


Holeproof feidene 
D a menitrüm: 
pfe, affortierte 
Farben, Sub— 
ftandards der 
$1.25 Sorte— 
3 Paar für $2, 


Kanı 09 


Paar 


Ein weiterergroßer Berfauf von Kleidern 


Targain-Bajcment. 


| 
4 
| 


1 


Kartof. | 
fein 


Runde,! 
weiße, gute 
Koder — 
ipeziell, das & 


I% 


Sweaters 


—DVarga in · Baſemen 
Schwere Coat Sweaters für Männer — 
mit Shawl⸗ 
fragen und 
zwei Taichen, 
Heather far= 
big, gut ges 
macht, gute 


Founded 1875 
State „Adams and Dearborn Streets 


— — — — — —— — —— —— — — — — — — — — — 


PROVE THAT YOU ARE 
A 100% AMERICAN 
TODAY IT IS AN HONOR TO SAY: 


“lTAM AN AMERICAN” 
When you see a boy in the U. $. khaki, or a 


mor⸗ 


a 
' 
* 


He 


* 


erzielt 


n 


Wenn Ahr Ener Teil tut: 

Wenn hr freudig die Gejeße und Beitimmun- 
gen erfüllt, Die der Sirieg notwendig 

machte; 

Ihr die Sprache Amerifas Ternt, und an: 

deren belit, fie zu lernen; 

Ihr ein Bürger Amerifas jeid oder Euch 

darauf vorbereitet, ein folcher zu werden; 

Hr die Freibeitsanleihe mit jeden Dollar 

unterjtüßt, den Khr irgend anlegen könnt; 

Dann habt Ihr dos Reecht. mit Stolz zu ſagen 


Ein ungewöhnlicher Einkauf von zwei Fabrikanten-Lagern ſetzt uns 


1 


— — — nen 


— 


Wenn 


Wenn 


Vargain⸗Baſement. 
Mercerized Damaſt, gute Muſter, Reſter— 
Preiſe — morgen ver—⸗ 
kauft zum 
24c und 28c braunes linion kei. 
nen, u. ganzleinenes Craſh, 
ſoweit ſie reichen, Yard zu.. 


Münner Taſchentücher, | 


15€ baummw. Snitial 

weiße, hohlachäumte, MännerTafhentücer, 
Noveltics für 5 | 
C 


Tnmen, jedes, u, SUR ; 
Einzelne Tiſchtücher, beſchmutzte Bettdek- 

fen, einzelne 1, Dub. Partien Serviets 

ten, einzelne Bade-Handtücher u. fanch 


fi 


8 





— 


J 
F 


r 


Wenn 


— —— 
” 


— 
ar 


=. 


Sröhen — für Damen u, 
Miſſes. Werden schnell 
abgeiett fein. — Kommt 
zeitig morgen und Ahr 
habt die erſte Auswahl. 


.. n 

6 Muſter und angebrochene 
Maäntel Partien von Plüſch, Ve— 
lour u. Miſchungen, einige mit Sammet⸗ und 


.98 Waren, eine beihränfte Partie, um zu 
Pelzkragen, neue Faſſons, angebroch. Grö— * 3 
hen ur. farben, wert bis 522.50, morgen zu 


räumen für morgenl Preis 
nennt ige 


2 
Spezielle Herbit- Dry Gond8 | Männer-Union Zuits, 2.69 


Bargain-Bajement. Bargain-Baſement. 


Chi Taffetas, vardbreit, wei Finifh, ı Satin M ie, 36.zöllig, ide — ’ — 5 is 21845 
Yanası un die Cadikrun 1 A ae ae ——— 1 59 Reiſemuſter Werte von 83. 50 bis zu 84. 50 
| + Wir Faunften das ganze Yager von Neijenden Muiter- 


gen, garantiert dauerhaft Fintfb, Schwarz und alle 
morgen bie Pard zu Schattierungen, Yard zu - .\ B : rm , 

| Muötin und: Gheelinnd, 2Be Union Suit3 von einem prominenten Yabrifan- 

Ginghams und Percates || Pardbreit, gcbl. Muslim, ten. Es ſind 


Seid. Plalds, 36.3011., reich, 
Satin-⸗barred, ganz Seide, 
77. Fobrit zReſter - Cambric Finifb, auch ” u z i : 
1.79 306 Qualität von fh || Yarboreites umgebleichtes 150 Tutend Merino und Worjted Union Suite 
BE Me in der Partie, mittelmäßige und ganz ſchwere. 


neueſte Herbſt— 
Sheeting — 
Percales, dunkller und 
Es ſind nicht alle Größen in jeder Partie, doch ſind 


bedächtig ſeine Brille abgewiſcht, 
“] AM AN AMERICAN” Ihußgeredt. Da fiel ihm ein, baß | 


feine Flinte nicgt geladen war. Dars | 
auf aber hatte der Dberförjter, der irn, 
Ti deffen längft vergewiffert haite, | ind 
| gerechnet, und bereitrotlligjt reichte er 
dem Vizekanzleivorſteher ſein eigenes 
| Jagdgewehr. 
| Diejer griff zu — die Rache ge: 
lang. 
| Doc nein, ein Heiner Zufall rets 
tete Herren Hubferle por der Schmad) 
und dem Berluft von 25 Flafchen 
aa am _m-—me®@mamR Zi zrſterb 
ur * er Oberförſter hatte in der Eile 
Es gibt böſe Menſchen. Doch ſich vieler |vergeffen, ve "inbfapfein aufzu⸗ 
——— darum? Während ſein glücklichet fehen und bemerkie dies erſt, als Hub⸗ 
Gegner das magere Sdhepflein, ſetle vergeblich losgedrückt, unwillig 
weldes außen an ber agbtafche|die Slinte meggeftellt und biejenige | 
‚Ding, beliebäugelte und zuieilen fos | des Herrn Referendar von Publinsty 
'jend betajtete, hieb er mit pollen | ergriffen hatte, welche diefer ihm M 
| 


* 


— cin. 


— 
cat 


„6 bin ein Amerikaner”, 


& %; — 
Kauft „Liberty Bonds“ 
Die Bundesreglizrung 
| wilg mittels des 
| Departmant of the Interior Bureau of Education 
unter Seranzichung der Naifen, der fremdenSpra— 
den und anderer Hilfsmittel einen  befferen : 
Berliändnis für Amerila und der Forderung beffes | 
sichungen der int Musland ıumd der bier (te 
bore@en Plıncrilaner mitwirken, 
Schreibt wegen Winke. 


BUY LIBERTY BONDS 


The United States Goremament 
J de 
DEPARTMENT SF TWE NEREROR - —DUREAU BF EDUCATION 


will cooperate with racin!. foreign langmage and cther 
agencies for n better understanding of America end 
the promotion of better relations between foreigu-born 
and native-born Anırricecs. 


Vrite for gugyestions. 


E 


—* 


HEISE 


nn, u nei 


. ver } 
—8 


| 
| 
| 


—_ _ 


ıFinangrat war der Hut. Er war 
zur eier ded heutigen Tages neu) 

angeihafft, und es lag etwas Küh- 
So mag der Herr Finanzrat ne, Verwegencz in dem fcharzen Ge: 
2. D. ipfelberger gedacht haben, ‚Iellen, der fo tet auf dem Haupte 
als er jüngit von der Jagd aug |!eines Befigers fah, während bie ihn 
dem Schwöbiſchen wiederkehrte, dierende Spielhahnfeder ſich im fri— 
wohin ihn ſein Gönner, der Sorr | [den Morgenwinde iwicale und jedem ! 
Baron von Schnabelpeter eingeladen | orübergehenben freundlich zunidte. 
Hatte, welhe Einladung der Herr |, uf dem Bahndofe hatte er einen 
Finanzrat a. D., hochbeglüdt über ! tleinen Aerger. Da a ben Vize— 
dieſe unerwartete und unverdiente ansleivor ſteher Hubſerle. Zreilich 


was kümmerte 


BD. 


Baden in das Gfien ein und dachte: | reichte, 

Ein Stüd kalter Braten im Magen | Vergeblich machte der Oberförſter 
iſt beſſer als eine armſelige Schnepfe raſch eine abwehrende Bewegung — 
im Jagdſackh, trank ein Glas des vor⸗ der Schuß krachle und unter dem 


Farben, ſpegiell 
ER die Pard zır 2220 
3 Y sa ; j — beller Grund, 
treffligen Slotweins nad) dem aitz | jubelnden Hurra, der Gejellfchaft, | 25€ 


dis Yard . 
Yranz. Serges, $1.59 Dun« nur 
lität, 44-3ö11., feine twonds | die Nard | 3 
| er Worftcb Plaidbd, $1.50 Qua» 
dern und merkte es niet einmal,baf bare: Iwilled und Drapb, BR RUE none u ’ n 


Ehre, allen Verwandten, Bekannten ! 
njw. mit großer Begeiiterung vor | 
acleien und Wunders viel don dem 
Vergnügen erzablt hatte, das ibn 
auf der Schnabelpeterien Jagd er- | 
wartete. 

sreilic war jeine reude dadurd 
etwas geihimälert worden, dal; aud) | 
jein alter Widerſacher, der Vize: | 
fanzleivorjteher Hubjerle, eine aleiche ! 
Einladung von dem alten Baroır er- 
balten hatte — allein dent war mn | 
einmal nicht abzuhelien, abgelehnt | 
hätte er darum Sie hohe Ehre um | 
feinen Preis, und die Sade hatte | 


I 


ſah derjelbe nicht jo jön „jagdmä- 
“ mie er aus, aber dody war ihm 


Big 


ıider Gebanfe äußerfi bitter, mit dem x 


wibrigen Menfchen den ganzen 

zubringen zu müffen. 
Indes er mußte 

Apfel beißen und ſogar 


Tag 


2098 


ua 


in Den 


fauren 


bern. + 
Der aber fah durdaus 
mürrifch bdrein, 


nicht 


ſo 


Der Herr Hubſerle war ein freund⸗ 
liches, rundliches Männchen, welches 


aus kleinen, vergnügten Aeuglein 
fröhlich in die Welt guckte und ſich 
wenig aus dem Grimm des Herrn 


er ſeit einiger Zeit das Stichblat 
der ganzen Geſellſchaft 
Dar, 
tem Mabl fich aegenfeitig ihre Jagd— 
(erfolge mitteilten, deren Gert Hubs 
‚ferle allerdings Heine aufzuzählen 


B : hatte. | 
Dog ja, mit einem Schuß hatte 


‚er getroffen, zwar nur das Bein 
‚eines armen Hundes, allein e3 ivar 
doch immer etwas. Der Eigentümer 


dem ungeſchickten Schühen heute noch 


‚eine ganz befondere Rache 


| men. 


geworben | 
deren Mitolieder nach vollenbde: | 


des Tieres freilich, ein alter borftiger | 
Dberföriter, hatte feierlich gelobt, an 


zu neh: 


'jah Herr Hubjerle triumphierend im 
' Kreife herum und bemerkte dann, bie 
Flinte weafiellend, äußerft ruhig: 

„Den Mein find Sie los, Herr 
‚ Oberförfter; Thade um den hübfchen 
neuen Hut, Herr Finanzrat.“ 

Die beiden waren außer Tid). 

„Da Thlage ein Donnermetier 
Lrein,” ftieg der Oberförfter heraus, 
während SZipfelberaer jammernd auf 
feinen Hut oder vielmehr dejjen Ue= 
berrefte aujtürzte, melde in Geſtalt 
einiger unfenntlicher Tilzlappen jich 
‚auf dem Rajen der Lichtung herum= 
ı trieben, 
Schallendes Gelächter begleitete 
dieſe verzmweiflungspolle Bewegung, 


| 


in ſchwarg und 
allen Scaities 
rungen, Yard, 


ſter, 20c, ſchwere 
gefließte Qualität, 
len und dunk— 
len Farben, 

Vard zu ... 


45c gebleichte Kiſſen Tubing | 
— 40 501 breit, cxira | 
ſchwer, 12 Yards au je 


33le 


den Kunden- 
frezieil die 
Yard du .... 


1.25 


Duting Flanelle, Fabritre⸗ 
doppeit 
int books 


281 e \. bie Pard aır 
5 nur 


lität, 49:3Öll. 
neue PBlaids, Ch 
Streifen, die 
Herhftfarden, 

die Yard zu 


Yard Lreite Plaidd, 59 — | 
Worſted finiſhed, nette, 
helle Farben, pafſend für 
Kindergebrauch 

extra ſchwere1 

Qualität, die 

Veleur Flanelle, Fabritre- 1918 Mufter, 
fter, 396 Qualität, weicher | ——— dard 
Sammer Finifh, nettdraf: | 9° 


(rund, neite 


TEC | Streifen — 


| Yard 38 ..... 


Nurapiyrs - 


| 


prüdtige 
cds und 
neueſten 


Vaderoben⸗Flauellge, TI — 


vendbaro 
neueſten 


ge 


fon3 für Kimonos und Booktfold Percales — heller 


193€ 


fait alle Größen vorhanden, 


Gerade 25 Dukend 


jind etwas imperfekt, der Reft ijt ftrift erfter Slaf- 


je, Qualitäten die regulär zu $3.50, 
541.00 und $4.50 verfauft werden. 
Zum Berfauf mir am Dienstag, jo 
lange jte vorhalten, 3 


9.69 


Reiienden Miiter-Iinterzeug, Hemden und Ilnter- 
hofen; 100 Dutzd. baumwoll. gerippte u. gefließte 


Kleidungsſtücke, alles Muſter, ſtrikt erſte 
Qual. regqul. Retail-Preis 831. 19, unſer 
Preis Dienſtag, ſo lange ſie vorhalten.. 


e— 


—ñ w — 
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Berlanat: Männer und t: at: Männer und Knaben d Busen. b Berlangt: Belt Sander an Etore Firturcs ee one ng tige Are | 435 Cberman Etrabe, 1ofepinz | alle Mafaineric: >0 Meres Mais, alle Canton, MEHSLung von Gefh.t.d und Geruch ) | jeren tieriichen Haushalt ftart und | | werden. Auch daS Hat man in Yü- 
Ic J Sar n € ixt 46 L — een 8 u Sebäude; Preis $13,000, SET! 4 pr Kun u; is — * * er . 
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Bafcment, n0d g 2 step gebiffe, aud Goldaäbite, Brücken, ſowie zerbr. = r — —* —8 
|2afemen. —— ot [Lincoln cibhe. 3iepim& | Ihe Bictoria, 145 N. Wabafh Abe, Sin. 200, M. Schwimmer, 625 North Arc. |wertloje Ausftattung bezeichnet hat. | gründet feien, jo werde auch ber Ge- | fort erkennt, nicht wahrnimmt, ob- 
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erſtellt. Grove Ave, modini * ae a Se sa 2 Dienstag, 24. Cent, 10 Uhr borut., ie 1 E * 
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Geſucht: Junger Mann, 19 jäbrig, wünfcht | Sheridan und wlfon. aud 8200 Bicttola und Necords Tür nur $55, A . borgen find, 
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— a!s Keparaturmanı. 1454 Eipboun J „gertangt: Jeige Fien — ars Fr Berföleubere „nein —8. 2* we ee RER WE, ER "Einer auch nicht. Bei ber Entenjaad | viel zu fehr geſchützt, als daß er um endlihd auf einen Rivalen .. 
— — — — — dwvwbene: vroveci 5102. ht Sn USER ENDEN IOGBELEN | SOMEnn Riharo ARNO, 23N. Dearborn Cir.. | r 5n im durch die Einflüſfe des Kulturlebens da3 
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Robawt Sir. 3. „loot. TER 3024 Jroing Part Did u — — —6 I" en wären auch hier vollfom= | Jrrtum erkläre fich folgendermaßen. | Bär, eine Hyäne einen gefunden 
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Berlangt: Saloonporter, lediger, älterer | — ———————— aute, a t cite Hand, tr | “ — — — — — JAmnise⸗ Veglanigungen und Affidavit a Hirlch hat eine Kugel erhalten und | unvermindert vorhanden, was ſich haben. Die Fährten geſunder Pflan— 
— — an —— En winfcht ftelige Stellung. Adr. N 1130 — | beit, 552 Oaldale Ave. 2. Flat. 17piwe | a ee a u: Bene | De ee öffentlichen Y: tar | ift mit Aufl bietung aller Kräfte ent= |fofort herauzftellte, ſobald die | zenfreffer diefer Art bleiben aljo von 
Lohn. 3701 Bullerion Ude. J— ee test zn m —— — Age deuti-ötterteicifähe ober id 2 Diamantnadein für atle Mecors au | a ee N | flohen. Würde ibn ber Jäger ſofort Schwe llungen durch ſachgemäße Be— den gedachten Raubtieren unbehel- 
Berlangt: Guter fahlundiger Maiciniit mit | ud als Carpen nter⸗Hel Mr: © 1574| er Lohn. Chmarg, 1493 Bomben, dee, en Arber reg Te a fo wurde cr ihn vegel- handlung bejeitigt jeien. |liet. Kaum haben jene jedoch — 


Erfahrung im Werltzeugmachen; ſtetige Arbeit Abendpoſt. | Indiana. mi 0 — nn — nenn ne i % Men . —— 9 
sub Anter- tt. — anzufragen: ee i fep13 vn a — Lumgar, Rehtsenwalt md öffentlicher Notar, | MAßtq über die Grenze jagen. Er| GSelbftverjtändlich wird der Meı ſch Jäger eine gefährliche Verwundung 


* 85 ufen $250 Vietrola, 5160 nehmen en Alle richlsſache 35 | ums2 | suY a u 7 
Ball Bearing Co., 213 Anftitute Place. | Gefuet: Guter Vüder fucht Arbeit an Arc ee | oim Nano: wöbel billin 00 Tage gebrandt. | rtaisiaden. 051 Zeit North * ; läßt ihn alf> zunächit laufen, bi3 er niemals die Feinheit der Nafe eines erhalten, dann lehrt uns die Erfah: 


mod N) md Roll3, ienn aud  Yiscuit” helfen. Doitl, | & * m— An — 3 er e \ 
| 2925 9. Rac ann and an nos, Stellung jnchen Frauen u. Mädchen | Refiden;, 3222 Zadfon Bivd., nahe Sedzte, m nn I fich „miebertut“, morauf er gewöhns| Hundes erhalten. Das liegt nach | rung, daß ihre Spur fofort von den 


4 1: vfepimtz M * 13 
a re Te ee nn 1 Se i a Deutſch-⸗ungariſcher Advokat, Mellel:or und LEER 
u nl 5 ür Galoon. 2001 Suller Gehubt: Jung berbelrateiee Mann Int Ir | — Anzeigen unter biefer Rubrik 1c dad Wort) — — —— | Notar; praftisiert in allen Gerichten. Offen | Ih infolge des Echweiß, das heißt unſerem Gewährsmann daran, weil erwähnten Fleiſchfreſſern —“« 
—— —— ** rn — 9 \ lvria ı 9 — c & . r Ic. — a. 
en nee tweihe Be Seit für Samstag Nade| er fucht: Weffere Frau imünfcht Hausarbeit, „ne 225 7 ein Sit — Diane, 83 are —— en | 1Biutverluftes, zum Nufftehen un beim Menjchen — ebenjo wie beim wird. Hieraus geht hervor, daß die 
: T ur Saloon, 02% SICTMER | 7 sur 3. Er. | balbe oder ganze Tages; zubaufe jhlafen, Tele: | Mi —— — EEE N “ N N J “re | YYFF 2 ine3 
Eitabe, modi jomodt | pbon: Arıı tage IT u ten, Lee inona Eir. 10fept 210 Ams*®| | Fähia wird. Melcher Menjch wäre Affen — Jich die Augen auf Koſten Fährte eines geſunden und eines 
— — — ——— —⸗—— — ee ————— — — — — — — — — — 28 < Na 2 nf Ob { | . *8* . . 2 
Berlangt: Männer für leichte Habrilarbeit. ; Geiucht: Mann, 28 Iabre alt,Denticer, fucht| 6 efucht: Junge Fam fucht Walhblag jede | Victor Eyrehm aſchin⸗ n  Diltig, Records in als er a m imftande, ber Spur des Wildes | ber Naſe entwidelt haben. ‚s bin franten, eines mä.nlichen und eines 
a legen Atlas Epecialty Co, 18 rt T rpm ng als 2. oder irgend ieldhe | SSoce, itelig. 844 Clay Ctrabe. len Epradhen, 335 W. 9 5 Finanzielles. durch dick und dünn zu folgen? Da— ſchon ſeit vielen Jahren, insbeſon- weiblichen Tieres eine verſchiedene 
vi Sf Icea it. Habe Tem Erfahrung, aber De — — — — — . — & 2 en 
— — es: gend Edulung: befite gute Heugniffe: ar-| Gelucht: Yrau, anfangs der DOcr Nabee, mai eh (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Betle) | bei darf nicht überfehen werben, daß | dere in meinem Buche: „Iſt das Yusdünftung hat und daf dieje Ver: 
3, Tag- un I wand in Englif nd D utich, Sldr.: mM 180 te Dausbälterii ıt — EEE N —— —— * > ( FL: 33 524 g: Us. 
te ae Ge ezalie | want in, ER U ER BEL ED 7 EIN Se a 9 Ehälierin, gebt au au) auf | — nn in - | Hirfche und Reh: gewöhnlich abends | Tier een 5 ?" dafür eingetres | fchiedenheit von den feinnafigen Ge 
Siuabe. — — ——— — — — Nãhmaſchinen, Vicheles n. ſ. w. ER austreten und deshalb bei Ichlechtem ten, daß ein Verhältnis zroifchen  jchöpfen fofort wahrgenommen wird. 
ee — Sriabrener Vartender, auter Mirer eſucht: Aelteres deutſches beſſeres Mödehen (9 ige Pr $ Be VORNE a | ER s * m 
Berlangt: Gtarter Junge, Büdcrei gu ericr- | fucht Stellung. "Kbonc: Mionticeilo 8977, Bor | furt Zelle für Hausarbeit ohne Kaäfıhe in (üingeisen unter Dieter Bubeit 146 die Belle) Spesialfund zu 514 Progent, Lichte geſchoſſen werden. Aus die— Auge und Naſe beſteht, und —* hier Man kann alſo den Geruchsſinn 
wien. 2203 Delmont Abenue. BEE | 2 0En Ubr aufzurı ufen. — — Yalonmo | EEE — a. on - fos] Zu verkaufen: Drophead Nähmaſchine, in 15ip*t | ſem Grunde finde t die Fährtenſuche abermals eine Beſtätigung reiner | bei den Menſchen einen niederen 
tlanat: ts d Moll Bäder, Nahtar- | Gef: ni ee Ra ee N ENMO | gutem Zuftand, billig. Hofinten, 626 Garfield | - - — m . Anſi om M 3 Anni. | —. = he = di — 
„De gig: it „und Roliß-Yüden, tadtar« |, Geust: Nanitor, berbeiratet, 4 Sabre € a nme FÜR modimi — zu le ben J aefucht auf Gr empeigennun, | gervößnlidh am andern ze. ſtatt, Ir En. * * = * Sinn nennen, für die Tierwelt wäre 
vanſt Home WBalerb, 1724 | hDäude. 9 igenen Ioolö, X. Proditer, r . * — ————— GIB — — > vincoln 1326. 23fep im ( ! ’” r ieſ 4* er— 
— —— — ee — Stellenvermittlungs⸗Bürvs Mußverfaus van Einger « Nänmafainen, bil | ——— tt [0 ____ em laber die Hundenaje würde a ur in chen 5 eg Im . diefe Bezeichnung vollfommen ver 
| ligite Preile auch auf Afhlanszabiungen. Ber | 82000 zu Leihen gefucht für 514% auf Grund: | der Nacht, mo der Menic ratlos it! den fann man leicht den Zufammen | fehlt. Aber auch die Verwechslung 
| braudte 85 aufwärts. Neparatıren garantiert. | eigentum, 2358 Yincoln Abe, momifr S 5 ! nr 2 : sr — 
—A — verlange: | Eeopei, 335 W. North Ave. Tel. Diverfen Ton. | —— — — —⸗z ‚und faum tie Hand vor Augen fieht, hang zwilchen Sehen und Riechen | de3 Geruhd mit dem Gefchmad 


ni 5 I “_e . . . ‚ 
Madden tur Kausarbeit, tür Hotels und ‚Her mitt | a, eiben nefuct: 84000 auf fie 2 "eat Iben toten Tod oder Hirfh finden. |beobachten. Denn die feinnafigen | yürste in der Tierwelt nicht immer 


m 




















— — — — — — 1 — — — Sn 3 ar 


* igen unter dieſer Rub 14c die Beile) | 
Berlangt: Guter Schneider zum_bügeln und sefucht: Mäder, erite Sand an rot und] — han de tubrif 14c die Heile) | 
für Reopgraturen. 1523 N. Glarl tr. modi | Rolle, fucht itet Arbeit. Mir.: E 825] ſch⸗ungar. 


— — — — 2be oft ſaſomo 


ten: Smei CElcbator-Jungen. 832 Dit laurants, 452 North U Eee ee ee u ee 2 J e 
, Etrabe. &edt Zanttor. modt B EREEE TUE. WEL a I, — — — — — een erbeten bis Mitwoch. Adr.: OD sl Sehen mir aber von der Jagd aanz | | Humbearte n haben nur ein Tchimaches Iftattfinden. Das muß man daraus 


"bendpuf 


er ra NE 5 —M — 
Berlangt: Seiser und Robien- Zufabrer in Berlangt: Frauen und ——— J Fubes an n een ee a Nleider — Be ralonme| jo gibt es eine Unmenge Fälle, Seit, während die < gut äugenden ſchließen, weil beiſpielsweiſe ein 


2 —8* 2 e 2 „Yuhr? deultſch ungar, Büro tägl. beſte Stel⸗6 e d ss 3 ⸗ — s — > 2 
Be cn ee Ofänner — — Erzeigen uuer Diefer Rubrit Ic das Wort) | Ten für Rrinaibäufer, Barels und Nefiaueants, | "> nie A eden wo unſere Sinne vollkommen ver— —— eine ſo chwache Naſe be⸗ höherer Sinn des Menſchen, das 
beborgugt). Zu erfragen in der Chef-Engineers Läd d y ıbrit i — — — X Serfucht unſeren ſpez. Anſchreibelonto— Tan, | — — — — — ſagen und nur der feine Geruch der ſitzen, daß ſie zum Beiſpiel einen | | Gehör, bet den Fiſchen durch das 
Office. modi Laden und xyabriken Apymitt Verſucht und ſeht ſelbſt, was für eine vor— Darlehen auf —S te3 &r undeigentum: | j d fi t b hs tcht | — — 5 
— u - — züglicbe Cualität und elegante zaſens wir) Taudarlepen eine Cverialitüt. <Sofortige Ye, | Tiere ur geholfen hat. Wie oft hat | Hafen, den fie nicht mehr jeben, ni Gefühl erfegt wird, indem die Wal 
erlangt: Biel gute Carpeiterz, bbing⸗ EUER b für Männe Si ine, 9.89 € ke g I}t — 8 3, 
Mrbeit, &0 Ci8 bie Etunde: ter ige * —— | Zu vermieten er ige un nd le ar, — 830. Nafbinen: PERLE J ſich nicht ein Kind im Walde verirrt weite r — Er 4 ‚ Terbemohner nicht boren, jondern Die 
Real Eftate Dffice, 2803 22. Dan Yuren Sir, | — (Inzeigen unter Diefer Nubrif 14c die Zeile ) | > hman& Go. — — —— — und iſt, während die Eltern angſt- Zwaardemaker ſtellt ferner feſt, Schwingungen fühlen. Ja, die Fle— 
modimt m : 0? . — — ac | 215°. Clark St nahe Lale Str. Wir hauen vollftänd | = — har 
Berlaugt: ltorbelfer. feine Zamilie. 860. Brent: srauen in — u 1: terdaus, zwei Flats, 6) « . * mopinifa® | Darlehen ohne —— 2 Sabınnaen erfüllt a ftande ivaren, ihren | ıbaß Die pre eng —* ie dermaus erjept unjeren edeltten 
erlaugt: Sanitorhelfer, feine Familie, 60, | ren, Fußböden zu fegen und für allge: | u Sinteri ern, 0 nn WET Sortracti & gg, 6 F — — a mit ec; 
brei Zimmer und Mebenverdienit. Cöntcan | meine Reininungsarbeit. Stunden von | i F van unern. si· IA one RR ner | Liebling wiederzufin den, lediglie) en = en ıgien % * „| Sinn, das Auge, durch ein fabelhaft 
—— 803 Eperidan Road, Ele Troad- | ,,30 gpend8 bie 12 Ahr nachts. Yacızn- — — | holte, fr J — | durch die Hundenaſe vor dem Zode ——— — ** * pr - feines Gefühl. Man hat nach Brehm 
ne ee |: . - er e mas visc. g. L 33.53 ? pf, 5.0, | Ylmüge md Uebersieber jei 3 $22 ir verleinen Geld auf Grm eigen um un — n ID £ dird, m: Vorf nt Fle— 
Berlangt: Guter zweite Hand Bäder an Bro: | ERDER 0 der Superintendents' Office, 2832 Burlingen. Siverfch, 5 ins 1. gr der, | Etwas getragene nah Maß gerzachte YAnsüne | zum Bauen zu miedrigften Sinfen, Difen Men | des Verſchmachtens srett et werben! wo urch es erflärlich wir ap m mehrfach den Verſuch gemacht, Fle 
und Raffeetuhen. Gunters Bäderei, 6729 hai) Floor. | modi | $> 1. aufm, zum mn % — t. Comm | tag und Samstag — bi? 9 tor, ie 18 In Oſt tpreußen ſind in einem Som einzel ne Blumen ſchon von weitem | dermäufe zu blenden indem man 
ee i ni . € — — — — — nmas e. Gorbn iaſb ẽ Saiſted SireSiate Sabinas Pant, 1241 Milwaufee Anc., Ei a 
ridan Road. * — | Maribal —* IE € EB | En vermieten: 4 Sfttic Yinmer, Gas, Tolle | I daptz ans auilen Bis, ook mer zine! Mordtaten allein durch d’e | riecht, andere nur ix der Nähe. lieb: | 'ibn:n einfach ein Stückchen C ngliſch⸗ 
“ r s u, srone orch; ur on 2 ältere Leute, 88.50 


Berlangt: —— 10 Jahre alt, Gele: | SERF UP 13724 G oricg Sirabe. r 1: le * — — — — feie Naſe der Füchſe entdeckt wor- rigens iſt er ein Anhänger der mate- Ip,lafter über die Augen Elebte: T': 
© beiten. Mir, Noger3, 215 N | 


. Marleg Eir, 7. Sioor. 23fep*& a ve instant nee Pferde und Wagen | Nerztliches. den. Die Mir sc. hatten ihre Opfer |riellen Theorie, weit nad ihm Let ren hierauf troß ihrer Blindheit 


> ae Bermicte belies, ſchönes, reines 5 Bimmer 2 i * u a ni \ i 
erlangt: Ehneider, Yulbelman, 949 ich. | — > | drittes 3 Flat id — us. 753 Dowon (Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) (Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) im Walde 8 und fühlten Beweis mit dem unveränderten Ge ned genau ebenſo aeic;..... in Zim— 


acc, Ecke Salite , ——— * 3 Y f , * * F 2 
ter Abenuc. 5 zZ — —— Su perlanien: Meiste Wire, Singen —— one JE on vollfommen fider, big die wicht pr Noſchus nicht überz zu. mer umger als jehend, und beritan- 
Berlangt. Taglöhner für allgemeine Arbeit cbeit | F verm ieten: F Zimme er und Bad, $12,00. | Biugad, Bun es Pfe rdenelßirtc, se alles | Behandlung. 3005 W%, Madifon Str, Nat ar 6% hie famen und ihnen einen Strich ſei, da Mofchus hyaroitopiich iſt und den es meifterhaft, aller möglichen 
don Co. 6183 Daadna. — — — ——— ne dur die Rechnung machten, indem |Tich deshalb nicht mit der erforder- Hintern’fi@n, zum Jeifriel "pielen 
_— _ _ _ | Berlangt: Frauen in mittleren ab: Su bermieien: Selle Wobnın ıgen, drei nn | Fr. iront, Ieüber Piliftene d. Wtener: Uniner äfharr- lichen Genauigkeit wiegen läßt. | u ea, = Pia das 
Berlangt: Mann zum Fenſterputzen Rachzue ren, um Teppichfußböden zu fegen und — mann. Zelepbon "el u 9 Hunde, Vögel u. ſ. w. —— eier a die, Frivalteanibet vs 4 u * Er —* nn de ı man b Schnüffeln ſchnel = — — —* 
* Pu — —* Ede zichern und | apzuitauben. Stunden von 8 vorm. bis | —— ic —— * cAnzeigen umer dieſer Mubrit t4r die Reiter | Milwaut BES u ie und bloß legte N. —* N Pol unde, 1 m. En = ar A a ng gezegenen Fäden, auszu— 
— — 5 abds. Nachzufragen in der Super- gu varm RE — ie jetzt immer mehr von den olizeis ler riecht aus beim ruhigen A | weichen. 
ee Männcr. um in Kin Sägen su ar | intendents-Office, 9. Floor. —* — ⸗ —ããe — —— — aa en —— — — — zjtrektionen angeſchafft werden, habe: ertlärt ſich nach Zwaardemaler da Wir gelangen demnac, zu folgen» 
Adenue. fomoi| Mari Dall BiRID & Co. — — gr a Seit Folk Sir, oder Aeabene) — Fürchterliches Echo. — Füh⸗ ſchon eine Unmenge von Verbrechen durch. daß beim —ihigen Atinen eine dem NMefultat: Bei dem Menfchen 
— — willen | . E TER Zimmer und Board rer: „An dieſer Stelle wiederholt aufgededt, sei denen der menschliche | zeitraubende ‚Diffufion des Riechgales | find Yug. und Ohr edle Sinne, bei 
1 er Solzarbeit zu arbeiten; ftetige | — — ne ——— NE | MD * 22:20 
I en 518 Yir den —— KO —F an 2 (Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile) | Rinmbers und Eupplics das Echo jedes Mort . Mal.” * — Scharfſi n volltommen verſagte. Ps — iſt. * —* r lang⸗ nderen Gefchöpfen iſt JaS nich: der 
Ccatper Cafe Co, 110 N. Srantlin Cirafe _—— Au vermiesen: Grohe Sorbersimmer hir, (ngeigen unter Diefer Rubrik 14c die Belle) Neifender (auf feine eitvas zurüdge-| Am Orte ier Tat hat man | hie — — —9 Fall. Da nun bei unſern edeln 
D gelang i r &; ine Verwechsl it 
Sinnen eine VBerweäslung mi 


Berlangt: Nacht:Fenerma für Teeihhän- Berlangt: 100 Mädchen zwiichen 17 —— haltung, iwarm. 172 Hill Eir., nahe tells]  geople3 Plumbir n — on — Aeben⸗ Be nun: | | Hunden - ben vom Zäter hinter 
acht: nn, hät: | Etrais nnoı  Beoples3 Plumbi dealing Sup — — * 
* ie Treibhä 3 1 | Stra, — i —— — — — * — ſagen Sie par font | laffenen „Ser berührten m nicht unmitrel ze an die Ginnes x ren Siunen nicht vorkommt, fo il 
x ' > Acrmieten: $ > £ BZ Yin. | SIDENE Office V ria 27 W. 1 u 2 J ar 2 
Serlangt: Guter Eiſendreher. 150 N. May ‚für Soldaten uud Matroſen in den Ver. wer, — ut one oe Is17 | 5%. Er. Alles an * —— er ie * PEN Frau eine ———— |der —BR erung” gegeben, da? 11 | | ſchleim haut, wa rend er beim S nf das gleiche auch von den edeln Sin 


Eirabe, onm | Staaten und Sranfreich; Negierungs: | Dammond Sir, ; Naſonn En Zpezielle Preife für Wlumbings und Seisunges | digt. — It ⸗ ſorafältiq beriechen laſſen, feln durch die ſtoßweiſe Bewegung nen anderer Tiere anzunehrien. Unt 


Berlangt: Aelterer Shubmader air 500 — eeisnerbätie, Suute | 3° ven: Sc, Oi Comart ie er KEN SE er mtl DER Modern. Ar Mutter: Aber | worauf fie eine Spur aufnahm..: |bireft ir. bie Riechſpalte befördert die feinnaſigen Geſchöpfe würden 
——— ————— Lilliahen Breiten für | Diele» zerriffene Hemd, an = n ben meijten Be . Een nie | unzweifelhaft ihre Nafe als ebelften 
Batlaı t: Eneider, Yuihelman, 2737 rg a — -_ ci immer 1707 Nord, yedermann. 2, Geritenblatt 2750 Wine Ave, | Sgänf du dich dem gar nicht?" — Stelle führten, wo ſich der Verbre * Der Einfluß von Trockenheit und Sinn bezeichnen. 

Sallteb Etr., Ede Tivcrfen,. no) „Perlangt: Viäddhen um Pelze zu, — — —— In?E Tochter: „Wozu, Mama? ES kommt |awfhielt oder a jzehalter. hatte, oder | Feucjtigteit auf die Nafenfchleimyaut a a ua 


—— | nähen md zu füttern, beiten Yöhne. | Steincs Zimmer mit Woard bei alleinftchen — = |jq da3 neue Atlaskleid darüber.” wo fich die entiwendeten Gegen‘ -ände | pürfte in £ in. Ne 

7 — — * Ben Sahne, | Steincs Si t ieit , 3 . allgemein befanrt fein. Nad) 
Berianst: Zzeider für Sevaraiurarseiten: | Aadhzufragen 3. Floor, G N. Michigan der Frau, anh Hauspaliungsgelegenbeit, 1643 viliard und Pocket Tiſche Macht der Gewohnheit.—Herr. | befanden Siwaardemater muß man annehmen, 
— 


— ſaſonn A A eo |. Halfted ir fafonıe | 
— — — Ave., Ecke Madiſon. Helen P. Giels— er. OMO | (ginasiar | — 
ee 2 gute, fteige Männer für Shen, |dorf. | —— — ——— — | (tinzeigen unter diefer Dubrit 14e die Bee) | Die Dame gefällt mir, die nehm’) Woourdh ift eizentlich der Hurd daß, falli die Atmungsluft nicht ges | Nastteberd veröffenılisen mir bie Namen 
Sk fertig Anz irbei:. Fragt der Deutfhben, über deren Tod dem Gefunds 
0 


e gu verfaufen: Yillard-Tifihe, vollftändig nen | En fu : s r * 
B& 6. *trmttag ein | erlangt: Zu mieten gejudht Garom oder Wodet mit volifiänd Supeber ich!“ — Heiratsvermittlet (bis vor und die gideren feinnafigen Geſchöpfe nügend feucht erhalten wird, ——— 
eylivk 


(Sinzeigen unter dicfer Nubrit 14c die Zeile) | $150: gebrauchte Tiihe au berabgefokten Preis Kurzem Kommis in einer Schritt in de Stand geſetz., de rartige Xei- | Fiechhärchen nach einiger Zeit aUiS= | wenrndt, Walter, 34 J.: 6548 Seelcy Ave. 
Berlaugt: Gi lebigeg Bentfder “ann n für 1310. 8 807 MW. Raudolph Str. Gebi deler derr wunſc gimmer bet guter | niit dem Privileniim, die Miete dom Anus warenhandlung): „Shön!— Darf ich | 


von 9 bis 6 — feine Sonntagarbeit: |" 3 Tr 2° ; > Suraufte 74 3 
| I dem Wiese A WE Yo: SeiR | F ‚ngen zu belfori.aen d’e wir i' . |trodnen und zeitweilig ihr Funk— | Srodde, Yurgufte, A 
b Life 3 t ft 01 N = 5 a . a2 . i 1.2 v I . . * .. ü . 2 — 
— — ————— n vyilüt — —— Rrivat familic, nabe Englewood Union Stamon, | Preis absusichen ZigarrenladenEinrichtungen fie Ihnen gleich e inwickeln?“ nicht nachmachen fönnen, oder, mit | tionsvermögen 1erlieren. R il demeilter, Aiberi, 


Si 














er. 608 South Boulchard, Edaniton. fomo | und 35 Rahren, umt Gandy einzupaden | —_ 


Todesjälle. 


ee —— 3.1160 Tomnfend Str 
| Silch bach, Beter, 3: 4030 N, Albland Mve, 
Cteti. pi I O5 745 Sheffield Ave. 
B Srangt Mädchen und Frauen fiir leichte ferien an“ Poitoffice Box 037 (nicht 93 | eine Eperiaiitä:. Ihe Brunswig Valle — — Rintz, Sammuel, 91 Sabre 
ker irn apeten em. — Monat. — — rbe it Smaufr : Mılas Specialit dc ,., Garb, Indiana. modt | der Co., 623—629 ©. Nabafd ve, — Summariſche Behandlung. — anderen Worten, worin beſreht Aber auch die Feuchtigkeit der F © — * orge, 24 Sabre, — 
E. . ui ! n #2 J Z — E innie b. Rolf), 48 I; 242 
Fr — — — nd Eu — Haustnech (zum Xourilten, der me: jeigertlic) dr” WWefen des itter 21 @uft fpielt im der Wahrnehmung | Wiheutede 
a 


Berlengt: zT t t Ih. x x w . s u. 6 . , ‘ $ BIETEN. 9 k 
ges Benin —* Sagt, 5 lau a a er Baba a Ifentcile und Reparatur Leicdyeubeitatter gen Weberfüllung des Gafthofs im| Es ift merfwürbia,. daß mir über eines Geruchs eine croße Rolle, wie ag ——— 50 3 pülwaufee Abe. 
101en? | 2422 Purlina, Sir, Zelepbontert mad 8, Une | (inseigen unter diefer Nubrif 14c die Beile) | (Anzeigen unter diefer Mubrit 14 die Beite) | Kuhftall fhlafen muß): „Wann mol |die anıe en Sinne bie umfangreich | jedem Jäger aus ber Praris bekannt | Sömicder, Nobn, 57 9,: 4320 Sätreftoille na 


— EEE en ent — ab d8, —153 2283. — — — — ” . wab tt 2149 Haftings 
E Bean) Männer, die eiinap. von Der! = — = aa gg oätenteile und Balterfrons für alle Oefen, | eltern Catet and Undertafing Fo.—Miht. len &’ denn morgen früh ’nausg’lafs |ftun Werk: .befigen, während wir tft. Bei großer Hite verfagen näm:> Sem, sul, 211 S. Grove Mbe., „ge m. 
— rel Berlanst; in Sabenmängen mit Erfahrung | Erlen nidelpiaitier, Margolid, 697 Minvani-s! gan Diod, u, Manbolpp Eir. Zel c lſen rervent über das De’en des Niechens nur lich die beiten Hunde, was namentlich | Zellen grant 509. dr. Eee 
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N In-Mllen— 
Yöimler ana Wen ho une 


r 2a * — — Birnen. 

Chicago, den 28. Sepi. 1918. ı Bartletiö, der Buſhel......... 

Nacjitchend Die Notierungen an der! vo ne Kiii 

Getreibebörfe, vem Beginn der Börien: | 

kunden bid um 11 Mbr vormittags: | 
Waid-- 

x 10:30 kormt, 

BE 2256.00 TE 


„barcı 
Okltober 
— 


zu — 
DNober 


Tnmal— 
Dftober 


Aiupen — 
V— 23 27 
Nacjftchend die heutigen Schluß: 
notierungen an der Getreidebärfe: 
Dltober ....1.46% .73% 41.30 26,50 23.57 
November „1.44% .74% 41.55 25.00 23,04 
Mais fhlch um 11% bi8 134 nie- 
driger, Hafer um 1% höher ab, Baar: | 


! 3.50 
2.00 


_._........es “u 


do., die Kilte... 
Vflaumen. 

Michigan, 16 Quari3.......... 1.00 

SDR: Sa: nans05n 655 

| bo. per Kaic 

ıQutsten. ver Kalk are 

i bo, Midigan. der Korb.... 

Trauben. 

ı Micbigan, Nleiner Korb .2 
BONKCOEDB ....0.00. 200000000000. 0.2 

iı tlagare, Cräle ... ...oos00n0s.« 

| Zofay, per Cafe. ...nunrnnnner 

. Brirſiche. 
Michigan, der Buſhel. ......... 3.25 
Rew Vorl, der Vufſhel. ....... 3.75 

KTafelpfirſiche, Caſe. ....... 
Verren 

das BER»: 


22 
4,0 


.ı..nenen 


1.75 
1.25 


Samstag 
$1.45% 
1,45%, 
TER 
745% 
4100 


26,50 


ı Feeibelbeerei, 
do., die Kilte 


Südfjrüdte, 
GMotierungen von George J. Grimm & Lo, 


179 - 181 Wen Soulh Water SEtrabe. 
v.00 


| 
| 
| 


Tr — — — —— — — — — 


3129 Swift & Gomp...104 102% 103% + 
x654 United Earbide & * 
Eirbon zer 56 54% 55%. 
155 Unit, Faperbosrd 2 1% 20% + 1% 
100 do,, Boraugsaft.. 61 61 Gi — 
o Riten, Borzugs. 13% 13% 4 —i 
Bonds, 
$1,000 Armour Deb 63 97 
6,000 Ebic. Lily & 
Chun. Rys. 58. 85 
7,000 Ebic. City 
if 58... 
1,090 Chic. Yiys 
Eerieß DB...... 57 
1,000 do. Abi inc. 45 38 
9,000 Comm, Edition 


cn 
2,000 Nietr. Elepated 


. 


Rd. 


ra 


DEE nenn 
1,000 So, Eide Ele 
batcd Aid, ... 
1,000 Ewift & Ge, 
1ft 38. . ‘> 
ı £, Liberty 
BB. 22.000.100 09.90 100 
. 1it 48... ....06,50 96.24 96.26 
0,800 bo, 2Dd 48.......05.80 15.40 05.10 
200 do, 1ft 4%E....06.26 096,26 06.26 
150 da, 05.60 05,00 05.60 
10,750 do. 3d 4148....05.02 95.02 05.70 


. 203 


FA 


b.20 


Die n.c.tchenren Reittungen Der 


New Morter Börfe in den wichligſten 


ı mit 


zu haben. 


iö 


Abe ndpo R it, * 


Aus dem Hriminalgerit. 


Prozciie negen Helen MeGartiy mit 
Auswahl der Jury begonnen. 


Bor Richter Crowe mwurbe heute 
der Zufammenftellung einer 
Jury begonnen, die in Sachen der 
des Mordes angeflaaten Helen Me: 
Cartdy zu Gericht figen fol. "Der 
Angeklagten wird zur Laft gelegt, 
am 20. März ihren Geliebten Fran 
Berger, mit dem fie zufammen in 
wilder Ehe- lebte, bei einem Streit 
über Geldangelegenbeiten 
Sie joll fidy dabei eines 
langen Küchenmefjers bedient habent. 

Die Angeklagte, die einstmals fehr 
Ihön gewefen fein fol, verrät hier- 
bon nichts mehr, Sie ift elegant ge: 
tleidet, fieht aber im übrigen ſehr 
vermwelft und abgelebt aus. 


Chi 


Im 


j 


Sie be chae 


& 


38, Montag, den 23. September 1918. 


Tontag gemeldet. 
(Morgenderiht der mittelweitlichen 
S  Berlufte.) 


Gefallen — Leutrtant William 9. 
Enler, Paulding, ©.; Korporäle Elmer 
GC. Gradinsti, Fond dır Lac, Wis; Wils 
Ham 9. Swan, Greiton, Ka.; Churles 
Thompſon, Brownestown, Ind.; Henry 
Hall, Midvale, Utah; Roy F. Swarstz, 


Tipton, Ind.; John C. Williams, Pntts— 


g; Mechaniker Bronislaw Gosztowt, 


bur 

Aurora, Ill.; Gemeine Howard O. 

Beckner, Mantiua, O.; Arthur L. Clay— 
Radolph Cole, 


ton, Lowndes, Mo.; 


ermordet Lawrenceburg, Ky.; Joſeph W. Devore, 


Big Piney, Mo.; Conrad F. Etblom, 
Danbury, Wis.; Dahar Farharj, Mi— 
higan Cith, Ind.; Henry Finn, Portal, 
N. Dak.; Roy ZFleicher, Springfield, 

zRahmond B. Goodwin, Blancheſter, 

Edward Haines, Midland Cith, O.; 
John A. Harbiſon, Hardy, Ark.; George 
W. Hebron, Fergus Falls, Minn.; Mi 
lHiggins, Columbus, Or; Arndt T. 


hauptet in Notwehr gehandelt zu Joluſon, Cuſhing, Wis.; Pearſon G. 
haben. Sie gibt an, die Tochter des MeGee, Currhville, Mo.; William K. 
früheren Hafenmeiflers John Me— Melton, Widliffe, Ind.; Calvin Thomp- 


> 2 * J Weſt Hamdon, W. Va.; Walter W. 
Earthy zu ſein, ein Onkel vom ihr |1on, Weit Damdon, 28, Ba; Walter 28 


— en Vandine, Shirley, And. ; Barney Wid): 
u un 2 Toll hier noch ald Millionär leben. j1acz, 1415 Dixon Str., Chicago, JIl.; 
zen a us a] grau Margaret Dear, die Gattin Charles J. Clendenning, Mulberry, 
e Scmlitng TAX or, | des flüchtigen und zum Xode ver= DM; Sammel zur Gotverect, Su; 
Mieconda 68% GR ® Bohn. € r 3 IR P darie D.: Ar 
Ruhlton oe | urteilten Mörders Earl Dear, ließ ee 5 
Valdwin Locomotlbe . ........ au r Ri { 8 4; i er — — 
| Naltimore & Bez 197% | heute we Richter Windes um Mege | yon Xoomis, Sterling, N. Daf’; Hotvell 
Vethlebem Steel..unenenunenee 825 801, des Habeas Corpusverfahrens be⸗ Wivo. Wildroſe, Wis.; Erneſt Henry 
antragen, ſie aus dem GewahrſamMeier, St. Louis. Mo— 


4550 —00— 


— 5 s ,_"Iwsipfelfinen, Zalifornia, Kiſte.. 
Mais fiel um 10 Cents. Die Mais- 5. 
— 

| 

| 


i sitronen, DOREEN, nilte.... 
s => e * a as, Cu 
gufuhr in den ländlichen Stapelplät: | yıaneiruit sufle 
zen ift etwa boppelt fo groß mie zu Dirionen 
diefer Jahreszeit in den legten brei- — 
Jahren. Bundesnahrungsmitteldirek— 
tor Hooder hat erklärt, daß die Ver. 
Stacten bis zum 1. Juli 1919 17 
Millionen Tonnen Nahrungsſtoffe —ö —3 & 
— * J,v—1d1 Seht Soltiy wWaler Struvpe. 
werben ins Yusland jhiden müffen, | uiparervienen, Cafe ... 2.50 
113 ; “rtirdofen, Zromine . — 3.00 
gegen 6 Millionen Tonnen im legten | "hrunentopi, peimum, A 
Sabre. Baarhafer war heute um 14 | da., »igigan, Crate 20, 
bis 1%, höher. ' eierpflangen, da: 1.00 
|Burden, 2 Dupend 1.50 
! do., Midianit, De —2.00 
| Een. Ben = un 
I Marroltieit, betirn )e uU Di. LA 
Nadı dem Bericht der Merdiantd Loan | "do. Dir Glemmnmmeeenn 5 
& Treuft Go, 112 ®, Adams Straße, | Kraut, beimmdes, Laie 


Aktien ſind heute, als Schlußkurſe. 
bei den hieſigen Allienmallern be⸗ 
“ent acseden morben: 


—8. vd 

SER 
3.00 

— 1.30 

—1,5U 


Cantaloupes, 
wwint Weat), WQlC.seenernr. 
zuhite Mind, Sale WB)... 
Gafabas, Kalt .... —2,00 


Friſches ie. 


Motierungen von George I. Grimm & Ko.,| 


Eliıkbreite 


Heute Samätag | 


“ 
sh 


ouacee GO 
zugend U.HU 


2 


y 


1 
2 


Chicago, Milo. & St. Paul.. 408 4414 

Central Leather Comp. ...... 681 iR * 

dae 5% 09141 de8 Staatsanmwaltes zu entlaffen. Bunden erlegen — Leutnant Merle 

| General MOtOr&. nennen 9 17 * Ida: hr 34 Eu = : Ger: 

Se ——— Mm ' |Sie behauptet, nichts bon denj >. Mesınn, Sbenanboah, Ya; Ger 
re 3 BA — — Neil M. Dapis, 103 LE 
Int, Mercantiie Marine...... 274% 71, | Fluchtplanı ihres Mannes aus dem |® at : 

—— . 


bo., Vorsundafiich.. en 1041 104 — m i : Gemeine Glen 2. Nden, Alma, Neb. 
| Tat. — Counthygefängnis gewußt zu haben. Zarold Samer Fodler, Marfan, And; 
19) Da ibr Anwalt erkrankt ift, fo ver» 


ee Pasta — * vn N 2 Arthur W. Goeds, Windfor, Wis,; Nor 
| ftortbernt Warifte er et fehod der Richter die Erledigung beö best 1 Zang, derdinand, Ynd,; Thabe 
‘t, | Antrages auf eine Woche, Frau Dear Gore int Ban * 
x Ar * ! 3.8 v 28 3 
Zůwurde aber son Richter Minber ges | u Ralter Rerrh. Srr, SH Pe 
A ur ö ’ \ Henn Walter Bern, Trr, Cha; Carey 
0 | gen —— einſtweilen auf freien RHedteh, Hillsboro, O.; Elijah A. Tyner, 
—33 Fuß geſeht. Maude, Oklg.; Albert Borſt, 1126 Ly— 
"cu | Vor Richter Guerin wird der man Une. Ghienpe, ZU; Bearlı None 
238 —— —— nings X ? U. Not . O0 
60% | Morbprogeß gegen Patrid Saräfield irn Norih Alma, ©: Carl — — 
sam verhandelt, der am 22. Mai feinen inart Gin « Gira2is. Giour Gith. Aa: 
110% 1o —* port. Ky.; Jose Grazis, Siour City, Ja.; 
Utah Kopyer M Arbeilsgenoſſen George Halfton mit |Nonn 5. Huffman, Meridan, Kan. 
Weftinnboufe..ccnesesenannecee 45 3% einer Scaufel erichlug. Harry %. MeBdride, Nemeaitle, And. 
Infolge fogenannier Börfentips“ | Sohn Monteraftelli, Ladd, Ill.: Chas. 
ee .. , — R. Prather, Somerville, Ind.; Arel C. 
—— —— ————— New Yort⸗Chicago. Rasmuſſen, Clear Lake, Ya; Richard 
‚ bie im Laufe des Vormittags — M. Naymond, Waukon, Ja.; Ora 
auf 894 ſtiegen. Stahl ſchwantte Wie Kapitän B. Lipsner, der Wombles, Leaton, Mo. > 
Zelle Ele ee 04 awifen 111%, und 110%. Im Vorſteher des geplanten Luftpofts . en — — 
| Züßfern, Aliinvis, Durend 0.75 te} u s . an . i . Ralph R. Glidewell, Dillon, Mont.; 
ee —— übrigen war der Markt ruhig, doch ı dienftes, heute betannt gab, wird mit ı 2 1 ne. en — 
nn „+ 1Charles %. Gold, Veoria, Ill.; William 
dem vegulären Dienjt auf der Luft: 


do., biefige, grüne, Zub. .:.. su | jeli im ; 

Zurips, beuintihe, Der Col. 7 et. — P. Rogers, Decatur, Neb.; Gemeine 

| ae ee: poftlinie Nerv York-Chicago kaum Albert Yawwrence Bollinger, Ehillicote, | 
We efie, Dad FOR. ....... 2,5 | — 6 Do Anpville 

|vor dem 1. November begonnen wer⸗dʒ en arg u, 99 
v., orniſche, tbe, € F 9.1” — t — 7—. JIocob A. arriſon, Clearwater, Minn. | 
d0.. weihe, Heine, Die Aifte-, Wie um 2:15 aus New York ge-! den tönnen. Er mich jofort eine) no; Durch Hukaife == er ni 

——— meldet wurde, ſtand heute um jene Reiſe nach Houſton, Texas, antrelen, Wiſſam Arnert, Marihfield, Wis.; Ner 

in S — Zeit September unverändert auf um. ſechs dort für ſie gebaute Flug- E. Nelſon, Kolomo, Ind; Henry J. 

— ya En 38.50. Dezember Stand, ebenfalls maldinen in Empfang zu nehmen |Dixe, Betoifton, ont. — 

5 |unberänbert, auf $8.95, Ind hierher zu bringen, Den Chica- Fred u 

2 | goer Ausgangspunkt wird nicht, wie Coraranten X. — 

Die Baumwollebörſe. 


gelten nur bei Abnahme von 
waoßggdonltadungen.) 
bios, 100 Piunb 2.409 I 

ma N Hitr 2.25 — * - 

weiße, 100 %fund 5 — O.: Sergeanten Frank Mautice Solt, 

bisher allgemein angenommen twor= |Milwenfer, Wis.; Walter L. Huddle— 

er Sic Porter YannwollsRürfe wur ben war, der Grant Bart bilden, da ſton, Flat Rock, Jnd.; Sergeant⸗Majore 

rrin C. Lamport, Hecla, S. Dak.; Ed— 

ward Warren, Springfield, Ill.; Kor— 

poräle Herbert O. Bergſtrom, Osceola, 


100 Phund....... 2.30 
Neb.; Kohn E. Goftello, Stdnen, Neb.: | hr könnt das heute tun, indem Jhr ihm ein „Smileage*. 


.... v.05 
1.50 
. — * — ib, Bnſh 
ftellen fi; die Guropäiihen Wedfelrae Ni, 12 it) 2 
ten für Beträge von 525,000 oder Er safttnalen, Die Stine... 
(für Meinere Beträge find fie entipres | Trrerlilie, Zuvene Ftndel... 
. Ysic rin), hieſiger. V. 40 
hend bdher) im Vertehr der Bankten *iet nina, Aue 
nuter einander heute wie Tolgt: 


do, Midigant, Buſhel. .... 0.70 

do,, Suter, Hanıper 0.76 
London— Heute 
Cables 476.5213 


Liise, Wilnnciota, Swadtel... U.6U 
Sadicähen, 100 Bündek. cn... 
Cheds A Nvienfohl, Das Duarl.. 
„ku „ .. ivU. 3 
Barts— 
Cobles 


Rüben, 1900 Bindel..... 
do, ber Sad 

BE Sassannbnsanre ern s 

taaıd— 


‚/ @ulai, Nopl— 
EBedS „onen... —RX 


Er“ wird dieſe Anzeige in „irgend eine 
Zeitung“ „irgendwo“ leſen. Er wird 
auch wiſſen, daß Ihr fie left; vorans- 
geſetzt, daſj Ihr ſchnell handelt und ihm 
ein „Smileage“ Buch heute ſchidt. 
Es gibt Waiſen in der Armee und fie 
brauchen irgend einen guiherzigen 
eund, der ſie adoptirt und darnach 
 fieht, dan „fie” im Lager augemeifene 
Unterhaltung finden. — „Smilsage“ 
wird dies für Euch beisrgen. 


0.05 
— 0,00 
— 40 

0 
25 


— 1,00 
0,70 


| 


| Teoples Gas. 
Nendina 

| Nepmblican 2 t 
ZearsNochud 1 
Zentbern Railway. 
KB Dllsscncnan 
Zobaeco Product 
Union Racific.... 
u 


Rırhl 


E’, 
u ©, 
Scw Dort, Cafe. ..osooon.e do,, 
Wiſsconfin, Hamper 2.50 
Romaine, Caſe 
Endivien, die Kiſte.... 0.25 
er m große lite v.10 
Ehmittbohnen, grüne, Hamper 1.0U 
do., beimiio, die Kilte....... 
Dv., gelbe, Hatliper.......... 
do. gelbe, heimiſch, die Stifte 
30.75 Sellerie, Michigan 
” do. Caſe 
Sellerietraut, Caſe 


* 
J 


Saweia— — —— 
—I — 

Dancemari— 0.50 
Cheds 


000— 0. 
Nuormegen— 5 2 


nn 9- 0.50 
5 A 


. Omi 


J 22.70 


.. 


Pre dukten⸗Vorſe. 


Die Produkte, deren Preiſe die 
meiſte Beachtung finden, Eier, Butter 
und Kartoffeln, ſind feſtgeblieben. 
Auch; Fleifh und Geflügel find nayc: | „i2. Start 
zu unverändert. Um fo mehr Verän: |“ " 
derungen iweift die Gemüfelifte auf. 

Zwiebeln find bejonders höher no- 
tiert. Pfirfihe aus dem Oſten wer Getreide, Mehlu. Heu 


i ·ſolck aus Mi den bhente nachmitiä 1E lne j . . 
— —— * (Barpreife.) | Yrelönoflerungen beracihnet, FOR: VUN i verſchiedene der biöher borgenomme: | 
entic 9 | 


2:15nade. Koh Niere. ein nen Werfuce zeigten, daß er fi! 
Die folgenden Preile gelten für den 


— — 


Die Kaffecbörſe. 
d 2.50 
1.25 
0.05 


u 
66 


ss er immer lacht 


»hlınefota 2,50 
Wisconſin, 
Do, tote. 


Leste 
Max Wild im Hoſpital. 


0.90 


unten en nee 


' 


rabiſ er. ...... 
Traacand. für Icecteam—⸗ 
poroder ...... Me 
.Icecteanwpowder *6. 4 onitt— 
„Maple"Yuder (anabıih)... ‚2 “r. 2, weiß 
Vilchitreupulper 20 BER ee) 
(Die Ernte ift aeg t.) sr 
Nele Exrport-Orderd.) ö 
—— ————— -OLSN 


* 


Syciaen. ...4,158,009: 
Verſchiffung Gsoche) — 


Wweizen. . 3. 107,000; 712,000 


A Te . RER 
„zisndbard“ „ 


Reismebl vers | Wericc— 


Zucker. 


Pfund..... 


P 8, 


...s 


100 1 u 


Grannliert, 


Molkereiprodukte. 


Ylonge 
Butter. Bun + 

(Kotierungen don Wahne_ & Lom, 109 N j Maid cu. 
South Water Zirabe.) den 
„Ereamery", czira, das Sttund 0.50 —U.- Neues 

"das Wumd.......... 058 2 dv,, 

s Huntdeo..0. 52 3 Mi Rntias 

. O5. 
0.4 


soon... D.2D 
en Gelee“ 
tandard. . . 42. 
Ds 0000—— 
Dfich., Vcbraesfa. „31.00 
Miunid, u. 
Wisconſin, Futter. . 18.00 


-55.0U 
-37.00 
-23.00 
-10,00 ie 4 RN r 
Kirſchbaunm bluͤht wieder. 


2409 
00 


...11.00 
. 9.00 
4.00 


-12,00 
-10,00 
Denon nnen0ne -10,00 
Gountcy Lots. 7.00 -10.00 


4.13 —4.15 


(Ntotierungen don abe & Low, 159 Ir ner 
Zontv Baier Strabe.) 

„Grtra3“, das Duyend........ 0420.33 

„ordinary irlis“, Da Dun. 0.404 —0.: 

Semifäte are, Atiten eins 

r geilofien, da8 Tutend.... 0.41 —0 
(&ier für Grocers ungeführ 3 böher.) 

Käfe. 

(Hotieruagen bon der Käfcbörfc.) 
„Cbebdars“, Das WIUND. zur... 0.2 
Nahmtäſe, „Twin 
„Doung America“, d 
Daiſies“. das Pfun 
„Rrid”, das Viund.. 

„Yang Hornz”, Das % 
Eiweizer. neu, Da 
bo. (Mod), mut 
Limburger, 2% 
dv. 1.Plund- 


- u * 
Geflün:. um Fleiſch. 
Grrlügel (lebend.) 
Nolierungen von Jepſen & Maurmann, 220 

Weſt South ne Etraße.) * 
Die Krcile geiten nur für fünf Xattenfiite 
— me Latierlilten 4% Gent 
des Piunb büber.) 
Hübner, dad fund, u AR 
Hähne, das Hfund...: — 0. 
„Broilers“, das und 
„eprings*“, das fund 
Treutbübner, lebend, Bas Pfp.. 
Enten, das und 
Indian Runner Enten, 
Sünfe, Da3 und. .uuncree eo. 
das D 


des 


Timotsyfamen, 
Yıatıs, 


-10.50 
- 11,00 
-17,00 
-11,00 
-15,.25 


-19.59 


. 
’ 
. 
’ 
. 
’ 


| — — —— 


Nenes über Mohammed. 


to yrınıdı . * 1 
on Veter Robinſon. 


2656 
204 
-10.27 


-19.0U 


2 a * 
ung 


10,10 


-18.30 
-17.75 
-14.25 
-12.77 


-12.00 





n 


Det, Harz und Altohol. 
Breiſe vom Paint, Dil and Varniſh 
v00 Welt 18, Strafe.) 
sarbon Heabdligbt, 175 Teit..$ 
Red Crown Gaſolin........... 
winleröl, ſchwarz 
Yeinfamenol, vob, 
do,, gereinigt, 
Zerpeniti, im F 
S ur. 


’ 

. 

N 7%, ’ 
A . 

Ile , 
. 
’ 


J 
| 


=> 
X 


F 


im Jaß.... 
0 ... 


1LIotg Lars Kt 
x.nG 


Rerlhühner. 
do., unge. 

Alte Tauben. 
„Sauabs“, tebend, T ıd.. 
do., zuacriter, Dußend..... 

stlcine magere, weniger. 

(Zur Notiz für Getlüneilender! — Yir 
fleifhige Tiere find bier. verfätitiia 


Rindfleiſch (zugerichtet.) 
Sir/1, das Rfund....$ 
tr. 2. das Pfund 
ir. 3, Das Pfund 
, das Pfund. 


Kerope 


ma oBVv90=) tm TWIB MOD wir. BE ACHTE im 
una aan 0# TuBatmE NanETe ar udn ar 
WIERTRER. UFORTT TANTO, 0m TMCA AUbITORMED 
ar Ay narıamal, Zu GR MATIOHAL GUARD 
aun?s 


lebend. 


— 


A0 


— 82— —4 
7: En * 
J. orangefarben 
weiß 


—— on nennen 


iiber es 
Rippen, 
* 
J 


do., 


Tathachen betreffs der „Smileage“ 
Bücher. 


„Smileage“· DOücher And Bücher, die Korpone 
embalten, bie einen Eoldaten zur Zulafſung in 
Liderty Theatern, LBerty Belten ufw., Saitlon- 
vıents der National-Ürmee und Lager der Natlo- 
halgazrbe in ben Vereinigten Etaaten berecitigen. 
Smilenge"Büger werben unter Muffiht bes 
Rrlegäreyartements bon dem „Milttary Unter- 
tainment Committee“ herausgegeben. 
ae e*Dücder mit_20 Aoupous Toften 81 
je ind. ‚Sıntlenge”Bücer ınit 100 Acupons 
85.06 das Stil. Die Beeife für die Un 
7 hetragen von fünſ bis zu funfund; 
awanz ents. 
„SEmtleage“⸗OUcher Unnen nur benugt werden 
n Kantsnnements der NationalArmee und in 
Legern der Natlonalgarde 
lisage*-Dücder, !önnen im gaisen Lande 
n Iolalen „Smilcage* Komttes gelauft wer⸗ 
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; Serfäufe, Hoch. Niedr. 
I 1» Umer. Nabiator..215 
‚1210 Umer, Spipbidg..136 
210 YMrmour, Bor... O8 
20 Booth „Silheries.. 26% 
sy “bir. City & 
Conn. diys..... 
20 Chic. Elebated — 
Yibs., Vorzugs.. 2 
370 Chir, Bir. Zool.. 
13 Ebic. Yiya,, Sur 
BE ran 10% 10 10 
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% Rlund...... 
‚das und... 
ir. 1. das Pfund.. 
15 und...... 
> Fund...... 
Kälber (geſchlachtet.) 
(Notirungen bon Ichlen &_ Murmanır, 226 
Veſt South Water Siratze.) 
Mund Gcwicht, Bid, 0.2040. 
Mund Grewict, Bio, 0.22 —0, 
75— 20 Riund Gewicht, Pd. 0.24 —O, 
60—120 fund Gewicht, Pd. 0.25% —0.26 
1410—175 und Gewicht (aus 
eeludt), das Riund.... 0.18 
— 22 — Pr 
Friſches Obſt. 
Aedpfel. 
Motierungen von George J. Grimm & Ga. | 
1-51 weit Couih Later Eirane.) 
In Füffen— 
—— 
ealthies ......... 
Dentyo Qunçge ........... 
—— Vluſh 
II— 
hldelfürben— 
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: Lawrence J. Miller, Mooreton, W. Dak; 
15 i doſe W. Nogowski, Genejco, N. Dat.: 
. . — — P Aa . zMl., 
Mittirfenden werden jedenfalls bei ler richtig angegeben? Iſt die Trau- Edancen €, O’Delle, Garden Eitn, Mo.: | 
‚der Generalprobe Gelegenheit be=' Irfunde nod) erhalten? John Peterſon, Desmet, ©. Dat. | 
p —— —— — 
lommen, das Feſtſpiel zu ſehen, „Lieb Nohammed, als er fi als ı — 

ohne fi dem Andrang an ben Auf⸗ Kaufmann etablierte, ſeine Firma Leſen ihnen Privatifſſimum. 
— — müfſen. handelsgerichtlich eintragen? Hat er — 

20 Epic, IT & Iruft.162 102 1024 +3 Di u be der 25.000 gincoln | Proselle tegen ımlauteren Wettbe- | Der Polizeichef erließ heute eisen) 
ee 100 M * —— 2: En og, werbs angeftrengt, ober find folge jan bie Vorfteher ber berfchiedenen | 6. 

ze -  enet — * . 5 Diet Orächtige & Igegen ihn anhängig gemacht worden? | Pezirfömachen gerichteten General: | 

47 Diamo; M 408 ⸗ 1074 Yu! ’ ir z ‘ 3 sr 
150 Sarıman Gorper, 49 ; en Hefihe 5 —* or na Gab er Rabattmarten? befehl, worin er dieſe aumeift,|g 
u parı, Schalfiter & | { i ‚ | N ı HD a ä tli ri ä 2 

— der Aufſchlag von 50 Cenis ſich bin⸗ Er litt an nervöſen Anfällen. Hat ſämmtliche Wirte, Spirituofenhänd | Äeage: Wider find an Soldaten in Iıform 
205 Atnele Bed... 0 40 a | * u Pe senili erhöhen | jemals dagegen eine Kur in einem |ler und Kabaretbefiger ihrer Bezirke | Überizagbar. ie Knnen von Biollin nur ber 
Sei : ... . E 8 I u . * g } dat 9 
20 Aorsumsal.. 10% 10 — an * &, Sanatorium verfucht? Dder Hat er borzulaben, ihnen die neue Schanfz| flekker find. — 
u e iſt es gewiß. of * — eine elektro⸗therapeutiſche Behand- ordinanz zu verleſen und ihnen | %. 

160 Midwert Utilities, ranzierung ber Feſtwoche aus dieſet a probiert? deren Sinn gründlich klarzumachen. 
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‚0 regte 40 Quelle ausgejegte Summe in aller⸗ «& "Kapitän Stephen ®. Wood von he 
Zentralmahe kam biefem Befehle 
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Großhandel. Beim Einkauf kleinerer —— nicht dazu eignet. Wahrſcheinlich 
roßhandel. Beim Ginfauf Fleinerer | 55 2155| yirb man fich fü Alfinni Bhron 8. -Sill. Sutherland ° Bruce | * Emil, u A. f 
Quantitäten ſind die Preiſe etwas höher. wirb.nıan jid) für das dem Illinoiſer eg Bere rg Te Mes | Buch ſchickt. „Smile ge verſchafft ihm Zutritt zu 
zen. “fbburn, an ber 83. Str. und 44. Ioyunii, Laurence, Man; Bibert I mu nem Sager-Theater, wo ex die beiten Dramatifchen La 
Notierungen und Veriht don_ WB. KR. Sabır CH ' ö — Marleh, — pton, Ky.; Ant o 
starb Srauıtn Siraße.) ai ‚Unenue gelegen, entfcheibert, zumaligietrocofa, Dayton, O.; Thomas N. 
u) .... u... U. U. R 
Racıfrage do Breife ſtena. ” ! — es in aa ‚ u 
— jur star, wie oben serie: —— — —— Stars“ ſehen und die vorzüglichſten Dorlefungen hören kann 
‚Grade billig nad Du tgcbalt. ; Nfñ Kan.; Adolph Charles Toupal, Lena, a u ’ a ’ 
a aid elfeem Diateriat —— B ———— für einen kaum nennenswerten Betrag. Dieſe Unterhaltung er⸗ 
a Be Hunderte in Atem. ou ſtellen. Neb.; Walter E. Betzner, Peru, Ind.; 
— —— — ra | Tofeph Budowsti, 1231 Holt Str., Ghi- 
ıT. 6, on 5 1.0 } I er ’ .. d .. ® 
ee Gears ilanı-Sigar) — her Mike Für Im Norit; Chicano Hafbital wurde rs Nerbur I. Eiaviter, Anternatio- Sam und doppelt gefährlich für Raifer Bill. Es beichleunigt 
der Durchfü hrung der ane für das In Hhicag ital wurde nal Falls, Minn.; Clyde W. Congdon, 2 FT . .g 2. . ” 2 t r As 
— nr A toime Ciln, Nic; Samuel David: die Herbeiführung eines fiegreichen $riedens. Könnt Jhr f 
1. Sprecher de3 ITurnvereing „Eiche“ |Nelpin, Ind; Charles V. Gilchriſt, 
den Tagen im Auditorium zur Auf und Iangjührigem Beamten bes bie+|\a.. hartes D. Hill, Roint Rlenlant ; . W 
führung kommt, umſegelt ſind, wer— * R. Qa.; Clareice Idonſen Comreil Der Rriea verlangt Opfer. Er bringt die feinigen dar. — 
genommen. ie | ge ä ” > . 0.0. ; : 
2. Verfügung ftehen, den 1500 Mitrwir- Hofpitals Heute nadmittag einem — Su.; Bun SE. Jordan, Doxes | Diefer Junge, der die Annehmlichkeiten und Ueppigteiten aufe 
»%& |tenden und. ihren Leitern eine yülle ,Q a u AN rg 
‚ijt das Befinden bes Kranker ein zus | peroucneau Couib Minnenpolis : 3 , 
| erzeihen. ‚ friedenftellendes. Erft vor etwa Jah: | Minn.: Clivood R. Mafterfen, Iudia- harte Seben an der Sront. Der Cod ift bereit, ihm die He zu 
Am Mi ofen resfrift verlor Herr Wild feine Sat: |narolis, Ind; Henry %. Diller, Nih- . . Ehsrpn Aral i 
ring de —— 4 ——— — tum, Ill.; Raymond Joſeph Schulze, f ütteln, der Sternenregen der Geſchoſſe ladet ihn zu ſeinem 
. Be = er Cedar Napids, 
'ANdams Str., in dem der Council of in Frankreich tümpft, | Minncapclis, Min; Leon Torrelliaur, 5 y ini 
; Defenfe feinen Ei bat, die Fremd— : : .> t } e einigen. 
efen; $ 3 verwundet, befinbet fich aber auf bem | Delaware, ©; um Wilhite, Civens- felig find da Eure Opfer im Dergleich zu den feinig 
* — boro, Ky.; Ni as Cirino, Cle d . ‘ ® . 
leihe zuſammen, um die für verſchie⸗ Wege der Beſſerung. | do 0 , dichola Cirino Cleveland, — Diefer Junge befindet fich jest in dem Ausbidungslager, 
dene Gruppen noch notwendigen | Re ıMo.; Woyne Frankforther, Milan, 
—— Walter H. Freeſe, 4100 W.: — 
reter 35 Nationalitäten haben 2 — = Place, Chicago, Ill.z Clarence C. Han— sy IN Mor — 
t ei n ber Z fi * = — ne | Frau M. Schmidt, 70382 Ihroos |Ien, Ellis, Minn.; John Harmon, Su: und Mut verleiht ihm die Moral des Heeres. oral und 
am Samstag in einer Verſammlung | ae. : h alt 
Ipoft“ mit, dar ein Kirfchbaumd in | Gincimati, ©.; Cliver 2. More Kapoleon fagte, da& es ohıre Moral feine Armee gäbe — erhä 
* ⸗ ⸗ * ) m * J +l, — * — Ar bh | “ 
Streydmans, ihrer Vollzugsſekretä⸗ ER 00 = * * — 
u — Des | sm [ in bier zum > zweiten Verwundet (Grad unbeſtimmt) — 4.4. 
Schlacht vieh. | Bollzugsfetretärg des Feſtſpieis Sr. | rel in biejem Ya Pr a | Semeiner Frank Hernef, Erie, Ba. Unterhaltuno. Das Eine iſt ſo wichtig, wie das Undere. Das 
uber (ver 100 Pfund — | ne 34 6 das* HE: n, Die u : 2 ._ Ip . ” * m . «mei ,. 
Eile Een en eanenn10 Briggs einmütig befchlofjen, 00° | ziemlich große Wlütenbüfchel tragen. | not . nn ze Bis, Romite für Ausbildungslager⸗Beſchäftigungen hat das einge 
en — 0 en h i Is Ü ( Fr Siegon, Mic. 
——— wirkend zu unterſtühen. a 4 
Iette Kuühe und Minder... 7.2! a on er. om fi a Korporale Henry James, Muskeaon, . — — ee J 
— — Jeden Tag dieſer Woche finden im —— 3 Zahlreiche Stars haben freiwillig ihre Dienſte angeboten. Eu 
— Sue Gemeine Arthur E. Beagleh, Lookout, ⸗ — R . £ , 
Sdivere Neilßctiunt feite Turnhalle und an anderen Or- |£tla.; Bert Holland, M tft es überlaffen, mit ihnen Hand in Hand zu arbeiten. Rau 
DE EEE. en ten Gruppenproben jtatt. Geftern! Die römifce Zeitung „Iribuna” | 13 Mes Title, Renid, W. Va.; u 
D.; Pete 
— * Üs aus 11.50 Lincoln Gruppe in der Iurndalle;vichilich verurteilten Araber müßten ; Engemann, Trelvar, Mo; Names %. Geichäftsleute und Ange 
) Xnae 5 gli... lu. . ’ = ’ % 
been an — 1028 mädtigen Bewegung der Zurneritenn diefer Tod habe eher etiong Ner= |rih, Telavan, Wis; Nat) Hamilton, ftellte jind erjucht, jedem ih⸗ 
einen tiefen Eindrud. Alle Grup: ;lodendes für fie, da Mohammed den | Zt Haute, Ind.; „Edward George 
Een. ) — Oscar E. Johnſon, Madifon, Wis. 
den Proben verſtändigt, und es ſollte bigen für das Erſchoſſenwerden ganz N Ausbildungslagern iſt, in je 
Rolin Walter Nelicy, Wellington, O ‘ 
dieſe lebten Proben zu befuchen, ba= beriprochen habe. John Koziar, Detroit, Mich.; Lonnie W. dem Monat ein Smileage⸗ 
mit hie 9 in bi ! | Melde Lü ie Geſchichtswiſſen— 
mit die Aufführung, die nun zu einer“ Welche Lücken die Geſchichtswiſſen Nilbur Mitchell, Detroit, Mic; Guft! 
, Ballene.... —F I : Nonoleſtes, Ann Arbor, Mich.; Edward 
ift, glatt und eindrudsvolf ausgeftal- muß man alfo erfahren, daß Mo- | N Western Office 
hammed, der doch im ſiebenten Jahr— — — Detroit, Mich.; John H. Say⸗— J 
EEE ER or, Pig Epring, Neb.; Simon Schef— 
Der Sinanzausfhuh des Fefles ift 5 Ifers, Grand Haven, 3 War Bent Smilda 3 Committ 
... Karl . 4422 nr l ot md 2 DI rs J 
eiftig an der Arbeit, die Beiträge Ten befannt war. Schleunigſt möge Secor Kadjon, Mich.; Waätſon Be 2 5 u, 
j u 13, Taf; Rodnen Bruce | 
. ung weitere Nachrichten ben | right, Leslie, 
J — Clark. Hazen, N. Dak.; Joſeph J. Eſ— 
nz ‚genügend Beiträge eingelaufen fein, ter, Nurste, Al: Cinhe @ ilfinner | Er 
Nachſtehend die Verfänfe an der /um alle Logen zu ben vier Yuffüp: | alem folgendes feftftellen: j er, Aurora, Sl; Clyde E. Fillinger, De Fa Ei Ku er. } 
hieſigen Aktienb Hat die vierzigiährige Kaufmanns⸗ land Park, Mich.; Lawrence Lambert, 8 > 
und Meile des Zutrittes zu den witwe Chadidſcha, als ſie dem erftintcenah, Wis.; Nels Leiten, —5 mileage Koupon 
a [3 4 * 24 J 2 
Sywan⸗ übrigen, durchweg unentgeltlichen bar dem Mich; Sarın M. Meners, Pittsburg: 
10 1, 2 * 4 — 
ſaßl werden. Die Angehörigen der Standesbeamten von Mekka ihr Al-3 War Dept. Smiloage Committee, 
1829 Monroe Bldg., Chioage, 
Bücher anf, wie nnten angegeben 
...$1 „Smileage“-Bücder ...$5 „Smtlenge* Bücher 


l 
31.1: 50 06 | 
= E 2 liegerflub, gehörige FFlugfeid im 
Fir Bädce und Zuderbäder. Y > gehörige Flusf Ginnis, Lawrence, Kan.; Albert J.— 
Az; Avenue geh atſcheid | Santo, O.; te, die am Broadway Erfolg gehabt haben, erfte Vaudeville⸗ 
Be nennen a | Da bieler fich bereit erflärt hat, der/Nobbing, Pittöburg; Nobn Smith, len ' . ' 9 h h 
nah Butierfetigcbalt. 
Rorbereitungen halten | Wis.; Gemeine Adolph Benaf, Cmaha, 
Gelatine „...n00..000.... .d —1,00 ” . ” ’ « . ” 
höht feine Tüchtigfeit und macht ihn doppelt wertvoll für Onkel 
Ehlirk Saifen droht Mangel aı . at cano, Nil: Robert Brimette, Curing, 
Schlih der Saiſen droht Mang ı Nachdem nun alle Klippen, die lich 9 \ ode inette, Suring 
heute Herrn Mar Wild, dem früheren !Noime Eit, Mich.; Samuel Davidfon, * 
42 c O >’ un = n o Pi el: 
das am 9. Ditober und ben folgen Zpneer, Ra; Glenn D. Hall, Banora, gen, daß Ihr Eure volle Oflicht getan habtẽ 
ſigen Binnenſteueramtes, ein Fuß ab⸗ 
den die beiden Wochen, die noch zur die Leitung des Bluffs, Ja.; Leclie D. Jones, Fords— 
Vertreter der „Abe ft“ mitteilte, | 0. a » : . ! 
| | ine. Vertreter der „AUbendpoft“ mitteilte, |. .: Xeon 2. Lund, Atlantic, Ia.; Noe gegeben hat, welche Ihr genießt durch die Gefahren und das 
‚bon Wrbeit geben, um bas- Ziel zu 
P. 
* —* en Hr. 
in einem Saale des Gebäubes ber, ! der im amerifaniz Aa: Mer ©. @ , . * — 
"sh ſchen Heere — Bd nn Ende ein — de Geier Freifen über feinem Haupte. Wie,arım 
wurde im Sommer nicht ungefährlih |Ncw rlean?, La; Walter C. Wolf, 
ſprachen-Abteilung der Freiheitsan— 
nu I; Mbert Feldmann, Univerjitn City, 
. ’ 4 —M * — 2. u 
|SRitwirfenden einzuteilen. Die Ver- 35 um fich fertig zu machen für den Ruf „nach drüben”. Kraft 
— ."I&tr., teilt de daktio Abend⸗ gar kreet. ©: Nobert Leonard Hand, 
nad Anſprachen Anwalts Felix Str, teilt der Rebattion ber „Abend 1 Pr 
| tn MR ” E ' se & ‘ 
— — Garten ihres —— Wi. er durch unaufhörlichen, ermüdenden Drill und durch gefunde 
rin Conſtantine Howard und 
dings nur an zwei 2: Vermißt — Sergeanten Frank Mont— 
Delle Ochſen .... .19.00 x fifpief & volf st äfte mit 
Feſtſpiel na ollen Kräften ⸗ — 
10.55 | Roy N. Neathery, Devils Late, N. Dat. Drogramnı zufammengeftelli, Gen. Perfhing das andere, 
— Mich.: Thomas Sheriff, Detroit, Mich.; 
en (er Chicago Lincoln Elud, in der Nord: A 
Schwere Aeiſcheriwe 10.00 Okla.; Bert Bruifhat, Holland, Mich; 
Steven Dubbs, € ileage“⸗Bue acht einen Soldaten glückli 
— itta acht te 5 zählt ihren Qefer : t ley Steven Tubbs, Eleveland, heute ein „Smileage BANu mas) = g 
rfe : nahmittag machte die Probe ber crzäblt ihren Lefern, die Triegäge: | Ebels, Grand. Rapids, Micy.: Kraut X. 
‚ auıte bis ausgef..17.50 n n * — ev > * — = 
mit der Rede Karl Echurz’ und der, erdänat Und nicht. erfchoffen iverden, | Kolch, Pittsburg; Hacıy Franklin Gings 
. * 
‚einen tie L den zarbheſns nie r ungen, der je den 
penmitzlieber werben regelmäßig von lanferen Streitern unter den Gläu: |Kanem, zoutb Saufauna, SS. er Jungen, jetzt im 
' Waldron ©, Kohnjon, Mott, N. Dat. 
fi) jedermann zur Pflicht machen,  befondere Belohnungen im Paradiefe 
0% 'MeDaniel, Hot Eprings, Ark.; Norman | Bud zu fenden 
m Sellont.. 70 | Sache ber ganzen Stadt geworden jhaft doch noch aelaffen hat! Sept 
F. Murphy, Norwood, O.; John Albert 
et werden kann. 2 | 
| ıkundert lebte, bereit3 mit Schußmaf: | 
sundert Iehte, hereit3 mit Schußmat I: ame: 
‚einzufammeln, und e8 werden DOT: ſich die „zribuna“ daran machen, |Tianız, Timmier, N. X l el 1623 Monroe Bidg., Ohloage. 
\ausfichtlih gegen Ende diefer Woche ‚ abe Le Mid.;_ Charles E. - 
e. Propheten zu liefern. Sie möge vor 
rn en | 1 Clecta, D.; Albert ®. Ground, High: 
orje wahrend Der rungen zu verteilen. Weber die Art | 
legten Bode: w Neenad, Wis. eitri | 
| bierundziwanzig Jahre alten Mo: |<. Tal; Walter Majiesti, Detroit, 
Stub, tungen Sigen wird diefer Tage Veichlu ge: | Hammeb bie Hand reichte, Wastern Office, 
Lirte, geben Sie meine Vcftellung anf „Emileage*- 
Mein Maine. „oo00n000ensn0nnesneneennr reset 
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en. 
Schweizer Käje ans Wisconjin und ans der Schweiz. — Die Posphat- 


büngung bei der Weizenkultur. — Infere Anlinr ſi 
gung de. „sen ‘ genvjiinnen, die 
mujitaliichen Kühe. — Ingewöhnlic, jpät gejäter Wintertveizen. 


Von 3. F. Matenaerz, 
Belanntlih wurde jeit Jahren in | feiner | 


vurt ausgiebigen Verwendung ub- 
inferem Nehbaritaate 13 ii 


ı Wisconfin) halten. Beachtenswert iſt, was in 
usgezeichneter Schweizerkäſe her- dieſer Hinſicht Herr Chase. Xones, «in ; 
jejtellt, und der befte Wisconfiner | Tandtvirticaftlicher Wezirfälehrer in 
Schweizerfüfe vermoßite jehr mohl | unferem Nachbarftaate | 
en Vergleich mit dem fogenannten |fagt: 

bien importierten Schtweizerkäfe | „sm Sahre 1914 gebrauchten mir 
mözubalten. Aber dem echten 22,7 Bufbels Meizen, die pro Zur | 
Schweizertäfe ging nun do ein jo fhel 75 Cent3 brachten, um eine | 
ltbegrünbeter Auf ber Vorzüglich- | Tonne 16-progentigen Superpho3= | 
eit boraus, daß er immer bedeutend | yhates im Preife von $17 begohlen | 
wifere Preife erzielte als ber in,zu fünnen. m Xahre 1918 kamen 
Bisconfin hergeſtellte Schweizer- mir chon mit 131, Yufhels Weizen, | 
äſe. Dies konnte jedoch nicht ver- der pro Buſhel 82 brachie, aus, um 
indern, daß bis zur Zeit derDurch- |eine Tonne 16-prozentigen Super: 
übrung des QBundesgefeges betref- |phosphates im Preife von $27 zu 
end bie Garantie der Inverfälfchts |bezahlen. Für die Düngung von | 
wit der Nahrungsmittel fehr vnieliMeizen ftellt ich deshalb dieler | 
Bisconfiner Schweizerfäfe als ech= | Kunftdünger heute verhältnismäßig 
er Shhmweizerfäfe verfauft umd be- billiger al3 vor dem Kriege. Aeber 
ablt wurde, was matürlich nicht Farmer, der Weizen zieht, follte 
jätte gejcheben können,  menn biejer |mindeftens mit 200 Pfund Super- 
Bisconfiner Schtweizerfüfe nicht !phosphat per Acre büngen, und 
mh eine ganz ausgezeichnete Qua= |iwenn er 300 Pfund gibt, wird fein | 
ität beſeſſen hätte. Weizen nur um ſo beſſer in den 
Dr. H. L. Ruſſell, der verdienſt- Winter gehen; der Weizen wird | 
olle Leiter der landwirtſchaftlichen dann auch widerſtandsfähiger gegen 
derſuchsſtation von Wisconſin und tieriſche Schädlinge und Krantkhei- 
eit einem Jahre im Dienſte der ten ſein und einen größeren Rein— 
zundes - Nahrungsmittelverwal- ertrag und Ertag bringen, als fonſt 
ungsbehörde, hat ſich nun in einer möglich wäre!“ | 
inbdringlihen Crllärung an die, Wir brauchen diefen Ausführune | 
yabrifanten von Schmeizerfäje in gen feine meiteren Gmpfehlungen 
Bisconfin mit dem Erfuchen ae |mehr hinzuzufügen. E3 fei aber aud) | 
dandt, die neuerlich eingeriſſene geſagt, daß zu Sommerweizen Su— 
zraxis, ganz jungen Käſe ſchon zu perphosphat gerade vor der Weizen— 
erkaufen, im Intereſſe der geſam- ſaat angewendet wird. 
en Induſtrie wieder einzuſtellen. * * * 
tuffell weift barauf Hin, baf 119), Mit Erfjtaunen oder Befremden, 
eitvem ber PVölterfrieg die Aus: |. = Martent 

u je nach ihrer Auffaſſung, werben 

ezw. Einfuhr” von Schmweizerfäfe | nfer⸗ Sefer und Leferinnen im 
mmöglich gemacht Hat, eine ganz | neiten Zeile ber Ueberfchrift gele⸗ 
ngewöhnlich ſtarke Nachfrage nach — —— Kulturgenofiin- 
em in großen Mengen im jüdtefls | zen, die mufifalifchen Kühe”. Wir | 
ihen Zeile bon Wisconfin herae= |.’ De * on 
— Sem en : > nehmen da nämlich Bezug auf die 
elten Schiveizerfäfe entwidelt hat. Im, r £o simoe ; Ken 
og 5 = : ıVerfuche eines gemwilfen Herrn Fielt, 
Die Folge hiervon fei geweien, DaB per im feinem Kubftalle einen Pho- 
ih ber Großbanbeläpreis für fol) ographen aufitellte, und nun ben 
sen Käfe im Verlaufe der Iehten ein yore in den Stunden des Meltens 
der zwei Jahre rieſig gehoben habe | nie ſchönſte Naffifche Mufik vor— 
ind jetzt. mehr ls verdoppelt Fei. | sche Autoritäten“ und Sachver— 
Inter diejen Verhältniſſen habe HH | Händige“, vor allem aber die „Er-| 
ine ganz ungewöhnliche Lebhaftig: | verfündeten num mit regent | 


pe : perts“ 

F nit dieſem Käfe her⸗ nn... 2 Zn 
eit Handel mit dieſem Käſe ber. Geihäftsfinn, e3 fei ein dringliches | 
usgehildet, und zwar berart, dat 


on = “3 | Grfordernis der Zeit, in jedem Sub: | 
D 5 Q Pe . —— 
x — a. nn erde. falle einen billigen Phonographen, 
Bee ueife Räfe nn eficht wie er 3. 8. fhon für $12 hier und 
a Be FEne RER ERBEN | nun getauft werben fünne, aufzu— 
er ungemöhnlihen Sachlage im j 


* ſtellen; denn das Futter ſei uner— 
käſemarkie auch von den Händlern | * ; ; 
ereitwillig für die Einlagerung in hört — unb bie Mufit Ze 
en modernen Kühlfpeihern erwor= | 7° befondere Fütterung eine Gtei- 
en. &8 beftehe aber bie arofe Ge- Fund der Milchergiebigkeit der 
Ohr, ja Mahrfeeinfichfeit dafı der, Zi Di? zu Burcfenitifi) 25 Pro- 

En a ae re Per . \3ent zutage. 
mreife Schweizerkäſe in Kühlſpei- ent zutage 
a nit ie hefanbet herpe|, Wer lat ba?! — Den Berfugen 
mb mit ber Zeit beshalb immer ıde3 Herrn Field liegt zweifellos eine 
nebr am Qualität verliere. Dag tiefe ri es m. 
liebe die meitere Gefahr ‚aber darauf an, }ie richtig zu erien- 
ab jnen und zu berierten. Das Ergeb- 


in fich, 

aß der Wisconfiner Schweizerfäfe |"! * — ER Feng 

aß ' a. nis dieſer Verfuche meijt nämlich 
‚auf die Notwendigleit hin, im Kub- 


en Ruf feiner Vorzüglichkeit ein- 
'italle, befonder3 mährend der Mel- 


Indiana, | 


üßen werde. Diefe Gefahr dürfe 
ım jo weniger außer Betradht aelaf: | . 
en ober unterfchäßt erben, alg |teltunden, für abfolute Rube zu for- 
: ' * Sti jedes 
icherlich nach Beendigung des Melt: Sen. Jede Störung und jedes Taute, 
tieged "die milchiwirtichaftlichen An- | unangenehme Geräufch bebinat eine 
ereifen in ber Cchweiz nicht? under: ‚seitweilige Verminderung besMilch- 
ucht Iaffen würden, den alten ame. ‚tltrages der gemolfenen Kühe. Ein 
iHanifden Markt für ihren Käfe Mann, der bie Kühe jhroff behan- | 
ol und aanz „ belt, fan niemals fo viel Milch von | 
Da3 mwerde ihnen 


zurückzugewinnen. — | 

auch umfo leichter tönen ermelfen, mie derjenige, ber | 
elingen, je fchlechter inzmifchen auf liebevoll und gleichmäßig gut wen 
ie amgebeutete Weiſe die Beichaf. freundlich) zu ben Tieren iſt. Wir 
enbeit und ber Ruf unferes ameri- geben unſeren Freunden und Freun— 
aniihen Schweigerkäſes geworden dinnen deshalb den guten Rat, für 
u Be e 'abfolute Auhe im Kuhjitall während | 
Diefe Warnung Prof. Rufferrz der Melkftunden zu forgen umb jede | 
airb bie ieiteften Mreife im ben Erregung ben Küben fernzuhalten. 
Yereinigten Staaten intereffieren. | Dagegen ift e3 nicht notwendig, Ni) | 


Sie wird unferem Käfe verzehren, |Nür den Kubitell eine Victrola ober | 
Edifon Phonoaraphen anzu | 


en Publiftum eine Warnung fein ‚einen * 
ind * vorſichtig machen beim Ein ſchaffen, obmohl Herr Field behaup⸗ 
aufe des obengenannten amerikani— tel, : 
hen oder MWisconfiner Schtwoeizer- |derbol Beruhige, ſti 
äfes. Sie follte und mu aber vor größten Milchſekretion anrege, 
lem ein Anfporn für die Küfe- nementlih fanfte, ſchmeigelnde 
zacher im füdweſtlichen Wisconſin Muſik Wunderdinge bei den mild: | 
sin, ibrerjeits alles aufzubieten, den fühen verrihte, Wir werden bet 
uten Ruf ihres Erzeugniffes niet richtiger und ſachgemäßer Be⸗ 
ugrundegehen zu Iaffen, fondern handlung und Pflege ber Milchkühe 
somöglih noch zu verbefſfern. Die auch ohne Muſik gute Reſultate er⸗ 
zabrikanien von Schweizerkäſe zielen, wenn ‚ir nur die alten 
»Ihft müffen e& verhindern, dak un- | Örundregeln nicht vergeſſen. 
eifer Käfe in den Markt und in die * 
tühlfpeicher gelangt. Nur durch die) Profeffor Huahes von der lande| 
lufrechterhaltung des guten Aufes |wirtfchaftlihen Verfuhsftation uns | 
red Produktes tmerden fie in der |feres Nachbarftaates Koma hat au?= | 
‚age fein, nach dem Kriege den zu jaedehnte Anbauverfuche mit Weizen | 
twartenden Wettbewerb mit dem !heziialih des Datums der Ausfaat | 
Hten Schweizerfäje zu beitehen. ausgeführt. Diefe Verfuche haben | 
* * * gezeigt, daß im Maisgürtel noch be= | 
Einer der michtigften Pflanzen: |trächtlih nah dem normalen Da: | 
äbrftoffe ift der Phosphor. Befon- tum ausgefäter Weizen vorzüglich | 
erd der Meizen hat ein fehr großes |fich machte. So erzielte Weizen, den 
Jebürfnis für Phosphor. Das ift | Huches Iebtes Jahr erft zwiſchen 
m fo mehr zu beachten, als Böden, |dem 21. und 27. November ausge- 
ie jchon viele Jahre lang 
rugen, meilten3 einen 


daß die Mufit die Kühe mun= | 
ftimuliere und zur | 
und | 


Ernten | jät hatte, noch einen abjolut tabello- | 
gewiffen |jen Stand, mährend Ende Oftober | 
Rangel an Phosphor aufweiſen. und Anfang November gefäter Mei: 
tun aber verlangt die Regierung zen vollkommen auswinterte. Bei 
on unferen Farmern, daß ſie für dieſen Verſuchen wurden drei ver⸗ 
919 eine noch größere Fläche mit ſchiedne Weizenſorten mit überein- 
beizen beſtellen und noch mehr Wei- ſtimmendem Ergebnis verwendet. 
n ernten, wie ſchon in 1918. Ei- Profeſſor Hughes ſcheint aus dem 
er der beſten und ſicherſten Wege, Reſultat ſeiner Verſuche den Schluß 
sößere Weizenernten zu erzielen, zu ziehen, daß die ſpätere Ausſaat 
»jteht aber, tie gerade auch die Er= die Gefahr de3 Wustwinterns ver= | 
ihrung diejes Jahres wieder aufge: |mindere. Natürlih vermindert fie 
iefen bat, darin, den Weizen mit|pie Gefahr der Beichäbiaung des 
superphosphat (Acid Phosphate) | MWeizens durch die Helfenfliege und 
ı büngen. Im Superphosphat ift jermöglicht aleichzeitig die Benugung 
er Phosphor in Form der zitronen= |der Maisfelder noch zur Beftellung | 
inrelöslihen Phosphorfäure ent- von Winterweizen. | 
alten, in melcher Form allein er| Wir dürfen aber bei derartigen 
hne meitered von den Pflanzen al3 |Merjuchen nie außer Betracht Iaffen, 
sabrung aufgenommen werden daß die bon Jahr zu Jahr unter: | 
ınn. Das GSuperphozphat fichert !fchieblichen klimatiſchen Verhältniſſe 
fo eine jehr fchnelle Wirkung. Als |jehr viel mit dem Ergebnis, das er= | 
rbingd ift der Preis des Guper= |zielt wird, zu tun baten. Lebe: | 
6o3phates in ven legten Jahren ger | Jahr 3.8. hatten wir einen fehr | 
jegen, doc darf uns bies nicht von !trodenen Herbit, der bie Herftellung | 


| Be und Hin 


ı Datum als das beite zur Weizenfaat | 


; zen noch zu einem viel fpäteren Das | 


haben jidy audy auf die Wäicherei- 


lauf die vielen Srauen und Mädchen, 


| wenig Vcfahr von Verjeuchung dur | 


| Leiden von Wäjcerinnen, weldye zu | 
| lange 


ı diefen Abend fochen, 


| effe ich doch nicht gern!“ 


‚Man fpricht bei den Frauen von ei- 


ı— „Daß ift leicht zu erklären: Gut | 
ızu fochen ift Heute eine Runft, malen | 


% 


daß auf Taufenden von Acres Land 
der ausgefäte Weizen erft fehr fpät 
gegen den Winter bin keimte. Viel 
Weizen teimte überhaupt nicht. Man 
fann deshalb auch niemal3 mit boll- 
ftändiger Bejtimmtheit ein gemiffes 


bezeichnen. Es beſteht aber bie 
Wahrſcheinlichkeit, daß wir im ei— 
genilihen Maisgürtel doch den Wei: 


TER 


* 
* 


* 
* 


tum erfolgreich ausſäen können, als 
bisher allgemein angenommen wor: | 
den it. Damit ift uns bann aber | 
auch eventuell die Möglichkeit gege- 
ben, in Jahren mit trodenem Spät- 
fommer und SHerbft dennodh die 
Meizenfläche, wenn auch erjt fpäter 
in der Jahreszeit, zu vergrößern. 
——— 


Mäldherei-Berufsgefahren, 


Durch 


+ 
* 


* 
— 


Du 
rer 


* 
.. 


— 


Handhobung verſeuchter Wäſche 
und durch langes Stehen. 


Die Neformen in den Arbeitsver- 
yaltniiien während der Ichten Jahre 


4842** wi ** ** 


Induſtrie erſtreckt; aber manche 
Wäſchereien könnten in dieſer Hin— 
ſicht noch bedeutende Beſſerungen 
vertragen, zumal mit Ri 


R 


* 
* 


* 
* 


EURE 


Rückſichtnahme 


we 


were 


* 


welche in dieſen Geſchäften arbeiten 
und vielfach bei der Hantierung der 
Wäſche ihre Geſundheit aufs Spiel 
ſetzen. 

Für letzteres ſind natürlich zu— 
nächſt die Kunden verantwortlich. 
„Schmutige Kleidungsſtücke,“ ſchreibt 
eine gewiegte Kennerin dieſes Gegen— 
ſtandes aus Erfahrung, „ſind wahr— 
lich ſchon ſchlimm genug für die Ar— 
beitsleute der Wi 


* 


* FR 
ee 


— 
Ka 


* 
* 


Wäſchereien, — aber 
jeder Kunde, welcher ſich unterſteht, 
der Wäſcherei oder Wäſcherin ver— 
ſeuchte Artikel zu übergeben, ſollte! 
als Gemeinſchaden und als Bedro— 
hung der öffentlichen Geſundheit ver⸗ 
folgt werden! Dies gilt auch von 
Taſchentüchern, welche von Perſonen 
benutzt wurden, die an Schnupfen, 
wehem Hals oder irgend einer Sorte * 
„Erkältung“ leiden. Und es gehören F 
alle wajdybaren Artikel dazu, die von) 
irgend jemanden getragen wurden, |% 
der von einem Gejimür, Abizeh,|$ 
Karbunkel oder jonjt einem Yerden!% 
heungeſucht iſt, bei welchem die Kei— 
me von Blutvergiftung auftreten.“ 
Was aber die Verhältniſſe an der 
Arbeitsſtätte ſelbſt anbelangt, ſo ſind 
im Sommer Angeſtellte von Wäſche- 
reien oſt der äußerſten Hitze oder 
Feuchtigteit zugleich ausgeſetzt, Trok. 
kene Hitze iſt immer noch erträgli— 
cher; weniger niederdrückend, weniget 
erſchöpfend für den ganzen Organis 
mus, als die feuchte Hiße! Jedes 
weiß, wie prüfungsvoll ſchon eine7 
Temperatur von 90 Grad in freier? 
Lujt, die einen verhältnismäßig nie 
drigen Prozentſatz von Feuchtigkeit! 
hat, jein Fan. In Bäjchereien aber | $ 
iſt im Hochſommer eine Temperatur! % 
von 100 Grad Fahrenheit und dar-|& 
über nicht3 ungewöhnliches, It 
Die beiten Wäſchereien vom 
Standpunkt der Arbeitsleute ſind? 
jolde, welde mit Abdampf-Fächern 
ausgejtattet jind, um den wäjjeriger 
Dunit aus den Trodenfammern raid 
abzuführen, oder weldye jonit Lüf— 
tungs - Einrichtungen erjten Wange: 
haben. Umentbehrlicy für gejundheit 
lie Lüftung in einer Wäjcherei jind 
jedenfalls Yächer, die ji) über dem 
Kopf umichwingen. E& ijt noch ein|* 
Glück für die Waid-Bedieniteten | 
dab die benugten Seifen und Waid) 
pulver zu den wirkſamſten Bakterien 
tötern gehören. Daher beſteht nun 
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Ihmugige Wäjchejtüce, — außer fü |? 
Angeitellte, weldye diefe Stiide Han |& 


| tieren oder jortieren, ehe jie in die | 
Waſchmaſchinen | 


gehen. Solderani$ 
haben ſich Wäſcherinnen ſchon manch 7* 
mal z. B. Typhusfieber (ſelbſt mit d 
unter in Hüllen, die vorder niet als |* 
Zyphus erfannt worden waren), Ge |* 


ſchwüre an Gliedmaßen und anderé 


ſchlimme Gebreſten zugezogen | 7? 
Krampf-Bruchadern ſind ein häufige: 


ee, 


4 


+ 
“r 


auf den Füßen zu jteden 


tt 
* 


* 


haben. | 

Dan hat jhon anpfohlen, dah dir! 
Madden und Frauen, welde joldyer: | 
art beſchäftigt ſind, dasſelbe Koſtüm 
tragen ſollten, wie heutzutage mer 
tens Mumitions-Arbeiterinnen, unl 


a 
.. ENT RE 


| jie jede Stunde jih für ein paaı 
| Augenblide niederlegen ımd die nr | 


teren Gliedmaßen dabei hodyzicher | 
joflten. Soldyes jhjeint in der Tat |* 
icehr nüßlid gegen abnorme Ermü:|+ 
dungs-Zujtände der Diusfeln zu jein |; 
Nody jei erwähnt, daß Frauen‘ 
weldye das Bügeln und das Handıwa: | 
hen bejorgen, häufig an Musfelent. 
zündung des Vorderarmes und des! 
Zaumens jowie in der Edjulternge. 


| gend leiden; jie jehen dies meriten: 


irrtümlicherweiſe als „Rheumatis. 
mus” an und bringen e3 mit der: 


ı Jeuchtigfeit der Wäſcherei in Verbin. | 


dung, womit c3 nichts zu tum hat. '; 

Abhilfe liegt in Ruhe oder in einer)’ 

zuträglicheren Beſchäftigung. 
— ——— — — 

— In Gedanken. — Wirtſchafte- 3 
rin: „Was ſoll ich Ihnen denn nun 
Herr Profeſ-⸗ 
ſor?“ — Profeſſor (nachdenklich): | 
„Hm, warten Sie 'mal! Ich bin heute 
nicht zu Hauſe, da können Sie mir 
'mal eine Gänſeleber braten — die | 
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*.* 


—* 
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* —— 
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* 
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— Erklärung. — „Eigentümlich! 


* 
N 


ner Kochkunft, dagegen meijt nur 
vom Malen! — Wie fommt dies?“ 


* * 
er. 


2 
* 


8 
* 


x 


J 


kann faſt jede!“ 

— Ein gehorſamer Gatte.—Nach— 
bar: „Was, Sie dichten jetzt auch?“ 
—Pantoffelheld: „Ja! Meine Frau 
hat gewünſcht, daß ich unſterblich 
werde!“ 
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** 


Bett⸗ 
Comforters 


Feine Bett Com— 
forters, 
und 
zug — mit weißer 
Watte gefüllt 


geiteppt und tufted, | 


mittlere u. Dunfle 
Farben, wert bis zu 
89. 50, zu 86. 98 u. 


54.48 


Unterzeug 
50c gerippte baum- 
tvollene fließgefüt- 
terte Leibehen und 
Hofen für Slinder, 
Größen 16 bis 30; 
am Dienstag Das 
Stüd 


Unterzeug 


Geripte baum— 

woll. Damenleib— 

chen, extra Größen, 
hoher Hals, lange 
Aermel, knöchellan— 
ge Hoſen, — ganz 
ſpegiell 


Handſchuhe 
Lange und kurze 
ſeidene Handſchuhe 
für Damen, Odds 
und Ends von nicht 
weitergeführten 

Bartien, da3 Paar 

ipeziell 


Jahrestag-Verkauf von 

1). * W 2 
Prächtigen aiſts 
Ein zeitgemäſßer Einkauf ſetzt uns in den Stand, 
Euch dieſe Criſp ſchneeweißen Waiſts zu offe— 
rieren; 
Ideen, die in dieſer Sai— 
ſon gezeigt werden, zwei 
der 
illuſtriert — 


Silkoline 
Satin Ueber-4 


—— 
1⁊ 


F 


Seife 


fSwitt's 
Pride 


(10 Stüde an jeden Kunden.) 


Stürfe 
für 


1 390 


— — — — — — 


anne 


'Sechster 


Smwift’s Pride 


— 


Jahrestao- 


Keine Poft- nder. Telephon-Beitellungen 
ausgeführt. 


416 bei 


u 


Eongoleum Rugs 


vb. Mit: 


I 


tern — 


leicht 
fehler— 
haft — 
regulär 


WG STATE MADISON. — 


Ki » x; I ee $2.50 
— * 1) \ a. my er e £ 
NEN h v Ar We ſpeziell, 
87° 


vert — 


Sahrestag-Berfanf von Mäntel, Suit3 und Mleidern für Damen 


Hier ift eine wundervolle Gele: 
genheit für Euch, Eure Winter: 
mäntel jeßt zu faufen; einer ift 
bier illuftriert; elegant aus3This 
bets, wollenen Velours, baum— 
wollenen Plüſches gemacht, in 
voller Länge und Sport Faſſons 
— mit Gürteln, Patch- oder ge— 
ſchlitzten Taſchen, viele ſind auch 
durchweg gefüttert, reguläre 
310.00 Werte zu nur 


83.97 


Suits für Damen, für allgemei— 
nen Gebrauch — aus Cheviots, 
Serges, Oxford Grau, Shep— 
herd Checks und Miſchungen ge— 
macht — einfach geſchneiderte 
und Braided Modelle, mit ge— 
blümtem, gemuſtertem Stoff ge— 
füttert; die Elirt3 find Shirre! 
mit gejchneiderten Gürteln, i 
ihivarz, marimeblau, grau um! 
gemischt; Größen für Damen ı. 
Miites; Werte bi3 zu $10.00 — 
ipeziell zu nur 


53.77 


Belv 


in den neueiten 


Faſſons find Bier 
Ans Lamas, Boiles, 
Croſt und Corded Voi— 
les und Novelty Mu— 
ſtern gemacht prächtig 
beſtickte Panels mit 
Spitzen-Einſatz und 
Edging — 


auch hübſch einfache ge— 


ſchneiderte 
dem neuen Kragen-Effekt, 
finiſſed mit netten Boa— 
F 
Auswahl, Größen 36 bis 
4, wert bis 


4 
x 


nur 


Strümpfe 
35c weiße Caſh— 
mere Babyſtrümpfe 
— „Little Fairy“, 
nicht ein⸗ 


23C 


Kurzwaren 
3000 MeCall Mu⸗ 


ſter, verſchied. Mo— 
den, Werte bis 206; 
zu 4dgc. — Dreß 


Snap Faitenerg, 1 


Dhd. auf 23C 


Starte, zu 
ir Gardinen 
Gardinen : Swih 
in getupften und m 
geblümten Muitern 
— Andere verlans 
gen 2965 —  Ipes 


äiell mor= 15e 


gen, Yard, 


nabtloS, 
gehend, 
au mit... 


nhreötagverkani: Dnmentranien etc. 


51.25 Flannelette Nachtkieider für Da- 
men, rofa oder blau gejtreift, Dienstag, 
Schwere Tualität Slanfet Ro— 
ben für Damen, hübjche Kar: 
ben, aut 54.00 


wert, 


Flannelette Sacques 
Damen, — Gürtel an der 
Waiſt, 
Muſter, — 81.10 
Werte, zu 
nindermäntel, 2 bis 6 Jahr— 
Größen, ſchwere baumwollene 
Eiderdown u. fanch 
Zanunet, jvt. 2.50, 


Modelle, mit 


ics, autesSortiment zur fran 


970 


Jahrestag-⸗ 
Verkauf von 


1.50 — zu 
Dien 


36-zöllige Cream weiße Storm 
ſtreifen, mittelſchwere Qualität 
Suits uſw., $1.00 Wert, Yard 
Doppelt gefaltete Storm Serge 


ter Stoff; mittelfehiwere Qualität, mı marineblau und 
fchtsarz, gewöhnlich zu Töcz die Yard zu 
5 Kiſten Fabrikreſter von Kleiderſtoffen, einſchließlich 
franz. Serges, Nuns Veilings. Storm Serges, Granite 
Eloihs, Melroſe Cloths; in heilen und dunklen Far— 
ben, Längen bis zu 7 Yards, $1.00 und $1.25 


Derte; die Yard zu 


Neue Novrelty Checks und Plaid8 in Heinen, mittleren u. gro— 
ßen Checks, populäre grüne und blaue Kombinationen — 


helle und mittlere Plaids, für 
75c wert, ſpeziell die Yard zu 


36-zöllige reinwollene Storm Serge, in Navy. braun, grün, 


grau, lohfarbig, NRejeda, Wine, 
Kleider, Skirts, Suits uſw. — 
Yard für nur 

42-zöllige ſchwarze und weiße 


verſchiedene Größe Checks, für Kleider, Skirts, Suits 


uſw., 381.00 wert, die Yard zu 


15c 


Te 


cher 


92.97 


für 


zunur .. 


geblünnte 


Te 


prächtig 


Ecke 


81.47 


Kinder-Rompers und Creebers 


—leicht beſchmuizt, in weis ır. 
verſchiedenen Farben, Größen 


2 bis 


55, zu mur 

50€ farbige Kinderkleider, in 
roja und blau mit weiemBe- 
aß, ( 
Nahre 


Pelz⸗Capes 


Schwarzbraune Kit 


und Natural Co— 
ney Capes, regulär 
für $5.00 verfauft, 
morgen offerieren 
wir Diefe Gapes 


Haus-Slippers 


SHansilipper3 für 
Männer u. Damen, 
ganz aus Filz ge= 
macht — find bis 
zu 5Oc wert; ganz 


250 


ſpez. für 
Dienstag 


6 Jahre, wert 


wert 


Frößen 3 bis 6 28e Dutz 
‚ öl 1% 


Surzwaren 


Schweiß— 

blätter, 2. LIE 

& i derheitsnadehtt, 

3 Größen, 

bon 1 Th. 1 
2 


Handtuchzeug 
180 un ge bleichtes 
Honeycomb 
tuchzeug, echtfarbi— 


Hands 
ge blaue VBorte, 17 
»oll breit ‚fiir Die 
Küche 1230 
ſend, Yd., 2 


Handtücher 


lc ungebleidhte be= 


Handtücher — 
bei 24 Boll, 
qute Qual., 
stag 


Herhit 


300 Stüde nene Herbit-$tleideritoffe, feine franz. Serges, 
Storm Serges, Granite Cloths, Melroſe Cloths ete. paſſend 
fiir Suits, Skirts, Kleider uſw., in einer großen Auswahl 
von populären einfachen Schattierungen und fanch 
Geweben, vorzügliche Werte, die Yard zu 


für Kleider, Skirts, 


Taſchentücher 
Initial 


mit beſtickten Block 
u. Longfellow Ini— 


tialen; das gi 
Stüd zu... OSC 


Taſchentücher 
Taihentüher für 
Damen, i 


große Auswahl v. 
Muſtern; es ſind 7e 
Werte — 
Seconds, 


Servietten 
Gebleichte geſäumte 
Damaſt-Servietten, 
15 bei 15 Soll, in 
Blumenmmitern — 


Vrädchenfleider für bie Schule, 


| aus guter Qual. Ginghams ges 


Fahrestag-Wertauf von 
Waichbaren Stoffen 
19e 


Dreß⸗ 
Plaids, 
einfache 


28c 


72 bei 90 feine gebleichte Betilaten; ntit 


franzdfiihem Saum in ber Mitte 980 


— ſpeziell zu nur 
Fein gebleichte Kiſſen-BVezüge, aus Fruit of the 
Loom Sheeting hergeſtellt 
morgen für nur 
Fabrikreſter von Fabrikreſter v. Echte Everett 
32-⸗zöll. Soi⸗ 36-zöll. Com-⸗ Claſſie Ging— 
ſette, einfachen forter Ueber- hams; Checks 
und fancy Suit- zügen, Perſian und Streifen, 
ings, 29c wert; Faſſons, die wi. 35c, ſpeg. 
ſehr J die Yard zu | Yard zu |Yard zu nur 


14c\ 18c 25€ de 
. leideritoffen | „ide, | Dabvestag- 


Gebl. geſüumte /verkauf von 
Tiſchtücher, 64 b. 
64 Zoll, vorzüg— 
liche Qual., ſchön 
gebl. Entwürfe, 


»1.75 Werte; 


"$1.29 


Blankets 
Feine baumw. Bett— 
Blankets, in weiß 
u. lohfarb., volle 
Doppelbettgr., f'ch 
Borten 1. thread 
whipped Ränder — 


84 Wt., 3 29 
Baar.. oda 


* 
Bänder 
Einzelne Par— 
tien vonBand— 
ings, Grosgrain 
und fanch ge— 
ſtreifte Bänder; 
wert bis 3 
die Yard 

zu nur 


e ider leichte Filet Cable 
dinen — j 
Fabrikreſter, 36-3ölliges braunes Sheet— 
ing, ſchwere Qualität, die Yard zu.... 
Fabrikreſter von 36032-zöll. feine 
zölligen Dreß Perca- Ginghams, 
les, in langen Stücken, Checks und 
die Yard zu Farben, Bde 
nur wert, Yard zu. 


Karte 
zu haben; wer 
das 

Baar. 


Strüm 


menſtrümpfe, 
ſchwarz oder 


Weiße b 
ſte türkiſche 
17 
alle Gr., 
der Bear 
Br. Cotte, 


iins, QTaffetas, Crepe de Chi 


8Ie 


. ‚ Seid velche bis zu 81.95 v 
Serge, mit fhwarzen Pencil« eibe, toeltge DS gu 91.08 1 


tag die Nard Ipeziell zu nur 
zu 
ein halbwollener, dauerhaf- 


DIE 


36:;Öllige Aaille Poplins, 
Cord-Geewebe, ſchwere Ou 


ſpeziell die Yard für 


anſchmiegend, ſchwere Quali 
alle beliebten Farben, wert 
Seidegemiſchte Sto 
de Chine, Seco Seide, bedru 


Skirts und Kleider, 


59e 


Cardinal und ſchwarz — für 


— jpeziell die - 1 19 
o 


Shepherd Check Suitings — 


69c 


27:38. Corduroy Belours, 
paljend für Kleider, Kimono 
populären Herbit-Schattieru 
die Nard fpeziell zu 


„aprestaguerfant von sslanellen ete, 


Bebleicjter Shaker lanell, in mittleren und in 
mitteljchtveren Onalitüten, auf beiden Seiten ge 


feine Lam 
Taſchentü⸗ 
für Männer, 


viele 
paftend, 


zu 


21% 


fliett, Speziell die Pard zu 


19e, 256, 3ic, 3de & 39e 


Fancy geſtreifter Outing Flanell, in ei 
ner großen Varietät von hellen Farben, 
zahlreiche Faſſons zur Auswahl, die Yard 


256, 330, 370 & 390 


zöllige Dreß—- und Kimonos-Flannelettes — 
im einer großen Mrstwahl von verjchiedenen Ent- 
würfen — alle dauerhaften Farben — 
Ipeziell die Yard zu nıre 

36:30. Drei: u, Si: , Schwerer, 
monverrlanellette, in 
Berjian und anderen | 
Entwürfen alles 
duntle Karben, 4uc | Dunkle Farben — ſpe 
wert, Yard ziell Mard zu 55 
für nur C 
Creamweißer wollener ſächſiſcher Flanell — die 


nicht einlaufende Sorte — ſpeziell die 290 


Yard zu nur 


ſind 3.00 das 


Gardinen 
quiſette — 
oder in ecru 


in 
beſtickt, 


eriiet 
eine 


27 


350 verkauft 
wendbarer 
Vaderoben-Flanell, in 
Indian und anderen 
Entwürfen, helle und Wendbares 
zes 


rian Wolf T 


51.060 per 


dur DIE 


Duß.. 


ziell für 


Dienstag 


Gardinen 
ichottifche Net Gar: 


einer Auswahl von 
hübschen Mujitern 


92.85 


25 mittelichwere 
nabtl. baumw. Das f 


„Seconds“, 17 
morgen zu. c 


Strümpfe 


woll. derbugerippte 
Kinderitrümpfe für 
die Schule, nahtlos, 
Seconds 


25c 
Ropnlären Seideitoffen 


Tanfeiide vor Nards 36- und 4OzBIT. einfache und fancy Sa— 


hafte Seide, in allen neuen Herbitiarben, helle 
und dunile Schattierungen, 89c wert, Yard zit. 


uftv.; jo populär für Kleider, Waiſts und Futter— 
eee e 


Gardinen 
Einzelne Gardinen, 
einander 


Yards lang — 
wert, Stück 77 
au mir... C 


Für Gardinen Freier 
in weiß 


ben; gewöhnlich für 
— am 


Dienstag, 21 
die Yard.. c 
% 

Pelze 


Coneyhy und 
ſchwarzes Manchu— 


ing, wert 3öc; jbes 


.19e 


macht, in gebrochenen Plaids u. 
hübjchen Farben + Kombinatios 
nen; Efirt3 find pleated, einige 
haben verfchieden geformte Ta- 
hen, machen fich vorzüglih— 
Größen 6 bis 12 Jahre, ges 
wöhnlich für 31.50 verkauft; 
Dienstag zu nur 


990 


1,500 57. 00 Kleider für Damen 
und Miſſes, für Straßen⸗ oder 
Dreßgebrauch, aus Serges, ſeid. 
Poplins, Baslet⸗Geweben und 
fancy Net Kleider, hübſch beſetzte 
und braided Modelle; Kragen u. 
Manſchetten von kontraſtieren⸗ 
den Farben, Sktirts ſind pleated 
und Shirred, in allen beliebten 
Schattierungen, zu 


82.97 


Dauerhafte Kleider für Damen, 
für den Nachmittagsgebrauch — 
aus Serge und Nobelthy Stoffen, 
einige haben Braidbeſatz mit Ta— 
ſchen und Gürtel, $5 tvert, zu 


81.97 


undi 


ind in 


t $5; 


ei 455 Fuß Congoleum 
Rugs, ideale Rugs für Oefen— 
Unterlage, ein großes Sortiment 


en 


Ginger: 
Suaps 
Bolles Flavor und 
friſch gebacken, ge⸗ 
rade aus dem Ofen 
— 18c mwert (atvei | 


Pfund an jeden 
Kunden) ; 


Eid. 2] c 


für 
Handſchuhe 
Gafhmere Sand. 


fHube für Damen, 
ſchwarz, braun und 
mweiß, zwei Glafp 
Faffons, wert 75e; 
da3 Baar gang fpes 


Korſets 


Neneſte Mobdelle, 
mitt elhohe Büſte 
Korſets, — leichter 
„Nip“ an Taille; 
aus gutem Stoff 
gemacht, gut ge⸗ 


u 


zunm.. 
Kurzwaren 
Skeleton Walft- m 
| Strumpfhalter für 
Stnaben nur 14c.— 
Schmeikblätter, m. 
Zwiſchenfutt., ber» 
ichted. Größen — 


ir 1230 


— 


Jahrestag-Verkauf von 


Eleganten Putzwaren 


Hier iſt ein großes Sortiment von hübſchen 
ſchwarzen Sammet-Hüten, alle fertig zum Tra— 
gen mit verſchiedenfarbig 
Sammet eingefaßt, gera— 


de die in dieſer Saiſon ſo 


fe ſehr beliebte 
p Grosgrain Band, 
dere fordern 
834. 50, zu 


— in 
weiß; 


teren Damen, 


nur 


gebildet, 


niert, Tbezicht € 
zu nur 


aum- 


Quaite garniert $1.50 
wett, Dienstag au.... 


nes, Youlards, Georgettes ufiv., 


in einfadben Farben und reihen Satinitreifen, Ched3 und 
Plaids, paſſend für Kleider, Waiſts, Skirts uſw., dieſelbe 


erkauft wird; Diens— 


helles, glänzendes, feines 
alität, vorzügliche dauer 


670 


Reiche, glänzende Satin Meſſalines und Taffetas, Straßen— 
und Abendſchattierungen, feſte ſchwere Qualität, für Keider— 
zwecke, 30 Zoll breit; vorzügliche $1.50 Werte— 


$1.10 


Doppelbreite jeidenemiicjte Grepe de Chines, reich, weich und 


tät, jchtvarz, weiß und 
696, Yard zu 


470 


Stoffe, einſchlieſlich 36-zö1l. Novelty Crepe 


nee — 
ckte Tuſſahs, Pongees, Tubſeide 


390 


reicher, ſeidenartiger Finiſh — 
s, Kindermäntel ujw., in allen 
ngen - 


Männer, die jeht An- 
zuge faufen, follten diefe 
ive3. Offerte in Herbſt⸗ 
Anzügen nicht überleben 

fie find aus fehiveren 
blauen Cheviots, grauen 
und anderen gemiſchten 
Stoffen, Größen 32 bis 
40; voraügliche 88.50 


85.00 


Teltere Partien bon 
53.50 Gorburoyn Ho⸗ 
ien für Männer — 
in drabiardia, Wide 
Wale — Grögen 
32 bis 42, ſpezliell 


u HL. 


tam zu 

nur 
Wolle gemiichte ſchwere 
Madinaws Koats für 
Kuaden, Norfolf Falfon, 
doppellnöpfig und Gürs 
tel rund berum, tt ci» 
ner Auswabl von bellen 
Maids und Cheds, Grö- 
ben 7 bis 17 Jahre, gc» 
wöhnlih für $7 verfauft 


— morgen 
für 4,97 
1 ; 


HIT ... 


und 3 
lie 
Baar 


Mar— 


zu ha— 


ſchwar—⸗ 


rimm— 


Jahrestag-Verkauf von Mädchen- und Kinderſchuhen 


Speziell für morgen, Dienstag, offerieren wir wiederum zu ungefähr der Hälfte des Preiſes 


Schuhe für 


Mädchen und Kinder, in allen gewünſchten 


Lederarten und in verſchiedenen Faſſons zur Auswahl — 


cingeſchloſſen ſind Schuhe von Gun Metal, Kalbleder, 


alle 
haft 


Vatent Colt Stin, Kidſtin und extra ſchwerem Boꝛ 


Talifkin, mit Kid und Tuch Tops — 

Fußform Leiſten, in Knöpf-, Blucher- oder Schnür-Faſſons, 
Größen von 84 bis 2, aber weil dieſelben ein wenig fehler— 
ſind, was kaum bemerkbar iſt und dieſelben nicht im min— 


deſten das Tragen beeinträchtigt, offerieren wir dieſe 83 b6is 34 
Werte morgen zu dem niedrigen Preis von nur 


rer 


Sorte, mit 
Beads 


u. Blumen garniert, An— 


82.93 


yertige Hüte für bie äl- 
4 a8 nur in 
fhwarz, Yalfons wie ab- 
nett mit Band 
und beaded Nadeln gar- 


Schwarze und farbigeSammet 
Tams für Kinder, bpaffend f. 
Schulgebrautb, hübſch mit ſei— 
dener Schnur und prächtiger 


730 


Bänder 


Taffeta⸗, Moire⸗, 
karriertes, geitreifs 
tes u. Dresdenband 
— für Haarſchlei— 
fen gebraucht, wert 
19e — am Diens⸗ 


tag, die 12 
Yard zu... c 


Spiten 


Reinleinene Gluny- 
ZpißensEinfajfuns 
gen, in weit oder 
in ecru zu babenz 
werden reqular für 
10c verfauft 


morgen, de 


die Yard. . 
it > 
Stickereien 
42 Zoll breite fein 
beſtickte und ruffled 
Skirtings — es ſind 
91.50 Werte — 
morgen, Dienstag, 
verfaufen wir die 
Yard 


Anzüge für Männer 


a 
Skirts 
Sfirts für Damen — 
aus jeidenen Taffetas, 
Boplins, Ehevherd 
Cheds, Baslet-Gewe 
ben und Milchungen; 
einige find Belted und 
Ebirred, nett geichitet- 
nert; wert bis au 85; 


foweit fie 
reihen 1.97 


du». 


Waiſts 
31.25 glatte weiße 
Damenbluſen, net—⸗ 
ter geſtickt. Panel⸗ 
u. Spibeneinſatz — 
Größen 36 bis 44, 


ſpeziell zu 770 


nur ... 
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